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Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 8:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr

Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr  

   

Bücherei:   

Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr  

   

Infozentrum: derzeit geschlossen  

Museum: Sonntag von 14:00 - 17:00 Uhr   

Weitere Informationen zu den Einrichtungen der Stadt Rehau 

finden Sie unter www.stadt-rehau.de.

Wichtige Rufnummern:

Bezeichnung Anschrift Telefon

Notruf Polizei  110

Notruf Feuerwehr  112

Bayerisches Rotes Kreuz 

Rettungsdienst 

 112

BRK, Außenstelle Rehau  1479

Polizeistation Rehau Jahnstr. 1 8600

Bezirksklinik Rehau Fohrenreuther Str. 

48

5990

Bayernwerk AG, 

Kundencenter Naila 

 0 92 82/76-0

0180/2 88 44 88

Fa. Südwasser GmbH Bahnhofstr. 16 8610

Bei Störungen:   

Strom:  0180/2 19 20 91

Gas:  0180/2 19 20 81

Wasser:  09283/861 22 43

Bauhof  89 94 56

Sportzentrum  89 91 23

Infozentrum  46 09

Freibad  12 69

Loipe Faßmannsreuth 

(Pelz) 

 09294/2 63

Skizentrum Kornberg  09287/22 25

N A C H R U F

Am 12. Mai 2023 ist im Alter von 91 Jahren

Herr Edmond Roy
Träger der Verdienstmedaille der Stadt Rehau

Träger des Ehrenrings der Stadt Rehau

verstorben.

Edmond Roy war Bürgermeister  
unserer Partnerstadt Bourgoin-Jallieu von 1989 bis 2001.

Sein ganzes Leben lang lebte Edmond Roy in Bourgoin-Jallieu und  
war ein Freund und Zeitzeuge der 60-jährigen Geschichte unserer  
Städtepartnerschaft. Er war unserer Stadt Rehau sehr verbunden.

Für seine Verdienste und seinen Einsatz erhielt er 1993 die Verdienstmedaille  
der Stadt Rehau und 1998 wurde er Träger des Ehrenrings der Stadt Rehau.

Edmund Roy wird einen festen Platz in der Geschichte der Stadt Rehau einnehmen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

                  Rehau, im Mai 2023 Stadt Rehau
 Michael Abraham
 1. Bürgermeister

Am Graben 7 • 95111 Rehau

Tel. 0 92 83/10 50 • Fax 0 92 83/42 94

E-Mail: info@rothemund.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung 
für unser Team

Elektriker
(m/w/d)

Anlagenmechaniker
(m/w/d) 

zur Wartung von Öl- und Gasheizungsanlagen 
sowie erneuerbarer Heiztechniken und Kleinreparaturen 

an SHK-Anlagen
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Auch die ganz kleinen Radler durften ihre 

Radfahrkünste erproben auf einem extra 

errichteten Kids-Parcour neben dem Ziel-

einlauf. Im Laufe des Vormittages kämpfte 

sich die Sonne durch und schenkte allen 

Teilnehmern bestes Radfahrwetter. 

Ab Mittag kamen die ersten, besonders 

schnellen Radler im Zielbereich an und 

konnten den Nachmittag bei Sonnenschein 

mit leckerem Gegrillten, gekühlten Geträn-

ken und ausgelassener Stimmung ausklin-

gen lassen.

Mehr als 188 Teilnehmer an der Familien-

tour, über 70 Radsportbegeisterte, die die 

Mountainbike-Strecke erkundeten, 152 Teil-

nehmer auf der Classic-Strecke und 183 

Radfahrer auf der Cross-Strecke: Rund 600 

Teilnehmer traten  kräftig in die Pedalen bei 

den 14. LAMILUX CI-Classics in Rehau. Dies-

mal mit dem neuen Highlight: King & Queen 

of the Mountain Challenge. Den Titel 

Rehau –  Bereits zum 14. Mal versammelten 

sich Radsportbegeisterte bei den LAMILUX 

CI-Classics, um gemeinsam mit dem Rad 

die Region zu erkunden. Die vier Strecken 

Classic, Cross, Mountainbike und Family 

zogen rund 600 Teilnehmer am 7. Mai nach 

Rehau. 

Es lag noch ein leichter Nebel über Rehau 

als Landrat Dr. Oliver Bär, die 3. Bürgermeis-

terin der Stadt Rehau Kerstin Kropf, LAMI-

LUX Geschäftsführerin Johanna Strunz 

sowie Organisatorin Sina Janik am Sonn-

tagmorgen die vier Startschüsse der Stre-

cken gaben. Traditionell gehören dazu die 

Cross-Strecke mit rund 50 Kilometern für 

Mountainbike-Fahrer, die Classic-Strecke 

mit 96 Kilometern für die sportlichen Stra-

ßenradfahrer, die MBT-Strecke mit 56 Kilo-

metern für geübte und routinierte Moun-

tainbike-Fahrer sowie die Family-Strecke 

mit 23 Kilometern für die ganze Familie. 

600 Radsportbegeisterte 
auf Erkundungstour in 
der Region

stärkste Schulmannschaft und erhielt dafür 

einen Preis. 

„Die LAMILUX CI-Classics haben meine 

Eltern zum 100-jährigen Jubiläum unseres 

Unternehmens ins Leben gerufen und seit-

dem erfreut es als größtes Radsportevent 

der Region Radsportbegeisterte aller Alters-

klassen und Fitnessgrade: egal ob Rennrad-

fahrer, adrenalinliebender Mountainbiker, 

sportliche Familie oder passionierte E-Bike-

Radler. Diese Tradition wollen wir als vierte 

Generation stets weiterführen“, sagt Johan-

na Strunz, LAMILUX Geschäftsführerin. 

Mehr Bilder verfügbar unter www.lami-

lux.de/ciclassics

„Queen of the Mountain“ sicherte sich Lena 

Bernhardt. Zu den “Kings of the Mountain” 

wurden Andreas Lumme (1.), Patrick Titus 

(2.) und Tim Kößler (3.) gekürt. 

Ausgezeichnet wurden außerdem die jüngs-

te Teilnehmerin, Anni Höra (Jahrgang 2017), 

der jüngste Teilnehmer, Jonathan Weber 

(Jahrgang 2018), sowie die älteste Teilneh-

merin, Monika Optiz, und der älteste Teil-

nehmer, Rudi Dyjach. Zusätzlich geehrt wur-

den auch die teilnehmerstärksten Gruppen: 

12 Teilnehmer nahmen von der Sandler AG 

teil, 11 von der IfL Hof und 9 von den Kno-

ckshots Geroldsgrün. Die Realschule Rehau 

war mit 22 Teilnehmern die teilnehmer-

Das waren die 14. LAMILUX CI-Classics in Rehau

Die Nr.1 im Insektenschutz.
INSEKTEN
SCHUTZ

Schlafen Sie .
Mit Insektenschutzgittern von
Neher.

95111 Rehau95111 Rehau

Werkstatt: Reutlichweg 28Werkstatt: Reutlichweg 28

Telefon 09283/8999966Telefon 09283/8999966

Mobil 0151/19136038Mobil 0151/19136038

www.holzmanufaktur-roland-schneider.dewww.holzmanufaktur-roland-schneider.de

E-Mail: holzmanufaktur-schneider@web.deE-Mail: holzmanufaktur-schneider@web.de
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rung zu feiern und einige Projekte vorzustel-
len. Denn saniert wurde in Rehau in den letz-
ten Jahren eine Menge. Bei einem exklusiven 
Stadtrundgang stellte Bürgermeister 
Michael Abraham ausgewählte Projekte im 
Stadtzentrum der letzten Jahre vor. Durch 
Vorher/Nachher Bilder der Objekte wurde 
den Teilnehmern der Umfang so mancher 
Projekte bewusst gemacht. Anschließend 
gab es am Bahnhof Rehau, dessen Sanie-
rung ebenfalls zum Teil durch die Städtebau-
förderung finanziert wurde, weitere Informa-
tionen zu privaten Sanierungsmöglichkei-
ten.

Rehau – Am 13. Mai  fand der diesjährige Tag 
der Städtebauförderung statt. Bund und 
Länder stellen im Rahmen der Städtebauför-
derung Finanzhilfen für die Erneuerung und 
Entwicklung von Städten bereit. Gefördert 
werden Maßnahmen, die zur Aktivierung 
und Stärkung der Ortskerne beitragen, oder 
der zukunftsfähigen und nachhaltigen Stadt- 
und Ortsentwicklung dienen. Dazu gehören 
z.B. die Gestaltung der Innenstädte, als auch 
die Beseitigung von Leerständen. 
Die Stadt Rehau nutzte die Gelegenheit im 
Rahmen der Aktionstage Sanierung des 
Landkreises, den Tag der Städtebauförde-

Tag der Städtebauförderung in Rehau

Zahlreiche Besucher waren neugierig auf die erste Pop-up-Kneipe am Rehauer 

Bahnhof.

und dann die Einschränkungen aufgrund 
der Energiekrise im Weg. Nun endlich hat 
sich das geändert und mit der Pop-up-Knei-
pe am 13. Mai ist der Auftakt für hoffentlich 
viele weitere Veranstaltungen in der Zukunft 
geglückt.
Mit tatkräftiger Unterstützung aus der Stadt-
verwaltung veranstaltete der Jugendstadtrat 
der Stadt Rehau dieses Event und lockte so 
zahlreiche Besucher an den Bahnhof. Bei 
bester Musik von DJ Chris Wunschelmeier 
feierten und tanzten viele Rehauer bis spät in 
die Nacht. Auch für das leibliche Wohl war 
gut gesorgt durch einen Pizzawagen sowie 
einen Getränkeverkauf durch den Jugend-
stadtrat. Damit ist zugleich der Grundstein 
gelegt, den Bahnhof in Zukunft noch mehr 
für alle Arten von Events zu nutzen.
Übrigens: Das Rehauer Bahnhofsgebäude 
steht nach Abschluss der letzten Restarbei-
ten nun auch ab sofort und offiziell als War-
teraum für die Zugreisenden zur Verfügung.

Jan Muggenthaler

Rehau – Seit das sanierte Gebäude des 
Bahnhofs Rehau eingeweiht wurde, gab es 
bislang wenig Gelegenheit, das Areal auch 
als Veranstaltungsort zu nutzen – zunächst 
standen einer Nutzung noch die Pandemie 

Pop-up-Kneipe belebt den Bahnhof

Die Architektur des Bahnhofs beein-

druckte durch die Beleuchtung noch 

mehr als sonst schon tagsüber. 

Rehau – 18 Teams sind am dritten  Mai-Wo-
chenende wieder nach Karlsbad und Rehau 
gekommen um den diesjährigen Sieger des 
Turniers auszuspielen. Ajax Amsterdam ist 
nach einem dramatischen Finale gegen den 
FC Porto mit 2:0 als Gewinner hervorgegan-
gen. „Ein großes Kompliment geht an alle 
Teams für ihre tollen Leistungen“, so das 
Organisationsteam der Deutsch-Tschechi-
schen Fußballschule. „Ganz besonders 
möchten wir uns vor allem bei den Sponso-
ren, Förderern und Helfern bedanken – ohne 
die tatkräftige Mithilfe aller Beteiligten wäre 
so ein Event nicht zu stemmen. Riesendank 
dafür, das ist spitze!“. Die teilnehmenden 
Klubs aus 14 Nationen waren von der Mini-
EM erneut begeistert und wollen im kom-
menden Jahr gerne wiederkommen. Dann 
feiert die Mini-EM ihr 20. Jubiläum.

Mini-Euro 2023 wieder ein voller Erfolg

1. Ajax Amsterdam
2. FC Porto
3. Bayern München
4. FC Porta Yokohama
5. RC Joinville/Paris
6. AS Trencin
7. RB Leipzig
8. Manchester United
9. NK Domzale
10. Aarhus GF
11. DTFS Team Europa
12. Norwegian Soccer Academy
13. Hertha BSC
14. Gentofte FA
15. Sparta Prag
16. Legia Warschau
17. Kiraly SE
18. Young Boys Bern

Endstand Mini Euro
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um 10 Uhr beginnt der Tag mit einem Fest-

zeltgottesdienst. Um 13 Uhr findet dann ein 

großer Festumzug der Vereine und Gruppen 

aus Regnitzlosau statt.  Einer der Höhepunk-

te ist dann am Montag der traditionelle 

Frühschoppen mit anschließendem Reg-

nitzmarsch um ca. 13 Uhr. Am Abend endet 

das Fest mit einem großen Feuerwerk.

Die Gemeinde Regnitzlosau lädt alle 

Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 

ein paar fröhliche Stunden auf dem 

Festplatz zu verbringen und freut sich 

über zahlreiche Besucher aus nah 

und fern.

Regnitzlosau – Vom 14. Juli bis 17. Juli 

2023 lädt die Gemeinde Regnitzlosau zum 

Wiesenfest. An insgesamt 4 Festtagen ist für 

alle Altersgruppen immer etwas geboten. 

Die Hofer Landfestwirte kümmern sich an 

den Tagen um das Wohl der Besucher und 

haben auch wieder ein abwechslungsrei-

ches Musikprogramm auf die Beine gestellt. 

Unterstützt werden Sie dabei von einigen 

Regnitzlosauer Vereinen und Gewerbetrei-

benden, die das Angebot an kulinarischen 

Köstlichkeiten bereitstellen. So gibt es von 

der klassischen Bratwurst über Currywurst 

mit Pommes bis hin zu türkischen Leckerei-

en reichlich Auswahl.  Am Sonntag morgen 

Regnitzlosau 
feiert Wiesenfest

14.07.2023     14.07.2023     
                  17.07.202317.07.2023

 BIS BIS

 FREITAG  FREITAG ca.ca. 18:00 18:00    ANSTICHANSTICH IM FESTZELT  IM FESTZELT 

SONNTAG 09:30  SONNTAG 09:30  ZELTGOTTESDIENSTZELTGOTTESDIENST

SONNTAG 13:00SONNTAG 13:00      FESTUMZUGFESTUMZUG (AUFSTELLUNG IN DER SCHULSTRASSE)  (AUFSTELLUNG IN DER SCHULSTRASSE) 

MONTAG 9:00MONTAG 9:00      FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTFRÜHSTÜCKFRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTFRÜHSTÜCK

 MONTAG  MONTAG ca.ca. 22:00 22:00    GROSSES BRILLANT-FEUERWERKGROSSES BRILLANT-FEUERWERK  

  

SAMSTAGSAMSTAG AB  AB 19:0019:00
BLUES NIDBLUES NID

SONNTAGSONNTAG

ORIGINAL REICHENBACHER ORIGINAL REICHENBACHER 
BLASMUSIKBLASMUSIK

FREITAGFREITAG AB  AB 19:0019:00

    

GRANNY´S  GRANNY´S  
PEARLPEARL

AB AB 18:0018:00
BERND GÜNTHERBERND GÜNTHER

ROCCO UNPLUGGEDROCCO UNPLUGGED
MONTAGMONTAG  09:00 - 14:0009:00 - 14:00

AB AB 18:0018:00
KRISTINA & CHRISTIAN KRISTINA & CHRISTIAN 
KEMNITZERKEMNITZER

RegntzlsauRegntzlsau
#MAKEOURWIESENFESTGREATAGAIN
#MAKEOURWIESENFESTGREATAGAIN

Fachbetrieb nach WHG §19

Umbau & Sanierung

Fassadendämmung

Putzarbeiten

Pflasterarbeiten

Kernbohrungen

Telefon:
0 92 83/16 35

Telefax:
0 92 83/15 39

E-Mail:
k-ritter-bau@t-online.de

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de

Wir sind ein kleines, mittelständisches Baugeschäft in Rehau. Wir überneh-
men private und öffentliche Aufträge in den Bereichen Umbaumaßnahmen 
im Bestand, Betonsanierung, Putzarbeiten und Wärmeverbundsysteme, 
Trockenbauarbeiten, Fliesenverlegung sowie kleinere Pfl asterarbeiten.

� MAURER  � PUTZER  � MALER
Gerne auch Quereinsteiger

Mitarbeiter: (m/w/d)
Mitarbeiter:

Wir suchen

e.K.

Rehau-Fichtig 7 · Tel. 09283-1254

SKODA bei

AUTO KROPF e.K.

Inspektionen ab 69.- €
(incl. Mobilitätsgarantie zzgl. MwSt.)

- Skoda spezi� sche Testgeräte

- Kundendienste nach Herstellervorgaben

- Skoda Ersatzteile

- Skoda Neu und Jahreswagen

zzgl. MwSt.

Auf Wunsch mit Mobilitätsgarantie
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Rehau – Die Lage ist heute so wie vor 50 
Jahren, als 12 Kameraden die Reservisten 
gegründet haben. Damals wie heute befin-
det man sich in einer Krise mit Russland. 
1973 waren wir in Rehau nur einige Kilome-
ter vom Warschauer Pakt entfernt. Heute 
sind viele damalige Gegner unsere Verbün-
deten und haben vielfältig Grenze zu Russ-
land. Es war damals richtig und auch wich-
tig, die Reservisten in Rehau zu gründen und 
es ist nach wie vor wichtig Reservisten in 
Rehau zu haben, denn die Bedeutung der 
Reservisten wird deutlich zunehmen, wie 
Oberst Torsten Grefe, Standortältester von 
Hof, in seinem Vortrag erklärte. Denn das 
neue Konzept sieht vor, Reservisten im Hei-
matschutz einzusetzen, also dort wo aktive 
Soldaten in den Einsatz gehen, Reservisten 
in diese Positionen einrücken zu lassen. 
Oberst Grefe stellte die neue/alte Konzep-
tion deutlich und eindrücklich dar, auch 
anhand von Beispielen.
Die Feier fand die Eröffnung durch den 1. 
Vorsitzenden Harald Welzer, er konnte den 
1. Bürgermeister der Stadt Rehau, Michael 

50 Jahre Reservisten in Rehau

Oberst Grefe, der von 1. Vorsitzenden Harald Welzer mit einer Erinnerung für sei-

nen Vortrag bedacht wird. 

Abraham, den Vorsitzenden der Kreisgruppe 
der Reservisten, Thomas Brecht, den Vorsit-
zenden der Schützengesellschaft, Michael 
Schaller, und den Vertreter der VR-Bank, Hei-
ko Ruf mit seinen Damen begrüßen.
Im schönen Rahmen in der Jahnturnhalle, 
konnten die Mitglieder dann den Grußwor-
ten und dem Vortrag von Oberst Grefe lau-
schen. Bei einem schönen Sektempfang zu 
Anfang und einem Essen und ausgewählten 
Getränken konnte man einen interessanten 
und erfrischenden Abend genießen, der zu 
viel Aufmerksamkeit anregte, was aus den 
intensiven Gesprächen untereinander zu 
Tage trat.
Einen Abriss über 50 Jahre Reservisten trug 
dann Norbert Morgenstern vor, der aufmerk-
same Zuhörer, nicht nur bei den Reservisten 
fand.  Natürlich waren auch langjährige Mit-
glieder zu ehren, was durch Harald Welzer 
und Thomas Salomon geschah.
Gelungen und schön, informativ und 
zukunftsweisend stellten sich die Reservis-
ten nach 50 Jahren dar, noch nicht alt, aber 
immer noch sehr wichtig. 

Kunstverein Rehau neu gegründet 

goleit als Vorsitzende, Wolfgang Müller aus 
Bad Steben als ihren Stellvertreter und Peter 
Lippert aus Helmbrechts als Schatzmeister. 
Einstimmig angenommen wurde auch die 
vorgelegte Satzung des neuen Kunstvereins 
Rehau. 

Kontakt über E-Mail: 

kunstverein.rehau@gmail.com

und bereichert werden. Auch Annie Sziego-
leit, die Vorsitzende des Vereins, betonte die 
angestrebte Vielfalt. Sie sprach von einem 
Impulsgeber für die Zukunft und einem 
Netzwerk für alle, die sich im Kunst- und Kul-
turbereich engagieren. 
An der Versammlung nahmen 13 Personen 
teil. Bei der Vorstandswahl entschied sich 
die Versammlung einstimmig für Annie Szie-

soll zwar weiterhin gepflegt werden, das 
Konzept des neuen Kunstvereins sieht aber 
vor, für alle Genres nicht nur der bildenden 
Kunst, sondern des gesamten Kulturbe-
reichs offen zu sein. 
Bei der Gründungsversammlung sagte der 
Bürgermeister, man wolle die Chance nut-
zen, etwas Neues zu beginnen. Über Rehau 
hinaus solle die gesamte Region einbezogen 

Rehau – Am 19. Mai  um 14 Uhr gründeten 13 
Personen den Kunstverein Rehau.  Die Grün-
dungsversammlung fand im Rehauer Rat-
haus statt. Bürgermeister Michael Abraham 
hatte dazu eingeladen und zusammen mit 
Annie Sziegoleit ein Konzept erarbeitet. Aus-
gangspunkt war die Tatsache, dass sich 
während der Corona-Pandemie sowohl für 
das Kunsthaus Rehau als auch für den 
Kunstverein Hof eine problematische Situa-
tion ergeben hatte. Das Kunsthaus hatte im 
Dezember 2020 durch den Tod Nortrud 
Gomringers eine seiner treibenden Kräfte 
verloren. Der Hausherr, Professor Eugen 
Gomringer, musste sich wegen nachlassen-
der Gesundheit und zunehmenden Alters – 
er feierte im Januar dieses Jahres seinen 98. 
Geburtstag – mehr und mehr zurückziehen. 
Sein Sohn Stefan, der Dritte im Organisa-
tionsteam, war entschlossen, mit 65 Jahren 
in Rente zu gehen. Damit war die weitere 
Existenz des im Sommer 2000 gegründeten 
und mit einem Institut für konstruktive 
Kunst und konkrete Poesie verbundenen 
Kunsthauses gefährdet.
Rehaus Bürgermeister Michael Abraham 
fragte bei Annie Sziegoleit an, ob sie sich 
vorstellen könne, im Kunsthaus tätig zu wer-
den. Das daraufhin entwickelte Konzept, zu 
dem auch gehört, dass die langjährige Vor-
sitzende des Kunstvereins Hof mit ihrem 
Ehemann an ihren neuen Wirkungsort über-
siedelt, wurde in diesem Frühjahr vom 
Rehauer Stadtrat einstimmig abgesegnet.
Als nächster Schritt fand nun die Gründung 
des Kunstvereins Rehau statt, der seinen Sitz 
im Kunsthaus am Eugen-Gomringer-Platz 1, 
95111 Rehau haben wird. Dessen bisheriger 
Markenkern „Konkret- konstruktive Kunst“ 

Offen für den gesamten Kulturbereich

Teilnehmer an der Gründungsversammlung (v.l.): Sabine Müller, Ralf Sziegoleit, Lorella Müller, Annie Sziegoleit, Wolfgang 

Müller, Reinhard Schick,  Michael Abraham, Hans Gert Winter, Kayda Bryant, Peter Lippert, Gertraud Schuster und Barbara 

Winter. Foto: Rolf Schuster
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Hof – Am 16.06.2023 kommen in 

ganz Deutschland Menschen 

zusammen, um die Digitalisierung 

besser verstehen und erleben zu 

können.

Das Team des Projekts Smart City 

Landkreis Hof und die Volkshoch-

schule Hofer Land e.V. laden 

anlässlich des Digitaltages am Frei-

tag, den 16. Juni 2023, von 14:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr in die Räumlichkeiten 

der VHS ein. Die Veranstaltung bil-

det eine Plattform für interessierte 

Kinder, Jugendliche, Eltern und 

Senioren und präsentiert die Vielfäl-

tigkeit und Chancen der Digitalisie-

rung. Während einer interaktiven 

Ausstellung werden Digitale Tech-

nologien verständlich, erlebbar und 

zugänglich gemacht und das Mitei-

nander lädt zum Austausch ein.

Während das Team von Smart City 

Einblicke in die Entwicklung des 

Digitalen Zwillings gewährt, bietet 

die Volkshochschule mit einem 

Smartphone-Stammtisch Sofort-

hilfe bei technischen Problemen an. 

D.h. die Besucher sind eingeladen, 

mit konkreten Fragen oder Proble-

men auf die Experten zuzugehen.

Das Projektteam pulsnetz MuTiG 

der Hochschule Hof bietet die Mög-

lichkeit, digitale Technologien in 

der Pflege kennenzulernen und 

auszuprobieren. 

Mit dem Infostand der Leitstelle 

Pflege Hofer Land erhalten Interes-

sierte einen Überblick über die 

regionale Pflegelandschaft sowie 

die vielseitigen Beratungs- und 

Unterstützungsmöglichkeiten.

Mit dem Green Screen wird ein 

Unterhaltungsprogramm für Kinder 

und Jugendliche geboten, bei dem 

vor verschiedenen Hintergründen 

tolle Fotos erstellt und ausgedruckt 

werden können. Die Besucher sind 

eingeladen ihre Ideen auszuprobie-

ren und ihrer Fantasie freien Lauf zu 

lassen. 

Abgerundet wird das Angebot für 

Jugendliche durch das Projektteam 

des Digital Streetwork Bayern. Hier 

erwarten den Besucher verschiede-

ne digitale Technologien zum 

Ausprobieren, gepaart mit Infos 

rund um das Projekt Digital Street-

work Bayern.

Sowohl die Kriminalpolizei Hof als 

auch die Polizeiinspektion Hof refe-

rieren zu verschiedenen Themen 

bezüglich Sicherheit im Internet. 

Von 15:15 Uhr bis 16:00 Uhr findet 

eine Aufklärung für Senioren zum 

Thema „Schockanrufe und ande-

re Betrugsmaschen“ statt. 

In der Zeit von 16:00 Uhr bis 16:45 

Uhr kann an einem Referat für 

Eltern und Großeltern zum The-

ma „Was kann meinem Kind im 

Internet passieren“ teilgenommen 

werden.

Während der beiden aufgeführten 

Referate findet eine Kinderbetreu-

ung statt.

Die Teilnahme zur Veranstal-

tung des Digitaltages 2023 ist 

kostenfrei. Interessierte sind 

herzlich eingeladen einen 

digitalen und kreativen Nach-

mittag in den Räumen der 

Volkshochschule zu verbrin-

gen.

Digitaltag 2023 am 16. Juni in 
der VHS Hofer Land

 Anzeige

Am Frauenberg 7 Meisterbetrieb für

95111 Rehau  Wärme-Kälte-Schall

Tel. 09283/592486 Brandschutz

Fax 09283/592487 Blech-Kunststoff

Mobil 0176/15 50 15 52 iso-baer@t-online.de

Fliesenlegermeister

Fliesen-, Pilgramsreuth 14

Mosaik-, 95111 Rehau

Natursteinbeläge Tel. (0 92 83) 93 10

 Fax-Nr. 0 92 83/89 72 11

95237 Weißdorf bei Münchberg · Birkenweg 8 · Telefon: 0 92 51 / 62 44

Terminvereinbarung unter:

Telefon 0 92 51 / 62 44Terminvereinbarung unter

Term ver bar g un r:

62 442 44

Bitte bringen Sie Ihre Raumstellmaße mit !

Viele Küchen müssen raus und

sind auf Ihre KüchenRaummaße 

umbau- und erweiterbar.

Qualität, die Sie sehen und fühlen, 

inklusive einer außergewöhnlichen 

perfekten Küchen-Raumplanung.

     AusstellungsKüchen

bis zu 40% unter Neupreis!

K ü c h e n R ä u m u n g

mit Sofor tplanung

donnerstags, freitags

und samstags - täglich

von 10 bis 18 Uhr

Aktuelle Musterküchen:Aktuelle Musterküchen:
www.kuechen-sieber.dewww.kuechen-sieber.de

Ihre vorhandenen Federbetten werden bei 
uns lutig, leichte, frische Betten!

Nach Ihren Wünschen gefüllt, gesteppt
oder ungesteppt. In jeder Größe!

Hauseigenes Federbettenatelier und Federnreinigung

WIE „NEU-GEFÜHL“

Sofienstraße 8 · 95111 Rehau
Telefon: 09283/1561

Öfnungszeiten:
Mi., Do., Fr., 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend

www.landkreis-hof.de/digitaltag

DIGITALISIERUNG
ENTDECKEN
VERSTEHEN
GESTALTEN

Green Screen
zum Ausprobieren

KoJa 
Landkreis Hof

Digitale 
Anwendungen 
in der Pflege
Hochschule

Hof

Digitalisierung 
zum Anfassen

Digital Streetwork 
Bayern

Vorführung 
Digitaler Zwilling

Smart Cities
Landkreis Hof

Digitalisierung
erleben für alle 
Generationen Kinderbetreuung 

vor Ort

Smartphone
Stammtisch

VHS

Info Stand 
Leitstelle Pflege 

Hofer Land

 16.06.2023 VHS Hofer Land
Ludwigstraße 7, 95028 Hof14 – 17 Uhr | Kostenfreies Angebot
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Namen des gesamten Teams herzlich 

bedanken.“

Zu den Hauptaufgaben der Rehauer BRK-Be-

reitschaft zählen Sanitätsdienste, Einsätze 

im Rahmen eines Katastrophenalarmes 

sowie Evakuierungs- und Absicherungsein-

sätze. Seit geraumer Zeit gehört auch die 

Betreuung des Hausnotrufes in Rehau, Reg-

nitzlosau und Schwarzenbach/Saale mit 

allen zugehörigen Eingemeindungen dazu. 

„Bei diesen Einsätzen ist Einsatzkleidung 

wichtig. Sie dient nicht nur der Kenntlichma-

chung, sondern vor allem auch dem Schutz 

der Ehrenamtlichen. Ohne Unterstützung 

wie diese wäre die Ausübung eines Ehren-

amtes und unsere Hauptaufgabe ‚Dienst am 

Nächsten‘ nicht möglich“, urteilt Petra Dan-

ner-Thonwart. 

Rehau – Die Bereitschaft des Bayerischen 

Roten Kreuzes in Rehau kann sich über eine 

großzügige Spende freuen: REHAU hat das 

Team mit neuen Einsatzjacken unterstützt. 

Die Anschaffung neuer Jacken für die akti-

ven ehrenamtlichen Mitglieder war schon 

seit langem ein Herzenswunsch. „Die Ein-

satzkleidung war in die Jahre gekommen 

und musste erneuert werden. Auch kam 

ehrenamtlicher Nachwuchs dazu, der ausge-

stattet werden musste. Doch aufgrund der 

hohen Anschaffungskosten konnten wir die 

Investition bisher nicht selbst tätigen,“ 

erzählt Bereitschaftsleiterin Petra Danner-

Thonwart. „Glücklicherweise ermöglichte 

uns das Unternehmen REHAU mit einer 

großzügigen Spende die Anschaffung der 

neuen Jacken. Dafür möchte ich mich im 

Einsatzjacken für die BRK-Bereitschaft 

Über neue Jacken freuen sich BRK-Bereitschaftsleiterin Petra Danner-Thonwart 
(zweite von rechts) und ihre ehrenamtlichen Aktiven Andrea Hopperdietzel (rechts) 
und Jochen Hopperdietzel (links). Albrecht von Truchseß, Leiter der REHAU Unter-
nehmenskommunikation, übergab die Spende. Foto:  REHAU

ziell neuen Mitarbeiter, welcher aufgrund 

des prall gefüllten Terminplans wünschens-

wert wäre.

Zum 20-jährigen Jubiläum gratulierte der 1. 

Bürgermeister Michael Abraham der Jubila-

rin persönlich, begrüßte Sie noch nachträg-

lich in den neuen Räumlichkeiten und 

wünschte ihr auch weiterhin nur das Beste. 

 Anne-Kathrin Heidel-Zwilling bedankt sich 

auf diesem Wege vor allem bei all ihren lang-

jährigen Kunden, die ihr die Treue gehalten 

haben sowie der Stadt Rehau für die jahre-

lange Unterstützung bei ihren Anliegen.

Praxis für medizinische Fußpflege
Anne-Kathrin Heidel-Zwilling
Schulstraße 6, 95111 Rehau
Tel. 09283-591888
E-Mail: fuss.anne@gmx.net
Termine nach Vereinbarung

Rehau – Seit nunmehr 20 Jahren bietet die 

Praxis für medizinische Fußpflege Anne-Ka-

thrin Heidel-Zwilling in unserer Stadt profes-

sionelle Behandlungen und Pflege für Ihre 

Füße an. Die Inhaberin der Praxis begann 

ihre Karriere als Fußpflegerin bereits vor vie-

len Jahren und hat seither, Dank mehrerer 

Fortbildungen pro Jahr, ihr Fachwissen und 

ihre Fähigkeiten ständig erweitert und ver-

tieft.

In den 20 Jahren hat sie sich als Inhaberin zu 

einer wichtigen Anlaufstelle für alle entwi-

ckelt, die sich um das medizinische Wohl 

ihrer Füße kümmern möchten. Neben die-

sem Jubiläum gibt es noch eine weitere 

Neuigkeit: Die Praxis ist seit dem 3. April in 

neue, größere Räumlichkeiten in die Schul-

straße 6 umgezogen. Dies ermöglicht der 

Praxis nicht nur mehr Platz für Heidel-Zwil-

lings Kunden, sondern auch für einen poten-

20 Jahre Praxis für medizinische Fußpflege 
Heidel-Zwilling

Kunden und Interessierten eine sichere und 

informative Beratung über Angelegenheiten 

wie Absicherung, Vorsorge- und Krankenver-

sicherungen sowie zum gesamten Angebot 

der Versicherungsgesellschaft an. 

Die Werbegemeinschaft freut sich sehr über 

die Mitgliedschaft und auf die Zusammen-

arbeit mit Eva Weiher.

HUK-COBURG - Versicherungsbüro
Schützenstraße 13, 95111 Rehau
Tel. 09283 / 5089980
E-Mail: eva.weiher@hukwm.de
Öffnungszeiten: 
Mo: 9 bis 13 Uhr und 16 bis  18 Uhr
Di: 9 bis 13 Uhr, Mi: geschlossen
Do: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Fr, Sa: 9 bis 13 Uhr
Vereinbarung der Beratungstermine 
außerhalb der Öffnungszeiten mög-
lich.

Rehau – Die Werbegemeinschaft freut sich 

über ein neues Mitglied. Die Inhaberin des 

Versicherungsbüros HUK-COBURG Eva Wei-

her ist dem Rehauer Gewerbeverein beige-

treten.

Eva Weiher, die am 20. März das neue Kun-

dendienstbüro der HUK-COBURG in der 

Schützenstraße eröffnete, möchte sich als 

Mitglied in der Werbegemeinschaft aktiv 

beteiligen und von den Vorzügen einer Mit-

gliedschaft profitieren. Die Werbegemein-

schaft bietet neben ihren Aktionen während 

des Jahres auch eine ständige Präsenz in 

den sozialen Medien mit sehr guter Reich-

weite. „Es ist mir vor allem am Austausch mit 

den anderen Geschäftsleuten in Rehau gele-

gen und möglicherweise lassen sich 

gemeinsame Werbemöglichkeiten aufbau-

en“, so Eva Weiher über ihre Gründe dem 

Rehauer Gewerbeverein beizutreten.

Das Versicherungsbüro HUK-Coburg bietet 

HUK-COBURG  neues Mitglied 
der Werbegemeinschaft
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hintere Reihe: Robert Braun (SüdWasser GmbH, Leiter Standort Rehau), Ulrich 

Beckstein (Werkleiter), Michael Abraham (1. Bürgermeister Stadt Rehau)

vordere Reihe: Titus Luckner, Magnus Luckner, Hannah Salomon. 

 Mo, Do, Sa, So: 09:00 – 19:00 Uhr
Di: 09:00 – 20:00 Uhr
Mi, Fr: 07:00 – 19:00 Uhr

Bei schlechter Witterung: 
Von Beginn bis 11:00 Uhr und von 17:00 
Uhr bis Ende

Öffnungszeiten

wurden zahlreiche Renovierungsarbeiten 
durchgeführt, die  pünktlich fertiggestellt 
werden konnten. Neben der Erweiterung der 
Liegewiese wurde der Eingangsbereich neu 
asphaltiert sowie der gastronomische 
Außenbereich erweitert. 
1. Bürgermeister der Stadt Rehau Michael 
Abraham bedankte sich zur Feierstunde vor 
allem bei Werkleiter Ulrich Beckstein, Leiter 
SüdWasser GmbH Standort Rehau,  Robert 
Braun und stellvertretenden Abteilungsleiter 
Trinkwasser/Bäder der SüdWasser GmbH, 
Markus Rödel, für die Vorbereitungsarbeiten, 
bei Geschäftsführer des BRK-Kreisverbands 
Hof, Jörg von der Grün, sowie bei allen Mit-
gliedern der Wasserwacht Rehau für die 
erneute Unterstützung in der neuen Freibad-
saison sowie bei Thomas Pabstmann, dem 
Pächter des Kiosks,  für die Erweiterung, 
Zuverlässigkeit und die immer gute Qualität 
seiner Produkte. 

Rehau – Zum Start in die neue Freibadsai-
son haben einige Badegäste den noch sehr 
frühlingshaften Temperaturen getrotzt und 
die ersten Bahnen im Rehauer Freibad gezo-
gen.
Knapp über 10 Grad zeigte das Thermome-
ter um 9 Uhr am Samstag, 13. Mai bei der Öff-
nung der Türen zum Rehauer Freibad. Als 
eines der ersten Freibäder der Region konnte 
es an diesem Tag Gäste empfangen.
Wie jedes Jahr, erhielten die ersten drei 
Badegäste, Titus Luckner, Magnus Luckner 
und Hannah Salomon jeweils kleine Präsen-
te von der SüdWasser GmbH, über welche 
sie sichtlich erfreut waren, bevor sie sich im 
Wasser vergnügen konnten.
Seit der letzten Freibadöffnung im Herbst 

Rehauer Freibaderöffnung am 13. Mai

Entdecken Sie unsere aktuellen Juni-Angebote!

stoff: Bilastin. Anwendungsgebiet: Antihistaminikum. Zur Linderung der Beschwerden allergischer Rhinokonjunktivitis und Urti
ri m 1 mg/g Gel. Anwendungsgebiete: Für Erwachsene: Zur äußerlichen symptomatischen Behandlung von Schmerzen, Entzündungen und Schwellungen bei: rheumatischen Erkrankungen derWeichteile (Sehnen- und Sehnenscheidenentzündung,

Schleimbeutelentzündung, S ch de enerativen Erkrankun en der Extremitäten elenke und im Bereich derWirbelsäule S ort- und Unfallverletzun en Verstauchun en Prellun en Zerrun en . Anwendun s ebiet bei Ju endlichen über 14 Jahre: Zur Kurzzeitbehandlun .
Zur lokalen, symptomatisch
lungsreiche Ernährung und e

Ibuprofen mea 400 mg: Zu ei Schm
äßig starken Schmerzen (K e. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Sympto

b) Zu Risiken und Nebenwirk eker.

Irrtum vorbehalten. Ak traum 01.06.2023 – 30.06.20 he Preisem fehlun des Hers
% Rab Preis eschränkter Verfügb

Schnelle Hilfe bei akutemDurchfall
Imodium akut lingual a) b)

Schmelztabletten
12 Stück, PZN 01689854

statt € 13,47 2)

€ 9,95
Sie sparen

26 %

Wirksam bei allergischen
Beschwerden
Allegra Allergietabletten 20mg a) b)

Tabletten
20 Stück, PZN 18113489

statt € 11,80 1)

€ 8,45
Sie sparen

28 %

Lindert Juckreiz und
Brennen der Haut
Fenistil Gel a) b)

Gel
30 g, PZN 12550409

Gratiszugabe

FeniNatural
statt € 9,38 2)

€ 6,95
Sie sparen

25 %
(1 kg = € 231,67)

Lindert Symptome von
Insektenstichen
bite away neo Stichheiler
1 Stück, PZN 16609329

statt € 32,95 2)

€ 25,95
Sie sparen

21 %

Schmerzstillend und
entzündungshemmend
Diclo-ratiopharm Schmerzgel a) b)

Gel
100 g, PZN 04704206

statt € 14,40 2)

€ 9,95
Sie sparen

30 %
(1 kg = € 99,50)

Gesunde Balance im Intimbereich
Omni-Biotic Flora plus+
Beutel
14 x 2 g, PZN 12459755

statt € 19,95 1)

€ 15,95
Sie sparen

20 %
(1 kg = € 569,64)

Zur schmerzfreien
Wund-Desinfektion
OcteniseptWund-Desinfektion a) b)

Lösung
50ml, PZN 07463832

statt € 9,50 1)

€ 6,95
Sie sparen

26 %
(1 l = € 139,00)

Sonnenschutz für
allergiegeplagte Haut
Ladival Allergische Haut LSF 30
Gel
200ml, PZN 03373492

statt € 22,75 1)

€ 17,45
Sie sparen

23 %
(1 l = € 87,25)

Für Energie undWohlbefinden
Bion3 50+ Energy a)

Tabletten
30 Stück, PZN 18010789

statt € 16,99 1)

€ 13,95
Sie sparen

17 %
(1 kg = € 466,56)

Bei Fieber und Schmerzen
Ibuprofenmea 400mg a) b)

Filmtabletten
30 Stück, PZN 16609128

statt € 5,49 1)

€ 3,95
Sie sparen

28 %

Systemversorgung für
Muskeln undNerven
Doppelherz systemMagnesium 400 Citrat a)

Granulat
40 Stück, PZN 03979846

statt € 15,95 1)

€ 11,45
Sie sparen

28 %
(1 kg = € 47,71)

Lindert Übelkeit, Erbrechen
und Schwindel
Vomacur a) b)

Tabletten
20 Stück, PZN 03815234

statt € 6,65 2)

€ 4,75
Sie sparen

28 %

Erfrischt und
verwöhnt die Haut
mea fruchtiges Duschbad
Gel
200ml, PZN 18028358

statt € 3,10 1)

€ 2,50
Sie sparen

19 %
(1 l = € 12,50)
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STRAUSS-APOTHEKE
Apotheker Martin Gebhardt
Schulstraße 11 · 95173 Schönwald
Telefon: 09287 5524

8.00 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Für Sie geöfnet:
Montag – Freitag

Samstag

Heute Bestellt.
Geliefert frei Haus!
(im Umkreis von 15 km)Der direkte Weg in Ihre

Apotheke
a) Plichttexte in alphabetischer Reihenfolge: Allegra Allergietabletten 20 mg: Wirkstof: Bilastin. Anwendungsgebiet: Antihistaminikum. Zur Linderung der Beschwerden allergischer Rhinokonjunktivitis und Urtikaria. Bion3 50+ Energy: Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene, abwechslungsreiche Ernährung und gesunde Lebensweise.
Diclo-ratiopharm Schmerzgel:Wirkstof: Diclofenac-Natrium 10mg/g Gel. Anwendungsgebiete: Für Erwachsene: Zur äußerlichen symptomatischen Behandlung von Schmerzen, Entzündungen und Schwellungen bei: rheumatischen Erkrankungen derWeichteile (Sehnen- und Sehnenscheidenentzündung, Schleimbeutelentzündung, Schulter-Arm-Syndrom, Entzündung imMus-
kel- und Kapselbereich), degenerativen Erkrankungen der Extremitätengelenke und im Bereich der Wirbel säule, Sport- und Unfallverletzungen (Verstauchungen, Prellungen, Zerrungen). Anwendungsgebiet bei Jugendlichen über 14 Jahre: Zur Kurzzeitbehandlung. Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen oder Verstauchungen
infolge eines stumpfen Traumas. Warnhinweis: Enthält (3-sn-Phosphatidyl)cholin (Soja), Sojaöl.Doppelherz systemMagnesium 400 Citrat:Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene, abwechs-lungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Fenistil Gel:Wirkstof: Dimetindenmaleat. Anwendungsgebiete: Zur kurzfristigen Linderung von Juckreiz
bei kleinen juckenden Insektenstichen auf intakter Haut. Juckreiz bei Hauterkrankungen wie chronischem Ekzem, Urtikaria und andere allergisch bedingte Hautkrankheiten; Verbrennungen 1. Grades, Sonnenbrand. Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.) und Propylenglycol. Ibuprofenmea 400mg: Zur Anwendung bei Kindern ab 20 kg Körpergewicht (6 Jahre
und älter), Jugendlichen und Erwachsenen. Wirkstof: Ibuprofen. Anwendungsgebiete: Bei Schmerzen und Fieber. Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen (Kopf-, Zahn- und Regelschmerzen) und Fieber. Warnhinweis: Enthält Lactose. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. Imodium akut lingual:Wirk-
stof: Loperamidhydrochlorid. Anwendungsgebiet: Symptomatische Behandlung von akuten Durchfällen für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren, sofern keine ursächliche herapie zur Verfügung steht. Eine über 2 Tage hinausgehende Behandlung nur unter ärztlicher Verordnung und Verlaufsbeobachtung. Warnhinweis: Enthält Aspartam, Benzylalkohol und Levomenthol.
Octenisept Wund-Desinfektion: Antiseptikum zur wiederholten, zeitlich begrenzten unterstützenden antiseptischen Wundbehandlung. Vomacur:Wirkstof: Dimenhydrinat. Anwendungsgebiete: Vorbeugung und Behandlung von Reisekrankheit, Schwindel, Übelkeit und Erbrechen. Für Kinder ab 6 Jahren und über 30 kg Körpergewicht, Jugendliche und Erwachsene. Hinweis:
Dimenhydri-nat ist zur alleinigen Behandlung von Zytostatika-induzierter Übelkeit und Erbrechen nicht geeignet. Warnhinweis: Enthält Lactose. b) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Irrtum vorbehalten. Aktionszeitraum 01.06.2023 – 30.06.2023. 1) = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2) = Verbindlicher Erstattungspreis zur Abrechnung mit der Apotheke im Falle einer Kostenübernahme durch die gesetzliche Krankenkasse (abzüglich 5 % Rabatt nach § 130
Abs. 1 SGB V). Preisangaben zum Zeitpunkt der Drucklegung (10.03.2023). Aufgrund der derzeit bestehenden Lieferengpässe kann es in Einzelfällen vorübergehend zu eingeschränkter Verfügbarkeit der beworbenen Produkte kommen.
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Marcello Morandini im Kreise der geladenen 
Gäste. 
Die Skulptur lädt die Betrachter zum Nach-
denken ein, denn sie beinhaltet konkrete, 
geometrische Figuren, vereint diese doch zu 
einer menschlichen Figur, weshalb Profes-
sor Eugen Gomringer die Figur zurecht als 
„Der Mann von Rehau“ / „l’uomo di rehau“ 
bezeichnet. „Jede Figur hier hat einen ande-
ren Inhalt. Diese Figur ist etwas ganz Beson-
deres“, erfreute sich der Begründer des IKKP 
sichtlich über das Geschenk.
Die Kunstwerke von Marcello Morandini sind 
bereits in vielen Teilen von Deutschland zu 
finden, nun auch in Rehau. Interessierte 
können die Skulptur ab sofort neben dem 
Kunsthaus Rehau am Eugen-Gomringer-
Platz bewundern.
Dank geht neben dem Künstler vor allem an 
Dr. Lothar Franz, der zu seinem letzten 
Geburtstag eine Spendenaktion für das 
neue Kunstwerk ins Leben gerufen hatte 
sowie an die Sparkasse Hochfranken, die 
Fördermittel zur Finanzierung zur Verfü-
gung stellte. 

Rehau – Marcello Morandini, ein bedeuten-
der Künstler aus Italien, entwarf zu Ehren 
seines Freundes Professor Eugen Gomringer 
eine neue Skulptur für den Skulpturen-Gar-
ten in Rehau. Die Skulptur wurde Mitte Mai  
im Rahmen eines kleinen Festakts unter Lei-
tung des 1. Bürgermeisters der Stadt Rehau, 
Michael Abraham, zusammen mit dem 
Künstler vor Ort eingeweiht. 
Neben zahlreichen bestehenden Einzelstü-
cken im Skulpturen-Garten des Rehauer 
Kunsthauses IKKP (Institut für Konstruktive 
Kunst und Konkrete Poesie) ist nun ein neu-
es Kunstwerk zu finden. Der italienische 
Designer und Architekt schenkte seinem 
Freund Professor Eugen Gomringer seinen 
Entwurf zu einer Skulptur, welche sich wun-
derbar in die bisherige Sammlung einfügt, 
sich aber vom Stil dennoch deutlich abhebt.
„Dialog“ nennt der Künstler sein Werk 
selbst, denn es soll die Beziehung, also den 
Dialog zwischen den beiden Freunden 
abbilden. „Es handelt sich um einen Dialog 
der Formen und des Lebens. Es ist immer 
eine Interpretation für die Realität“, erklärte 

Neue Skulptur „Dialog“ im Skulpturen-
Garten des Kunsthauses Rehau

v.l.: Ralf Schwarz (zuständiger Kommunalkundenbetreuer Bayernwerk), Michael 
Abraham (1. Bürgermeister Stadt Rehau), Ulrich Beckstein (Kämmerer der Stadt 
Rehau), Markus Seidel (Leiter Bayernwerk-Kundencenter Naila).  

ernwerks verschönert. „Die Innenstadt zu 
verschönern heißt, nicht nur etwas Neues 
und Modernes hinzuzufügen, sondern vor 
allem das Bestehende aufzuwerten. Das 
wird gerade bei solchen gestalterischen Ver-
änderungen deutlich“, sagte der 1. Bürger-
meister Michael Abraham erfreut bei der Fer-
tigstellung der Kunstwerke. 

Rehau – Eine Trafostation und zwei Gassta-
tionen des Bayernwerks in Rehau wurden im  
Mai zu kleinen Kunstwerken. Spraykünstler 
verwandelten die einfarbigen Stationen mit 
passenden Motiven zu echten Meisterwer-
ken.
Die Stadt Rehau und das Bayernwerk freuen 
sich gleichermaßen über die neue Kunst an 
der Trafostation und den zwei Gasstationen 
in der Innenstadt. Die Motive wurden gezielt 
gewählt und an das Umfeld angepasst. Die 
Station am Schillerplatz wurde passend mit 
einer Gruppe spielender Kinder besprüht 
und zeigt die Nähe zum Kindergarten, der 
Eisdiele und dem Spielplatz. Die Gasstatio-
nen am Bauhof sowie am Friedhof erschei-
nen als klassizistisch eingezäunte Hecke und 
weisen die auf die Bedeutung von Rehau als 
Modellstadt Bayerns hin.
Die Stationen wurden durch die Potsdamer 
Spraykünstler ART-EFX im Auftrag des Bay-

Kunstwerke auf Trafo- und Gasstationen in 
Rehau

Rehau – Die Polizeistation Rehau hat seit 1. 
Mai einen neuen Leiter: Polizeihauptkommis-
sar André Stein übernimmt die Leitung von 
Polizeihauptkommissar Horst Taubald, wel-
ches in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet wurde. 
André Stein hat die letzten 25 Jahre Führungs-
aufgaben als Dienstgruppenleiter der Polizei-
station Naila inne, weshalb er bestens auf die 
neue Herausforderung vorbereitet ist. Im Rah-
men des jährlichen Polizeiberichts begrüßte 
der 1. Bürgermeister der Stadt Rehau den 
neuen Leiter der Polizeistation Rehau und 
wünschte ihm für seine neue Position viel 
Erfolg. Auch der neue Dienststellenleiter der 
Polizeiinspektion Hof, Polizeidirektor Günter 
Greim, der die Geschicke seines Vorgängers 
seit Oktober 2022 übernommen hat, war bei 
dem Jahresgespräch vor Ort. „Ich freue mich 
auf die weiterhin gute Zusammenarbeit und 
hoffe auf möglichst wenige Einsätze in diesem 
Jahr“, so 1. Bürgermeister Michael Abraham.

Neuer Leiter der Polizeistation Rehau

v.l.: 1. Bürgermeister Michael Abraham, Leiter der Polizeistation Rehau André Vogel, Leiter der Polizeiinspektion Hof Günter 
Greim.   

v.l.: 1. Bürgermeister Michael Abraham, 
Ehefrau des Künstlers Maria Teresa 
Morandini, Künstler Marcello Morandini. 

Dr. Lothar Franz, 1. Bürgermeister 
Michael Abraham. 
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und Gebäudestruktur im Bereich Sofienstr. 9 
zwischen Perlenbach und Sofienstraße 
bewilligt. Im ersten Bauabschnitt wurde 
dafür im Frühjahr 2021 die „Altdeutsche 
Bierhalle“ abgerissen. Die Neugestaltung 
der Freifläche von 756 m²        wurde dann im 
Herbst 2022 fertiggestellt. 
1. Bürgermeister Michael Abraham bedankte 
sich zur Feierstunde bei allen Verantwortli-
chen für die zügigen Arbeiten und freute sich 

über das Ergebnis: „An diesem Platz haben 
wir eine wunderbare Anbindung zum Per-
lenbach mit einem neu angelegten Grün-
streifen und sehen, dass sich hier etwas 
Positives entwickeln kann.“ Zahlreiche inte-
ressierte Anwohner waren zu diesem Anlass 
vor Ort und konnten den Verweilplatz bei 
frühlingshaften Temperaturen gebührend 
einweihen.
Parallel zu dem neu geschaffenen Platz 

erfolgte auch die Umgestaltung des Anwe-
sens Sofienstr. 3. Nach der Schlüsselüberga-
be wurde das Anwesen abgebrochen und 
auf der frei gewordenen Fläche vorüberge-
hend ein Parkplatz errichtet.
Bürgermeister Abraham stellte fest, dass der 
Stadtteil Fichtig durch beide Maßnahmen 
massiv aufgewertet wurde, denn er passe 
sich nun dem modernen, vom Maxplatz aus-
gehenden Stadtbild nahtlos an.

Rehau – Wieder wurden zwei leer stehende 
alte Gebäude in der Innenstadt von Rehau 
entfernt und der dadurch neu entstandene 
Platz einer neuen Verwendung zugeführt. An 
der Sofienstraße in Rehau ist nun ein Ver-
weilplatz für Spaziergänger und Radfahrer 
entstanden.
Im Rahmen der Förderoffensive Nordost-
bayern hat die Regierung eine Förderhöhe 
von 90% für die Optimierung der Straßen- 

Einweihung der Freiflächengestaltung Sofienstraße 9

Öffnungszeiten:
Mo -Di 09:30 -13:00 Uhr & 14:00-18:00 Uhr

Mi 09:30 -15:00 Uhr, Do-Fr 09:30 -13:00 Uhr & 14:00-18:00 Uhr
Sa 09:00 -13:00 Uhr

• Handy Neuverträge
• Internet, Festnetz und Fernsehen
• Vertragsverlängerung und Tarifoptimierung

• Smart Home
• Handy Reparatur
• Datensicherung
•  Online Shop mit über 20.000 Artikel 

und Liefergarantie am nächsten Werktag

FÜR DICH IN REHAU!
my-eXtra Shop Rehau

Wir können helfen!

Schillerplatz 2, 95111 Rehau
Tel: 09283 - 889 1608

info@myextra-rehau.de
www.myextra-rehau.de

FÜR EUCH VOR ORT!
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Juni 2023
01.06.Do  ­               Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                            16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
07.06.Mi                  Schlappentag und 151 Jahrfeier FFW-Regnitzlosau 
                                             Feuerwehrhaus Regnitzlosau 
08.06.Do                 Schlappentag und 151 Jahrfeier FFW-Regnitzlosau 
                                             Feuerwehrhaus Regnitzlosau
10.06.Sa                  Feuerwehrfest Schwesendorf 
11.06.So                  Feuerwehrfest Schwesendorf
15.06.Do                  Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus Regnitzlosau

Juli 2023
01.07.Sa                  Fest am Dreiländereck
06.07.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
06.07.Do                 Blutspenden
07.07.Fr                    Sommerfest Stammtisch die Fässla/Muckturnier 17:00 Uhr Anmeldung  
                                             zum Turnier /Trogenau 
08.07.Sa                  Sommerfest Stammtisch die Fässla/Festbetrieb ab 16.00 Uhr mit Live-
                                             Musik / Trogenau
09.07.So                  Sommerfest Stammtisch die Fässla/10.00 Uhr mit dem Frühschoppen/ 
                                             Trogenau
14.07. – Fr.            WIESENFEST in Regnitzlosau mit Festumzug am Wiesenfest-Sonntag
– 17.07. Mo         Frühschoppen am Wiesenfest-Montag
20.07.Do                 Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus Regnitzlosau
29. 07.Sa                 Pfeifenclub Prex Sommerfest am Feuerwehrhaus Prex
30.07.So                  Sommerfest der Siedlergemeinschaft mit Jubiläumsfeier 70 Jahre 
                                              Siedlergemeinschaft

August 2023
03.08.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
06.08.So                  Sommerfest am Waldschloß              
12.08.Sa                  Sommerfest der FFW-Vierschau
13.08.So                  Sommerfest der FFW-Vierschau

Veranstaltungen und Termine  im Gemeindegebiet Regnitzlosau

Veranstaltungen 2023
September 2023
07.09.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus

Oktober 2023
05.10.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
28.10.Sa                   Premiere Laienspielgruppe

November 2023
02.11.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
03.11.Fr                      Vorstellung Laienspielgruppe
04.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe
10.11.Fr                     Kirchweihauftakt mit dem Lichterzauber der Freien Wähler Regnitzlosau
12.11.So                  Kärwa mit Kirchweihmarkt
16.11.Do                 Blutspenden
17.11.Fr                    Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                  Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                  Jahreshauptversammlung Siedlergemeinschaft mit Neuwahlen
24.11.Fr                     Vorstellung Laienspielgruppe
25.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe

Dezember 2023
07.12.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
09.12.Sa       ­­            Weihnachtskonzert Sängerbund
09.12.Sa                  Glühweinparty Landjugend
10.12.So                  Weihnachtsmarkt

Sie haben eine Veranstaltung im Gemeindegebiet und wollen diese im gemeind-

lichen Veranstaltungskalender veröffentlicht haben, dann melden Sie sich 

unter: Tel. 0929494333-11 oder per E-Mail an neupert@regnitzlosau.de

 #

#

Seit 2023 wird Notar Dr. Andreas Salzmann im Rathaus für einen Sprechtag anzutreffen 
sein. Jeden dritten Donnerstag im Monat können ab 8:30 Uhr in den barrierefrei zugängli-
chen Räumlichkeiten sämtliche Beurkundungen, Beglaubigungen und Besprechungen 
vorgenommen werden. Eine Terminvereinbarung ist notwendig. Der nächste Sprechtag 
findet am 15. Juni und am 20. Juli 2023 statt.

Wenden Sie sich zur Vorbereitung und Abstimmung bitte direkt an die Notarstelle:
Dr. Andreas Salzmann, LL.M.
95028 Hof, Ludwigstraße 81 
Tel: 09281/7247-0
Fax: 09281/7247-77
eMail: info@notar-salzmann.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag 8 bis 15 Uhr.
Auf der Internetseite der Notarstelle (www.notar-salzmann.de) werden jeweils die nächs-
ten drei Sprechtage veröffentlicht.

Sprechtag des Notars Dr. Andreas Salzmann, LL.M.

Losauer Blättla
Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus
Unsere Gemeinde ist jetzt bei Facebook.

Sie finden uns auf Facebook unter

„Gemeinde Regnitzlosau“

oder über den QR-Code è

Mo. u. Di.                        08.30 – 12.00 Uhr

Mi.                                             geschlossen

Do.                                            08.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Fr.                                                07.00 – 12.00 Uhr
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Losauer Blättla

Aus dem Gemeinderat

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift 04/2023 vom 28.03.2023
Beschluss:
Der Gemeinderat Regnitzlosau genehmigt die Sitzungsniederschrift Nr. 04/2023 vom 
28.03.2023.
Abstimmungsergebnis: Ja 13 Nein 0

2. Bauanträge
a) Abriss einer Scheune bzw. eines Nebengebäudes
Der Eigentümer beabsichtigt die stark baufällige und alte Scheune im Laufe des Jahres 
abzureißen. Sie ist nach Aussage des Eigentümers nicht mehr nutzbar. Das Nebengebäude 
steht teilweise unter Denkmalschutz. Aufgrund dieses Umstandes wurde die Gemeinde 
Regnitzlosau zu einer Stellungnahme aufgefordert. Der Abriss selbst ist genehmigungsfrei.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen zum Vorhaben.
Abstimmungsergebnis: Ja 13 Nein 0

3. Vorstellung Jugendfachkraft Frau Popp
Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung verschoben, da Frau Popp dienst-
lich verhindert ist. 

4. Auftragsvergabe zum Anschluss des gemeindlichen Anwesens Rehauer 
Straße 18 an das Nahwärmenetz inkl. Modernisierung der Heizungsanlage.
Die Verwaltung hat seit Jahresbeginn mehrere Heizungsbaufirmen zu Angeboten aufgefor-
dert. Die Firma Brehm Heizungstechnik hat das wirtschaftlichste Angebot abgegeben.
Die Möglichkeit des Anschlusses an das Nahwärmenetz besteht bereits seit Jahresbeginn 
und soll nun nach Genehmigung des gemeindlichen Haushalts durchgeführt werden.
In diesem Zuge wird die bestehende Heizungsanlage modernisiert. Im weiteren Verlauf sol-
len die alte Ölheizung zurückgebaut werden, wodurch zusätzlicher, nutzbarer Kellerraum 
für die Mieter geschaffen werden soll.
Auch ein Rückbau der Heizöltanks ist bereits im Angebot mit berücksichtigt.

Beschluss:
Der Gemeinderat Regnitzlosau beauftragt die Fa. Brehm Heizung und Bad die notwendigen 
Anschlussarbeiten an das Nahwärmenetz durchzuführen und die vorhandene Heizungsan-
lage gemäß Angebot zu modernisieren. 
Die Fa. Brehm hat das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Die Auftragssumme beläuft 
sich auf 17.616,25€ (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja 14 Nein 0

5. Bekanntgaben und Anfragen
a) Besenbrennen/Anmeldung von Feuern
Es wird darauf hingewiesen, dass für den 30. April geplante Feuer bei der Gemeinde anzu-
melden sind. 

Sonstiges
Die Schöffenwahlliste kann von 15.5. bis 22.5. im Rathaus eingesehen werden. 
Gemeinderätin Bernreuther schlägt vor, die Gründung des Helferkreises für die Flüchtlinge 
bereits jetzt starten. Freiwillige haben bereits ihr Interesse bekundet. Es könnte z.B. im 
nächsten Report darauf hingewiesen werden. 
Gemeinderätin Kühne fragte, ob die Arbeiten an der Straßendecke in der Schulstraße 
bereits abgeschlossen sind, da sich Bürger kritisch über den Zustand der ausgebesserten 
Asphaltdecke geäußert haben. Bürgermeister Schnabel wies darauf hin, dass es sich hier 
nur um eine provisorische Mängelbeseitigung handelt.
Gemeinderätin Schnabel informiert darüber, dass im Rahmen des Seniorennetzwerkes RE-
AKTIV für die Generation 60+ wieder ein Fahrsicherheitstraining angeboten wird. Unter Lei-
tung von Fahrlehrer Uwe Rössler wird dies am 13.5.2023 in Rehau stattfinden. 
Interessierte können sich bei Ute Hopperdietzel oder Sandra Schnabel melden. 

Berichterstattung aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 25.04.2023 

 Haben Sie einen Bericht über Ihren Verein oder eine Veranstaltung und möchten,  dass 
dieser im REHport erscheint? Dann schicken Sie den Bericht und Bilder an:

Frau Ann-Kathrin Bösl-Neupert, E-Mail:  neupert@regnitzlosau.de

Hinweis zu Veröffentlichungen im REHport

Aus dem Rathaus

Die Gemeinde Regnitzlosau möchte zur Betreuung der ankommenden Flüchtlinge einen 
Helferkreis organisieren. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger laden wir hierzu am 
19.06.2023 um 17:00 Uhr zu einem ersten Treffen in das Rathaus in Regnitzlosau ein.

Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte per E-Mail unter:

 neupert@regnitzlosau.de an.

Helferkreis für ankommende Flüchtlinge

Amtliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat von Regnitzlosau hat in seiner Sitzung vom 23.05.2023 die eingegange-
nen Stellungnahmen und Vorbringen im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung 
und frühzeitigen Auslegung behandelt. In der Sitzung vom 23.05.2023 hat der Gemeinderat 
Regnitzlosau außerdem den Entwurf des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Sonder-
gebiet Photovoltaik“ von der BFS+ GmbH – Büro für Städtebau und Bauleitplanung in der 
Fassung vom 29.11.2022 mit Begründung vom 29.11.2022 gebilligt und die öffentliche Aus-
legung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Bei dem vorliegenden Bebauungsplan-Verfahren handelt es sich um eine vergleichsweise 
einfache Fallgestaltung mit einer prinzipiell ausreichenden Auslegezeit von 1 Monat. 
Der so bezeichnete Planentwurf liegt in der Fassung vom 29.11.2022 in der Zeit

vom 19.06.2023 bis einschließlich 18.07.2023

im Rathaus der Gemeinde Regnitzlosau (Zimmer 11, Ansprechpartner, Herr Schnabel, 
innerhalb der Rathaus-Öffnungszeiten) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus. Außerdem 
sind alle in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan-Verfahren stehenden Unterlagen auf 
der Homepage der Gemeinde Regnitzlosau https://www.regnitzlosau.de/ einzusehen.
Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken oder Anregungen zu dem Plan-
entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen.
Die Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben können.

Insbesondere können folgende umweltbezogenen Informationen neben den Plan-

unterlagen eingesehen werden:

Umweltbezogene Informationen aus Stellungnahmen der Beteiligungen gem. 

§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB:

• Hinweis und Anregung bzgl. der Eingrünung der Anlage
• Anregungen bzgl. Immissionsschutz bzw. Blendwirkung
• Hinweis bzgl. der Ausgleichsfläche wg. unzulässiger Doppelbelegung
• Hinweise bzgl. des Grundwasser- und Bodenschutzes sowie der Niederschlagswasser-
    abführung
• Hinweise und Anregungen bzgl. des Überschwemmungsgebietes
 •Hinweise bzgl. Bodenleitungen und erforderlicher Schutzmaßnahmen/-zonen

Gemeinde Regnitzlosau

BEBAUUNGS- UND GRÜNORDNUNGSPLAN

„SONDERGEBIET PHOTOVOLTAIK“

GEMEINDE REGNITZLOSAU, LKRS. HOF

Bekanntmachung über die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
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Losauer Blättla

Aus dem Gemeinderat

2
   

Kropf
Hansjürgen

1956 Dipl. Verwaltungswirt 95194 Regnitzlosau

3
   

Reißner
Michael

1960 Förderlehrer in Altersteil-
zeit

95194 Regnitzlosau

4
Kühne

Johannes Daniel Fritz
1976 Wirtschaftsingenieur FH 95194 Regnitzlosau

5
Meißner

Ralf Gerhard
1977 Betriebsleiter 95194 Regnitzlosau

6
Dimmling
Wolfgang

1967 Technischer Zeichner 95194 Regnitzlosau

7
Zeeh

Hans-Peter
1964 Diplom-Verwaltungswirt 95194 Regnitzlosau

8
Guber 
Vivien

1995 Koordinator Projektma-
nagement

95194 Regnitzlosau

9
Heilmann

Kerstin, Andrea
1965 Krankenschwester 95194 Regnitzlosau

10
Dollinger

Ursula Ruth Inge
1964 Im öffentlichen Dienst 95194 Regnitzlosau

11
Döppling

Marina
1968 Industriefachwirtin 95194 Regnitzlosau

12
Kammler

Martin
1982 Betriebswirt 95194 Regnitzlosau

13
Riedel 
Kerstin

1967 Im öffentlichen Dienst 95194 Regnitzlosau

Der Gemeinderat Regnitzlosau stimmt der Aufnahme der genannten Personen in die Vor-
schlagsliste für Schöffen der Gemeinde Regnitzlosau für den Amtsgerichtsbezirk Hof für die 
Geschäftsjahre 2024 - 2029 ohne Einwendungen zu.

5. Wiesenfest 2023 / Festlegung von Zuschüssen
Beschluss:
Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt für das Wiesenfest 2023 die Gewährung eines 
Zuschusses von 8,00 € je Kindergartenkind und 10,00 € je Schulkind.
Der Gemeinderat beschließt je 1 Gutschein für 1 Maß Bier und 1 Paar Bratwürste für Ehren-
gäste und Helfer, darüber hinaus liegt es im Ermessen des Bürgermeisters weitere Gut-
scheine zu vergeben.

6. Beschaffung Feuerwehr Schutzausrüstung und Zubehör
Der Gesamtbedarf für 2023 beläuft sich auf 23.218,67 € brutto.
Erfreulicherweise gibt es zahlreiche Neuzugänge in den Wehren Draisendorf, Nentschau, 
Regnitzlosau und Vierschau. Unter anderem werden diese damit neu ausgestattet.
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit der Bestellung des Feuerwehrbedarfs lt. 
des Angebots der Firma Ludwig Feuerschutz GmbH zum Preis von 23.218,67 € brutto.

7. Beschaffung digitaler Pager für die Feuerwehr
Der Freistaat Bayern fördert die Umstellung der Alarmierung der Feuerwehren auf Digital-
funk mit einem Sonderförderprogramm. Die Förderung beträgt 550 € pro Meldeempfänger.
Die Ausschreibung der Meldeempfänger hat das Bayerische Staatsministerium des Innern, 
für Sport und Integration für die Kommunen durchgeführt. Aufgrund des Ausschreibungs-
ergebnisses wurde ein Rahmenvertrag mit der Firma Motorola geschlossen. Die Kosten für 
ein förderfähiges Paket betragen 593,81 € Brutto. 
Es werden 44 Pager für die FFW Regnitzlosau benötigt (beinhaltet sind in dieser Zahl auch 
die Doppelmitglieder aus den Ortsteilwehren).
Der Gemeinderat beschließt die Umstellung auf digitale Alarmierung und die Beschaffung 
von 44 Pager für die FFW Regnitzlosau zum Preis von 26.127,64 €.

8.Beauftragung Schall- und Geruchsgutachten Neubaugebiet Südstr.
a)Beauftragung Geruchsgutachten
Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt die Beauftragung der iMA Richter & Röckle GmbH 
& Co.KG zur Erstellung eines Gutachtens zu den Geruchsemmissionen und -immissionen 
im Bereich des geplanten Baugebietes „Südstraße“. Das Honor beträgt 5.850€ (netto).

b)Beauftragung Schallgutachten

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift 05/2023 vom 25.04.2023
Beschluss:
Der Gemeinderat Regnitzlosau genehmigt die Sitzungsniederschrift Nr. 05/2023 vom 
25.04.2023 ohne Einwendungen.

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
a) Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung von LED-Leuchten
Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt -vorbehaltlich einer Förderzusage durch die 
Regierung von Oberfranken- die Beauftragung der Bayernwerk Netz GmbH mit der Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik in der Gemeinde Regnitzlosau. Die Umrüs-
tung der 291 Brennstellen erfolgt mit Leuchtaufsätzen der Firma Teceo zum Angebotspreis 
von 137.767,98€ (brutto).

b) Straßen- und Wasserleitungssanierung
Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt die Wasserleitung auf der kompletten Länge von 
ca. 800 Meter und die Straße auf ca. 300 Meter Länge (Prex 7 bis Prex 87) zu sanieren. Die 
Verwaltung wird mit der Beantragung von Fördermitteln für die Sanierung der Wasserlei-
tung nach RZWas beauftragt. Weiterhin beschließt der Gemeinderat die Beauftragung des 
Planungsbüros Schnabel mit der Durchführung der Planung. Die anschließende Ausschrei-
bung der Straßen- und Wasserleitungssanierung durch das Planungsbüro erfolgt vorbe-
haltlich einer Förderzusage bzw. der Genehmigung eines vorzeitigen Maßnahmenbeginns 
durch die Förderstelle.

c) Beschaffung Pritschenfahrzeug für den Bauhof
Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt die Beschaffung eines Pritschenfahrzeugs für 
den gemeindlichen Bauhof und ermächtigt den 1. Bürgermeister zum Abschluss eines 
Kaufvertrages. Aufgrund bereits eingeholter Angebote und durchgeführter Vergleiche ist 
die Wahl auf ein Fahrzeug der Marke Iveco gefallen. Die Fa. Leidel in Hof wird den Auftrag 
erhalten. Der Kaufpreis des Fahrzeuges liegt bei 42.685,30€.

3. Flächennutzungsplanänderung Kläranlage/ Beschlüsse zu den Stellung-
nahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung
Der Gemeinderat hat die Stellungnahmen bzw. die Ausführungen der Träger öffentlicher 
Belange zur Kenntnis genommen und wird sie berücksichtigen und die notwendigen 
Anpassungen vornehmen. 
Der Gemeinderat Regnitzlosau nimmt Kenntnis von der Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 bzw. § 4 
Abs. 1 BauGB zum Bebauungs- und Grünordnungsplan „Sondergebiet Photovoltaik“.
Der Gemeinderat Regnitzlosau billigt den vom Büro BFS+ GmbH - Büro für Städtebau und 
Bauleitplanung, Bamberg - ausgearbeiteten Planentwurf in der Fassung vom 29.11.2022 
mit Begründung und Umweltbericht vom 29.11.2022 sowie den heute beschlossenen Plan-
änderungen.
Die so bezeichnete und vorliegende Planfassung vom 29.11.2022 ist nach Maßgabe des § 
4a Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Die Auslegung ist ortsüblich bekannt zu machen 
und mit dem Hinweis zu versehen, welche Arten umweltbezogener Informationen in der 
Gemeinde verfügbar sind, sowie dass jedermann Bedenken und Anregungen zu dem Plan-
entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen kann.
Die Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben können. 
Die Träger öffentlicher Belange sind über die Beschlüsse und die öffentliche Auslegung zu 
informieren. Ein geänderter Planentwurf inkl. Begründung und Umweltbericht ist, wenn 
nötig, beizugeben. 
Das Beteiligungsverfahren ist durch das Büro BFS+ GmbH durchzuführen.

4. Feststellung der Vorschlagsliste zur Schöffenwahl

Öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste

Lfd. 

Nr.

Name

Geburtsname

Vorname/n

Geburts-

jahr

Beruf PLZ,   Wohnort, 

ggf. Ortsteil

1
   

Spitzbarth
Christina, Karin

1974
   

Heilpädagogin
   

95194 Regnitzlosau
   

Berichterstattung aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 23.05.2023
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Losauer Blättla

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt die Beauftragung der SLG Prüf- und Zertifizie-

rungs- GmbH zur Erstellung einer Schallimmissionsprognose incl. der Auswertung einer 

Verkehrszählung im Bereich des geplanten Baugebietes „Südstraße“. Das Honor beträgt 

3.650 € (netto) zzgl. der Kosten für die Auswertung der Verkehrszählung von 450 € (netto).

9. (verschoben auf TOP 3) 

10. Vergabe von Kanalbefahrungen im Wasserschutzgebiet
Laut Wasserwirtschaftsamt Hof ist für Abwasserleitungen und -kanäle in Wassergewin-

nungsbetrieben eine wiederkehrende optische Inspektion und Dichtheitsprüfung gesetz-

lich vorgeschrieben.

Die optische Inspektion sollte alle 5 Jahre und die Dichtheitsprüfung der Leitungen alle 10 

Jahre erfolgen.

Die Gemeinde Regnitzlosau hat ca. 2.300 m Rohrleitung und ca. 80 Abwasserschächte in 

ihren Wasserschutzgebieten. Der überwiegende Teil befindet sich im WSG „Tiefbrunnen II 

Regnitztal“ (von Nentschau – Regnitzlosau).

Der Gemeinderat beschließt die Prüfung der Abwasserleitungen in Wasserschutzgebieten 

an die Firma WARG zum Preis von 35.914,20 € zu vergeben.

11. Bekanntgaben und Anfragen
a) Sachstandsinformationen zum Kindergarten und Umrüstung LED-Beleuchtung

Für die Antragsprüfung zum Kindergartenneubau wurden von der Regierung von Oberfran-

ken noch Unterlagen nachgefordert. Diese werden aktuell vom Architekturbüro Hüttner 

erstellt. Wenn sie vorliegen, kann die Antragsprüfung abgeschlossen werden. Wir hoffen 

dann in Kürze die Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn zu erhalten. 

Für die Umrüstung der LED-Beleuchtung haben wir die Mitteilung zum vorzeitigen Maß-

nahmenbeginn erhalten. Die Beauftragung konnte somit durchgeführt werden. Hier war-

ten wir nun auf die Mitteilung, wann der Austausch der Leuchten beginnt. 

b) Bestandene Wassermeisterprüfung Daniel Wendel

Herzlichen Glückwunsch an unseren Wasserwart Daniel Wendel. Er hat seine Meisterprü-

fung erfolgreich abgeschlossen und gehört zu den 20 besten Absolventen. 

c) Sonstiges

In der Hohenberger Straße müssen laut Bayernwerk ab der Einmündung Schwesendorfer 

Straße bis auf Höhe des Vereinshauses sämtliche Hausanschlüsse erneuert werden. Die 

Bauarbeiten werden am 12.6. beginnen und ca. 3-4 Wochen dauern. Dazu wird eine Voll-

sperrung der Straße notwendig sein. 

Termine:

16.6. Jungbürgerversammlung

19.6. Helferkreistreffen für Flüchtlinge

Bei der Sanierung des Hallenbades fehlt laut Bürgermeister Schnabel immer noch ein 

Steuerteil für die Belüftungsanlage. Ein Termin für die Inbetriebnahme kann noch nicht 

genannt werden. 

Regnitzlosau – Pünktlich zum 50-jährigen Gründungsjubiläum 

kann in diesem Jahr endlich wieder das weit über Trogenau hinaus 

bekannte Sommerfest des Stammtisches „Die Fäßla“ stattfinden. 

Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt, wobei 

natürlich die Spezialitäten geräucherte und gegrillte Forellen 

sowie Schaschlik besonders zu erwähnen sind.

Erstmalig wird anlässlich des Sommerfestes am Freitag, 7. Juli,  ein 

Muckerturnier ausgetragen. Anmeldungen sind ab 17 Uhr möglich 

und das Karten startet dann ab 18 Uhr.

Am Samstag startet der Festbetrieb ab 16 Uhr mit Live-Musik.

Der Sonntag beginnt traditionell um 10 Uhr mit dem Frühschoppen und nachmittags 

wird Kaffee und Kuchen angeboten.

Die Vorstandschaft und alle Stammtischler laden recht herzlich nach Trogenau ein und 

würden sich über einen zahlreichen Besuch sehr freuen!

Sommerfest am  8. und 9. Juli mit 
Muckerturnier am Freitag, 7. Juli 

Regnitzlosau – Am Samstag, 24. Juni,  von 14:00 bis 20:00 Uhr  findet in der Tagespflege 

Traudl Regnitzlosau, Südstr. 5,  der erste Secondhand Basar „nochmalschön“ für Frauen-

kleidung statt.  Hier bekommt man die Möglichkeit seiner Kleidung eine zweite Chance 

zu geben und zu verkaufen. 

Natürlich kann man  auch nur am Verkaufstag vorbeikommen,  ein paar neue Lieblingstei-

le shoppen und ein Glas Sekt genießen. Die Registrierung zum Verkauf geht ganz einfach 

über die Basarlino-App oder den Web-Browser unter www.basarlino.de/3527.

1. Secondhand Basar „nochmalschön“
 für Frauenkleidung am 24. Juni 

Regnitzlosau –  Am Samstag,  17. Juni,  gibt es ab 17 Uhr fränkische Fassbiere und Brot-

zeiten, a bleeds Gwaaf is a dabei. Um 18 Uhr startet ein Bierpongturnier, was dann in die 

Party mit offenem Ende überleitet.

Am Sonntag, 18. Juni,  gibt es einen Frühschoppen ab 10 Uhr, dazu kann gemuckt wer-

den. Nachmittags gibt es die Flammkuchen der Erbschänke Draisendorf und leckere 

Kuchen und Torten.

Auf geht’s zur Draisendorfer Kärwa

mehreren Schulstunden sowohl die Theorie 

als auch die Praxis und das sichere Radfah-

ren im Straßenverkehr geübt.

Der praktische Unterricht wurde auf dem 

Verkehrsübungsplatz in Rehau durchge-

führt.  Zur Abschlussprüfung am Freitag 

mussten die Kids dann ihr können auf den 

Straßen von Regnitzlosau unter Beweis stel-

len. Unterstützt von mehreren Eltern wurde 

so das Verhalten im Straßenverkehr 

beurteilt. Am Ende der Prüfung stand die 

Aushändigung des begehrten ersten Führer-

scheines an. 

Für besonders gute Leistungen wird von der 

Landesverkehrswacht Bayern auch ein 

Ehrenwimpel ausgegeben. Diese besondere 

Auszeichnung bekam Phil Bohra überreicht.

Polizeihauptkommissar Müller appellierte 

an die Kinder, ihren Fahrradhelm auch in 

Zukunft zu tragen. 

Wir bedanken uns bei allen, die den Ver-

kehrsunterricht tatkräftig unterstützt haben.

Regnitzlosau – „Sicherheit auf dem Schul-

weg“  –  unter diesem Motto stand auch in 

diesem Jahr wieder der Verkehrsunterricht 

für die Viertklässler in Regnitzlosau auf dem 

Lehrplan. Polizeihauptkommissar Klaus 

Müller hat mit den Schülern der 4. Klasse in 

Fahrradprüfung der vierten Klasse
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Samstag, 10. Juni
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

14:30 Uhr Jahreshauptversammlung des VdK Ortsver-
band Rehau – Anmeldung unter 0170/4179411 

oder ov-rehau@vdk.de notwendig! - ASV Heim , 

Pilgramsreuther Str. 74a

Sonntag, 11. Juni
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Pfr. Persitzky - St. Erhard-Kir-

che Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Martin-Luther-Kirche, Martin-Lu-

ther-Straße  33

10:30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

- Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Montag, 12. Juni 
19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ - Ehem. Jugend-

zentrum, Unlitzstr. 4

Dienstag, 13. Juni 
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Straße  33

18:00 Uhr VHS „Semmeln & Co.“ - Schulküche Guten-

bergschule, Pilgramsreuther Straße  36

18:15 Uhr VHS „Pilates“ -Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

19:00 Uhr Gottesdienst der Kath. Kirchengemeinde - 
Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Johanneskirche, Ringstraße  14a

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ -Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4

Mittwoch, 14. Juni
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

14:00 Uhr Seniorenkreis - Geburtstagsfeier mit Hanna 

Pannicke - Gemeindehaus Siedlung, Ringstr. 14a

Donnerstag, 15. Juni 
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

- Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

12:00 Uhr Telefonsprechstunde des Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Rehau Sascha Mainhardt 

Tel. 0151 / 17624455 (bis 14.00 Uhr)

18:00 Uhr VHS „Das bisschen Haushalt“ - Jugendzent-

rum, Unlitzstr.4

19:00 Uhr Infoabend - Pfarreibildung Rehau und Pil-
gramsreuth mit Pfr. Persitzky - Gemeindehaus 

Stadt, Friedrich-Ebert-Straße 15

19:30 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Straße 15

Freitag, 16. Juni 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Dr. Heinrich Fisch, Lektor - Diakonisches Sozial-

zentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr.  29

11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Straße 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Bayreuther-Fisch - Martin-Luther-

Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Bayreuther-Fisch - Mehrgeneratio-

nenhaus, Maxplatz 12

19:00 Uhr 36. Volksdauerlauf der DSV Skischule des 
ASV Rehau - ASV Heim, Pilgramsreuther Str. 74a

Samstag, 17. Juni
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

 7:30 Uhr Rehauer Bauernmarkt (bis 12:00 Uhr) - Max-

platz

 9:00 Uhr Ringer-Bezirksmeisterschaften in griechisch/
römischen und freien Stil - Sportzentrum 

Rehau, Pilgramsreuther Str. 46

 9:00 Uhr Frauenfrühstück mit Referentin Carola WÖl-
fel - „Geistliche Stoffwechselstörung“ mit 

Hanna Pannicke und Marion Riedl-Olejnizak - 

Johanneskirche, Ringstraße 14a

18:00 Uhr Vorabendmesse - Eucharistiefeier der Kath. 
Kirchengemeinde - Apostelkirche, Hirschber-

ger Str. 1

Sonntag, 18. Juni 
 9:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfir-

mation der Ev. Kirchengemeinde Pilgrams-
reuth mit Pfr. Persitzky - St. Erhard-Kirche Pil-

gramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst mit der Festgemeinde vom 
Schützenfest mit Gerolf Putz, Lektor - Stadtkir-

che St. Jobst, Kirchgasse 5

10:00 Uhr Kindergottesdienst - Neue Wege: Paulus reist 
nach Europa mit Kindergottesdienstteam - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Straße 15

Montag, 19. Juni
17:30 Uhr Frauentreff - Ausflug zum Botanischen Gar-

ten nach Hof mit Frau Busch und Team - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Straße15

19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ - Ehem. Jugend-

zentrum, Unlitzstr. 4

Dienstag, 20. Juni 
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Straße 33

18:00 Uhr VHS „Käseherstellung für Einsteiger II“ - 

Schulküche Gutenbergschule, Pilgramsreuther 

Straße  36

18:15 Uhr VHS „Pilates“ - Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

19:00 Uhr Gottesdienst der Kath. Kirchengemeinde - 

Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Johanneskirche, Ringstraße  14a

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ -  Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4

Mittwoch, 21. Juni 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Donnerstag, 22. Juni 
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

- Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Straße 15

Freitag, 23. Juni
10:15 Uhr Andacht der Kath. Kirchengemeinde - Diako-

nisches Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, 

Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Straße 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Güntzel - Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit Pfr. 

Güntzel - Mehrgenerationenhaus, Maxplatz 12

19:00 Uhr Gesellschaftsabend der FFW Rehau - Feuer-

wache, An der Feuerwache 1

20:00 Uhr Ökum. Andacht mit Johannisfeuer - Pfarrgar-

ten St. Jobst, Kirchgasse 5

20:00 Uhr Ökum. Feuerabend; musik. Ausgestaltung: 
die Band vom Feierabend-Gottesdienst mit 

Pfr. Persitzky, Pastoralreferent Essler - Pfarrgar-

ten St. Jobst, Kirchgasse  5

Samstag, 24. Juni 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Sonntag, 25. Juni 
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Lektor Dr. Fisch - St. Erhard-

Kirche Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Dr. Heinrich Fisch, Lektor - Martin-Luther-Kir-

che, Martin-Luther-Straße 33

10:00 Uhr Kindergottesdienst - Was Paulus zu sagen 
hat mit Kindergottesdienstteam - Gemeinde-

haus Stadt, Friedrich-Ebert-Straße 15

18:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
- Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Dienstag, 27. Juni
14:30 Uhr VdK Dienstagstreff zum gemütlichen Beisam-

mensein bei Kaffee und Kuchen - keine Anmel-

dung notwendig - Gartenlokal Dürrenlohe bei 

Massimo

15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Straße 33

18:15 Uhr VHS „Pilates“ -Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

19:00 Uhr Gottesdienst der Kath. Kirchengemeinde - 
Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Johanneskirche, Ringstraße  14a

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ -Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4

Mittwoch, 28. Juni
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Donnerstag, 29. Juni
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

- Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

12:00 Uhr Telefonsprechstunde des Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Rehau Sascha Mainhardt 

Tel. 0151 / 17624455 (bis 14.00 Uhr)

19:30 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Straße 15

Freitag, 30. Juni
 Rehauer Wiesenfest - Jahnstadion/Schützen-

festplatz, Schützenstraße

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeindemit 

Pfr. Persitzky - Diakonisches Sozialzentrum „Die 

Rummelsberger“, Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer - Gemein-

dehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Straße 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Martin-Luther-Haus, Am Schild 

13

Veranstaltungen in Rehau
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Aus dem Standesamt

18.05.2023: 

Pia Magdt, Schönwald 

(Geburtshaus)

Geburten:

06.05.2023: 

Raphael Beckstein, Rehau 

(Geburtshaus)

19.05.2023:

 Kiana Eckelt, Selb

 (Geburtshaus)

Tierärztlicher Notdienst

Monat Juni
Sa, 10.06. Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171

So, 11.06. Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Mo, 12.06. Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400

Di, 13.06. Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Mi, 14.06. Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

Do, 15.06. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Fr, 16.06. Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

Sa, 17.06. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

So, 18.06. Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

Mo, 19.06. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800

Di, 20.06. Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Mi, 21.06. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., Tel. 09284/1622

Do, 22.06. Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Fr, 23.06. Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353

Sa, 24.06. Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Mo, 26.06. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082

Di, 27.06. Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Mi, 28.06. Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 09252/8204

Do, 29.06. Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 09233/2366

Fr, 30.06. Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Monat Juli
Sa, 01.07. Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Mo, 03.07. Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

Di, 04.07. Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171

Mi, 05.07. Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450

Do, 06.07. Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

Fr, 07.07. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800

Mo-Do: jeweils ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag

Fr: ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am folgenden Sonntag

So: ab 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag

Zahnärztlicher Notdienst

10.06. – 11.06.
Andreas Ziegler,  Konradsreuther Str. 2,  95145 Oberkotzau, 

Tel. 09286 / 973613

17.06 – 18.06.
Dr. med. dent. Thomas Bartsch,  Jahnstr. 16,  95126 Schwarzen-

bach a. d. Saale, Tel.  09284 / 200 oder  0170 / 6531199

24.06. – 25.06. 
Dr. med. dent. Jörg Bauer,  Ziegelweg 3,  95213 Münchberg, 

Tel.  09251 / 850000 oder  0174 / 9913625

01.07. – 02.07.
Dr. Thomas Schaller,  Silberbacher Str. 9,  95176 Konradsreuth, 

Tel.  09292 / 6888

Notdienst jeweils von 10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Mehrgenerationenhaus, Max-

platz 12

Samstag, 1. Juli 
Rehauer Wiesenfest - Jahnstadion/Schützen-

festplatz, Schützenstraße

 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Sonntag, 2. Juli 
Rehauer Wiesenfest - Jahnstadion/Schützen-

festplatz, Schützenstraße

 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-
gramsreuth mit Pfr. Persitzky - St. Erhard-Kir-

che Pilgramsreuth

10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Wiesenfest mit Pfr. 

Persitzky

Montag, 3. Juli 
Rehauer Wiesenfest - Jahnstadion/Schützen-

festplatz, Schützenstraße

Dienstag, 4. Juli 
Rehauer Wiesenfest - Jahnstadion/Schützen-

festplatz, Schützenstraße

15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Straße 33

18:15 Uhr VHS „Pilates“ -Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

19:30 Uhr Posaunenchor mit Roland Schneider - 

Gemeindehaus Siedlung , Ringstraße 14a

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ -Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4

Mittwoch, 5. Juli
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Donnerstag, 6. Juli 
19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor mit Christel Scholz-Engel - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Straße 15

Freitag, 7. Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Dr. Heinrich Fisch, Lektor - Diakonisches Sozial-

zentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer - Gemein-

dehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Straße 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Bayreuther-Fisch - Martin-Luther-

Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Bayreuther-Fisch - Mehrgeneratio-

nenhaus, Maxplatz 12

Infos zu VHS-Veranstaltungen erhalten Sie unter 

09283/2024 
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Sonntag, 25. Juni 

14.00 Uhr Scheunenfest mit Familiennachmittag - Fest-
platz Ebmath

Donnerstag, 29. Juni 

18.00 Uhr Sportfest des SV Eintracht mit Tischtennis-

turnier - Bürgerhaus, Eichigt

Freitag, 30. Juni 

16.30 Uhr Sportfest des SV Eintracht mit Volleyballtur-

nier - Bürgerhaus, Eichigt
18.00 Uhr 20. Oelsnitzer Sperkenfest - Stadtgebiet Oels-

nitz

Samstag, 1. Juli 

10.00 Uhr 20. Oelsnitzer Sperkenfest - Stadtgebiet Oels-
nitz

Sonntag, 2. Juli 

10.00 Uhr 20. Oelsnitzer Sperkenfest - Stadtgebiet Oels-
nitz

11.30 Uhr Objekt des Monats Kurzführung - Schloß 
Voigtsberg

Samstag, 17. Juni 

10.00 Uhr Sportfest SG Traktor Lauterbach - Alter Sport-
platz Lauterbach

17.00 Uhr Konzert der Plauener Musizierfreunde - 
Wehrkirche Triebel

Sonntag, 18. Juni 

10.00 Uhr Sportfest SG Traktor Lauterbach - Alter Sport-
platz Lauterbach

15.00 Uhr Ritter Rost und das Gespenst Ein Singeprojekt 
des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ - 
Katharinenkirche 

17.30 Uhr Ritter Rost und das Gespenst Ein Singeprojekt 
des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ - 
Katharinenkirche 

Samstag, 24. Juni 

14.00 Uhr 70 Jahre Kita mit Kinderprogramm - Kinder-
tagesstätte „Kinderlachen“

20.00 Uhr The Firebirds - Das Open Air im Freibad Elster-
garten

21.00 Uhr Scheunenfest mit „Borderline“ - Festplatz 
Ebmath

Samstag, 10. Juni 

06.30 Uhr Floh- und Sammlermarkt - Marktplatz Oels-
nitz

09.30 Uhr EUREGIO EGRENSIS auf Achse – Elektroener-
gie verbindet - Kirche Wiedersberg

10.00 Uhr Sportfest in Triebel - drei Tage Sport und 
Unterhaltung - Sportplatz Triebel

13.30 Uhr Sport- und Sommerfest der WSG Vorwerk - 
Siedlung Oelsnitz

15.00 Uhr Sommerfest, Wohnheim Marienstift (Stiftsweg)
20.00 Uhr Swing For Fun Burgsommerkonzert - Schloß 

Voigtsberg

Sonntag, 11. Juni 

10.00 Uhr Sport- und Sommerfest der WSG Vorwerk - 
Siedlung Oelsnitz

10.00 Uhr Sportfest in Triebel - drei Tage Sport und 
Unterhaltung - Sportplatz Triebel

Mittwoch, 14. Juni 

14.00 Uhr Parkinson Selbsthilfegruppe - Betreute 
Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

Freitag, 16. Juni 

17.30 Uhr  Sportfest der SG Traktor Lauterbach - Alter 
Sportplatz Lauterbach

Mittwoch, 5. Juli

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Donnerstag, 6. Juli 

16.00 Uhr  Sprechstunde Senioren und Behindertenbe-

auftragte (bis 18:00 Uhr) – Rathaus Regnitz-
losau

16.00 Uhr Blutspende (bis 20.00 Uhr) – Grundschule  
Regnitzlosau

Freitag, 7. Juli 

17.00 Uhr  Sommerfest Stammtisch die Fässla: Muck-

turnier  – Trogenau 

Samstag, 8. Juli 

16.00 Uhr  Sommerfest Stammtisch die Fässla mit LIve-

musik  – Trogenau 

Sonntag, 9. Juli

 8.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Winkler, anschl. Kirchcafé - Friedenskirche

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Winkler, anschl. Kirchcafé - St. Ägidienkirche

10.00 Uhr Sommerfest Stammtisch die Fässla: Früh-

schoppen  – Trogenau 

Mittwoch, 12. Juli

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
– St. Ägidienkirche

Freitag, 14. Juli 

10.00 Uhr Wochenmarkt (bis 14.00 Uhr) – Sparkassen-
parkplatz

Samstag, 24. Juni

14.00 Uhr Secondhand Basar „nochmalschön“ für 

Frauenkleidung (bis 20.00 Uhr) – Tagespflege 
Traudl, Südstr. 5

20.00 Uhr Johannisandacht mit dem Posaunenchor,  
danach deftige Brotzeiten,  Zammhocken und 
Waafen am Johannisfeuer bei der Kulturhütte 
sowie Beamer-Projektion an die Kirchenwand – 
Friedenskirche

Sonntag, 25. Juni

10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 60 Jahre Friedenskir-

che mit „Link to Heaven“ mit Pfarrer Winkler - 
Friedenskirche

Dienstag, 27. Juni

18.30 Uhr Gemeinderatssitzung – Rathaus Regnitzlosau

Mittwoch, 28. Juni

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Freitag, 30. Juni

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung der Sportgemein-

de Regnitzlosau 1896 e.V. – SGR Festhalle

Samstag, 1. Juli

                                  Fest am Dreiländereck

Sonntag, 2. Juli

10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Bayreuther-Fisch 
- St. Ägidienkirche

Samstag, 10. Juni

18.00 Uhr Feuerwehrfest Schwesendorf

Sonntag, 11. Juni

 8.45 Uhr Gottesdienst mit Lektor Erhardt - Friedenskir-
che

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Erhardt - St. Ägidien-
kirche

10.00 Uhr Feuerwehrfest Schwesendorf

Mittwoch, 14. Juni

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Donnerstag, 15. Juni

 8.30 Uhr Sprechtag Notar Dr. Salzmann – Rathaus 
Regnitzlosau

Sonntag, 18. Juni

10.00 Uhr Gottesdienst mit Soundclash mit Pfarrer 
Winkler - St. Ägidienkirche

14.00 Uhr Vernissage: Xenia Löwe: „Acryl auf Lein-

wand“ (bis 18.00 Uhr) – Dienesn Heisla

Mittwoch, 21. Juni

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Freitag, 23. Juni

19.00 Uhr Andacht am Abend mit Spontanchor mit 
Pfarrer Winkler - Friedenskirche

Veranstaltungen in Oelsnitz

Veranstaltungen in Regnitzlosau
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Jahreshauptversammlung des Historischen Vereins Regnitzlosau e.V. 

schen Bauten, Gedenksteinen, kunst- und 
kulturgeschichtlichen Zeugnissen, Funden 
und Naturdenkmalen einzusetzen. Arbeits-
schwerpunkt sei derzeit der Erhalt, die 
Sanierung und nachhaltige Nutzung des 
Gebäudes Postplatz 4, eines der ältesten 
Baudenkmale. Es wurde 1467 bis 1477 als 
Badehaus errichtet. Mit dem Bürgermeister 
sei abgestimmt, dem Gemeinderat Regnitz-
losau die Überlegungen des Vereins zum 
Erhalt des ortsbildprägenden Gebäudes in 
einer Informationssitzung vorzustellen.
Im Verlauf der Tagesordnung wurde über die 
satzungsmäßige Bestellung von Beiräten für 
den Verein mit dem Ergebnis diskutiert, 
darüber zu einem späteren Zeitpunkt zu ent-
scheiden.
Zustimmung fand der Jahresplan des Ver-
eins mit folgenden Aktionen: Teilnahme am 
Ferienprogramm, Fotoausstellung „Regnitz-
losau einst und jetzt“, Ausstellung „Skiklub 
Dreiländereck“, Herausgabe eines Histori-
schen Kalenders, Vortragsveranstaltungen.
Nach dem Kassenbericht des Schatzmeis-
ters Wolfgang Zeeh stimmten die Versamm-
lungsteilnehmer einstimmig der Entlastung 
des Vorstands zu.

Regnitzlosau – Die Mitglieder des Histori-
schen Vereins Regnitzlosau e. V. trafen sich 
zu ihrer Jahreshauptversammlung im neu 
renovierten Schulungsraum des BRK-Hei-
mes. Vorsitzender Werner Schnabel bedank-
te sich für die Möglichkeit, den Raum samt 
Projektionstechnik und WLAN nutzen zu 
können. Er konnte den Versammlungsteil-
nehmenden mit Hilfe der Internetverbin-
dung Einblick in die FAUST-Datenbank des 
Vereins gewähren und den Entwurf der im 
Aufbau befindlichen Homepage des Vereins 
vorführen. Gezeigt wurden Ausschnitte aus 
digitalisierten Urkunden und Dokumenten 
sowie Fotos aus den registrierten Chroniken 
des Heimatarchivs.
Inzwischen seien 121 Objekte in der Daten-
bank registriert. Dafür lobte der Vorsitzende 
seine ehrenamtlich Mitarbeitenden Christi-
ne Kugler, Heidi Thiede, Gertraud Steinhäu-
ser, Jürgen Geyer und Reinhard Schwietal 
für die erfolgreiche Arbeit.
In seinem Jahresbericht ging er auf die Pro-
jektarbeit der Vorstandsmitglieder ein. Ein 
besonderes Anliegen sei dem Verein der Sat-
zungsauftrag, sich für  die Pflege und Restau-
rierung von baulichen Denkmalen, histori-

Jahresprogramm beschlossen 

Begeisterung gab es für das auf der Homepage vorgestellte Digitalisat des Schul-

hefts von Johann Strunz aus dem Jahre 1753. Hier ein Auszug daraus.

Besucherzahl   willkommen heißen. Roland 
Lein, seit Jahren eigentlich der Macher der 
Ausstellungen,  erläuterte den Gästen nicht 
nur die Maltechniken und die Herangehens-
weise der Künstlerin, er führte die Betrachter 
im Besonderen in ihre ganz eigene Sehweise 
ein. Sigrid Franz war eine Frau der schnellen 
Striche, die oft großflächig die Farben ver-
teilte. Wie sagt man so schön: Wenn sie in 
Fahrt war, gab es kein Halten mehr. Die Aus-
drucksweise pendelt zwischen Abstraktem 
und Surrealistischem hin und her. Ihre Stär-
ken lagen in den leuchtenden Farben.  Franz 
hat oft wie in Trance, fast besessen, gemalt. 
Sie konnte sich in diese Welt hineinverset-
zen, wusste um ihre Krankheit und hat doch 
im Farbenrausch weitergemalt, daran sollte 
man beim Betrachten dieser Bilder immer 
denken: das Leben ist bunt!

Rehau – „Hinterlassene Spuren“ lautet der 
Titel der Ausstellung, die bis zum Wiesenfest 
in der Galerie Schick im Rehauer Angergäs-
schen zu sehen ist. Auf den ersten Blick ein 
etwas eigenartig anmutender Aufmacher. So 
befasst sich diese Ausstellung mit 19 teils 
großformatigen Bildern der im August 2020 
viel zu früh verstorbenen Künstlerin. Sigrid 
Franz ist und war in der oberfränkischen 
Kunstszene wahrlich keine Unbekannte. So 
gehörte sie unter anderem der bekannten 
Schwarzenbacher-Malschule an, aber auch 
bei der Gruppe „99“ hat sie über Jahre mit-
gewirkt. Daraus ergibt sich fast von selbst, 
dass Sigrid Franz auch so manche Ausstel-
lung mitgestaltete und 2020 kurz vor ihrem 
Tod in den Bund Fränkischer Künstler aufge-
nommen wurde.  Dr. Reinhard Schick als 
Galerist konnte zur Vernissage eine große 

Ausstellung mit Bildern von Sigrid Franz 
in der Galerie Schick im Angergässchen

Roland Lein bei seinen Erläuterungen.                   Text und Bild: Dietrich Metzner

ZENKER
Hoch- Tiebau

Sommerzeit - Bauzeit
Asphaltbau Plasterbau
Kanalbau Erdbau
Wir sind für Sie da.

Fohrenreuther Str. 19 95111 Rehau
Tel.: 0151 / 28 45 34 96

www.zenker-baut.de

Hoch- und Tiebau

Fohrenreuther Str. 19 · 95111 Rehau

Ihr Ansprechpartner für:
     · Asphaltbau             · Plasterbau
     · Kanalbau             · Erdbau

Wir sind für Sie da.

• Innenraumgestaltung
• Fassaden
• Lackierung
• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz

Ihr regionaler Fachpartner für:  
– Elektroinstallationen  
–  Photovoltaik  

mit Speichersystemen  
– EIB/KNX – Smart Home  
– Beleuchtungsanlagen  
– Antennenanlagen  
– Netzwerktechnik

SVP Elektrotechnik GmbH  
www.svp-elektrotechnik.de 

Telefon: 09283/8997300
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30. Juni – 4. Juli 2023

Vernissage zur Ausstellung einer französischen 

Künstlerin in der Galerie Schick im Angergäs-

schen am Samstag, wird die französische Big 

Band unter anderem den Gottesdienst und 

ein Konzert am Sonntag mitgestalten.

Shuttlebusse und Verlängerung 

der Fahrzeiten des Hofer LandBuses

Für ausgiebige und stressfreie Abende haben 

sich die Veranstalter auch für die Besucher von 

außerhalb etwas einfallen lassen: Am Freitag 

und Samstag werden Shuttlebusse jeweils um 

23:15 Uhr und 01:00 Uhr von Rehau ab der 

Bushaltestelle Sonnenstraße bis zum Bus-

bahnhof Hof sowie der Freiheitshalle in Hof 

fahren. Zusätzlich dazu werden die Nutzungs-

zeiten des Hofer LandBuses von Freitag bis 

Programm auf die Beine gestellt. Der offizielle 

Bieranstich wird Samstagabend gegen 19:45 

Uhr erfolgen. Zum Frühshoppen am Festmon-

tag sind vor allem die in Rehau ansässigen 

Unternehmen herzlich eingeladen. Zu den 

sonstigen Highlights zählen sowohl die Fest-

umzüge mit anschließenden Aufführungen 

der Schulkinder, als auch das Feuerwerk zum 

Abschluss. Aber auch musikalische Schwer-

punkte wurden mit dem Turmblasen des 

Posaunenchors sowie dem Musikantentreffen 

am Samstag gesetzt. 

60 Jahre Städtepartnerschaft 

mit Bourgoin-Jallieu

Seit 1963 besteht die Städtepartnerschaft zwi-

schen Rehau und Bourgoin-Jallieu in Frank-

reich. Zu diesem Anlass werden sich viele Gäs-

te aus Frankreich auf den Weg nach Rehau 

machen, um das Jubiläum im Rahmen des 

Rehauer Wiesenfestes zu feiern. Neben der 

Rehau – Am ersten Juli-Wochenende ist es so 

weit: Das Rehauer Wiesenfest 2023 steht an! 

Die Planungen laufen bereits seit Monaten. Mit 

dem neu gewonnenen Festwirt, der Fränki-

schen Volksfestwirt GmbH, wird es zu diesem 

Wiesenfest einige tolle Neuerungen geben. 

Gäste aus Nah und Fern freuen sich schon lan-

ge darauf.

Der neue Festwirt

Die Fränkische Volksfestwirt GmbH ist im 

Bereich Wiesenfest über die Region hinaus 

bereits bestens bekannt, da sie sich bereits 

neun Mal beim Hofer Volksfest bewährt 

haben. Die sympathischen Männer, welche 

dem Festwirt-Dasein allesamt nebenberuflich, 

aber dafür mit umso mehr Engagement nach-

gehen, haben sich einiges für das Rehauer 

Wiesenfest überlegt. 

Das Festzelt

Mit knapp 2.500 Sitzplätzen, davon ca. 400 

Plätze im Biergarten, ist das Festzelt etwas grö-

ßer als bisher. Neben Meinel Pils und Meinel 

Weizen werden im Festzelt alkoholfreie 

Getränke serviert. Aber auch Speisen wie 

Wurstsalat, Käseplatte und Mahlzeiten vom 

Grill werden den Besuchern auf Wunsch 

gebracht. Für beste musikalische Unterhal-

tung an den Abenden sorgen namhafte Musik-

gruppen, die für jeden Geschmack Lieder 

bereit halten. 

Die Verpflegungs- und Vergnügungsmeile

Der Spaß wird auch in diesem Jahr nicht zu 

kurz kommen, denn zahlreiche Fahrgeschäfte 

für Groß und Klein, darunter ein Hollywood 

Star, Hopser, Kinderkarussell und viele weitere, 

freuen sich auf viele Besucher. Aber auch das 

gastronomische Angebot lässt keine Wünsche 

offen. Spezialitäten vom Grill, italienische 

Gerichte, Fischspezialitäten, Langos, Süßwaren 

sowie Crepes ergänzen die angebotenen Köst-

lichkeiten im Festzelt. Als Abwechslung zum 

Bier und den alkoholfreien Getränken halten 

die Anbieter außerdem Wein, Cocktails und 

Mischgetränke bereit.

Das Programm

Von den Verantwortlichen wurde ein buntes 

Rehauer 
Wiesenfest 2023

Dienstag an diesem Wochenende bis 1:30 Uhr 

verlängert. Damit sind Fahrten vom Wiesenfest 

in sämtliche Ortsteile von Rehau, –  Regnitz-

losau, Döhlau und Gattendorf möglich. 

Gebucht werden kann der Hofer LandBus per 

App.

Ausstellung zur 200-jährigen

 Wiesenfesttradition in Rehau

1822 wurde das Rehauer Wiesenfest zum ers-

ten Mal urkundlich erwähnt. Anlässlich dieser 

200-jährigen Wiesenfesttradition wird im Foyer 

des Rathauses eine Sonderausstellung zu ver-

gangenen Wiesenfesten zu sehen sein. Neben 

Wiesenfestplakaten wird unter anderem eine 

Sammlung an Wiesenfestabzeichen und Bier-

krügen ausgestellt sein. 

 Für die Mitglieder der Northampton Pipe 

Band werden noch Schlafplätze gesucht! 

Die Musiker werden von Freitag bis Diens-

tag zum Rehauer Wiesenfest zu Besuch 

sein. Nächtigen möchten die Gäste bei pri-

vaten Gastgebern. Bitte melden Sie sich 

bei Dominik Fuchs unter der 

0170/8157378 wenn Sie Schlafplätze zur 

Verfügung stellen würden.

Schlafplätze 
gesucht!
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ser Skulptur animiert, denn diese ehemalige 
Mechanische Werkstatt „Gelius“ war ab 1900 
bis in die Neuzeit ein Dreh- und Angelpunkt 
in puncto handwerkliches Können in Rehau, 
eine Institution. Dieser bronzene Handwer-
ker mit all seinen Werkzeugen, eine Fanta-
siegestalt, ist nun ein markanter Blickfang. 
Erklärend sagt Cox, zuerst, war überall das 
Handwerk, erst später wurde die Industrie 
zunehmend wichtiger. Bürgermeister 
Michael Abraham freute sich nicht nur, dass 
es möglich war diese Skulptur in Lebensgrö-
ße im Rahmen der Städtebauförderung „wir 
im Quartier“ und in Zusammenarbeit mit 
der ILE   Dreiländereck schaffen zu können, 
sondern im Besonderen, dass Catherine Cox 
als Bildhauerin zusammen mit der Kunstgie-
ßerei Kollinger in Elchingen dieses Denkmal 
als Unikat für Rehau geschaffen hat. Da an 
diesem Abend auch die „Mechanische Werk-
stätte“ geöffnet war, ergab sich so manches 
Gespräch rund um Kunst und Handwerk 
zwischen der Künstlerin und den Gästen.

Rehau – Das Angergässchen in Rehau mau-
sert sich zu einem kleinen Kunstviertel. So 
hat doch Catherine Cox, die aus Antanariva 
auf Madagaskar stammt und seit 2020 in 
Rehau lebt, hier im Angergässchen eine 
Bronzeskulptur geschaffen, die an die große 
Zeit der Handwerker erinnern soll. Frei nach 
dem alten Wahlspruch: „Verachtet mir die 
Meister nicht!“  Catherine Cox ist nach eige-
nen Aussagen eine vielseitige Frau, weit 
gereist, an vielem interessiert, in vielen 
Zweigen tätig, egal ob als Sprachwissen-
schaftlerin oder Künstlerin.  Als Frau Cox 
nach Rehau kam, verliebte sie sich in das 
Ambiente dieses Gässchens. Das Haus 
neben der Mechanischen Werkstätte erin-
nerte sie an einen Straßenzug ihrer Kindheit 
in Madagaskar. Es war wohl Liebe auf den 
ersten Blick. 
Derzeit laufen an diesem auch geschichts-
trächtigen Haus diverse Renovierungsarbei-
ten. (Aber das wäre eine eigene Geschichte 
wert). Dieses ganze Ambiente hat sie zu die-

„Der Handwerker“ ziert das Angergässchen 

Die Künstlerin Catherine Cox liebt ihren Handwerker, daneben steht Bürgermeister 

Michael Abraham .                                                    Text und Bild: Dietrich Metzner

„wir sind Musikanten“ bis hin zu Georg Fried-
richs „Telemann“ und seinen Pariser Quartet-
ten. Immer dem jeweiligen Ausbildungs-
stand der Schülerinnen angepasst. Christa 
Klie freute sich in ihren Grußworten zum 
einen, dass doch einige Gäste am Muttertag 
den Weg in den Konzertsaal gefunden hat-
ten, zum anderen, dass trotz fast dreijähriger 
Zwangspause durch die vergangene Pande-
mie die Gruppe immer noch vollzählig und 
begeistert dabei ist. Und damit es am 
Schluss noch etwas bunt wurde, erhielt jede 
Akteurin unter großem Beifall der Zuhörer 
eine schöne Rose.

Rehau – Die Musikschule des Landkreises 
Hof hatte wieder zur inzwischen traditionel-
len Muttertagsmatinee in den Festsaal des 
Alten Rehauer Rathauses eingeladen. Aus-
führende waren die Jugendlichen der Block-
flötenklasse unter Leitung von Christa Klie. 
Die jungen, sehr sicher musizierenden 
Künstlerinnen hatten sich zusammen mit 
ihrer Lehrerin ein breit gespanntes Pro-
gramm durch die Kompositionswelt der ver-
gangenen vier Jahrhunderte zusammenge-
stellt. Angefangen mit einer Courant von S. 
Scheid aus dem zu Ende gehenden 16. Jahr-
hundert über verschiedene Volksweisen, wie 

Muttertagsmatinee der Blockflötenklasse 
von Christa Klie

Gruppenbild der Musikantinnen quer durch alle Altersgruppen. Rechts außen die 

Lehrerin Christa Klie.                                                Text und Bild: Dietrich Metzner

ling herbei. Beim ein oder anderen Lied, 
stimmten auch die Bewohner in den Gesang 
mit ein. Die Einrichtungsleitung Tanja Baum-
gärtner bedankte sich bei allen Sängerinnen 
und Sängern mit einer Rose.
Das leibliche Wohl kam mit leckeren Brat-
würsten vom Grill und selbstgemachter Mai-
bowle nicht zu kurz!

Rehau – Am 2. Mai 2023 wurde in den Senio-
renhausgemeinschaften im Mehrgeneratio-
nenhaus der Diakonie Hochfranken der Mai-
baum aufgestellt. Da es das Wetter nicht so 
gut  meinte, wurde das Fest ins Atrium ver-
legt. Der Gesangsverein 1848 unter der Lei-
tung von Christel Scholz-Engel sang mit sei-
nen frohen Liedern die Sonne und den Früh-

Mehrgenerationenhaus: Maifest
 in den Seniorenhausgemeinschaften

Premiere beim 50-jährigen Jubiläum des 
Spielmannszug Kirchenlamitz statt.
Wir freuen uns auf die nächsten Auftritte und 
ganz besonders auf das Rehauer und das 
Schwarzenbacher Wiesenfest.

Rehau – Es ist soweit: Der Spielmannszug 
aus Rehau und der Spielmannszug aus 
Schwarzenbach spielen gemeinsam.
Nach einem ersten Beschnuppern und eini-
gen gemeinsamen Übungsstunden fand die 

Spielmannszüge aus  Rehau und  
Schwarzenbach musizieren gemeinsam
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Familiengottesdienst zum Thema „Anderen Vertrauen schenken“

thema an – denn nach einem Zitat von Fre-
derick Lewis bringt „Vertrauen in einen Men-
schen das Beste in ihm ans Licht“. In den 
Fürbitten, welche die Kinder stellvertretend 
für die Gemeinde vor Gott brachten, wurde 
für alle Menschen, die Hilfe nötig haben, 
gebetet. Jedes Kind und auch jeder Mensch 
brauche einen Engel und den Beistand Got-
tes, so Pfarrer Jung.
Zum Abschluss des Gottesdienstes kam 
Bewegung in die Gemeinde. Zum Lied „Vom 
Anfang bis zum Ende hält Gott seine Hände“ 
wurden gemeinsam mit den Kindern Gesten 
zum Liedtext ausgeführt: Beten und Singen 
mit Herz, Mund und Händen. Zur Erinnerung 
erhielt jeder Gottesdienstbesucher einen 
Engel in Herzform mit einem (Bibel-)Zitat 
oder Spruch und zusätzlich gab es vor allem 
für die Mamas und Frauen rote Rosen. Ein 
besonderes „Vergelt’s Gott“ geht an den 
Organisten Gerhard Kießling, der den Got-
tesdienst musikalisch umrahmte. Der 
nächste Familiengottesdienst findet am 
Sonntag, 9. Juli,  um 10.30 Uhr in St. Josef 
statt. Susi Seidl-Eder

und auf die Mitmenschen schaut, handele 
zudem in gleicher Weise in Nächstenliebe, 
Mitgefühl und wie ein Beistand für andere: 
„Man muss dafür nicht Mutter oder Vater 
sein.“ Durch jeden einzelnen und jede ein-
zelne werde so die Liebe Gottes und sein 
Heiliger Geist für andere spürbar.
Das nachfolgende Lied „Wo ein Mensch Ver-
trauen gibt“ knüpfte an das Gottesdienst-

Pfarrer Jung griff in der folgenden Kurzpre-
digt den Gedanken der Fürsorge für andere 
auf. Nicht nur die Mütter oder die Väter, auch 
die Großeltern sind wichtige Bezugsperso-
nen, ja gleichsam „Engel“ im Leben eines 
Kindes; diesen gelte nicht nur an solchen 
„besonderen“ Festen wie dem Muttertag 
Dank. Jede(r), der/die Sorge für einen ande-
ren Menschen übernimmt, sich kümmert 

Rehau – Einen abwechslungsreichen Fami-
liengottesdienst unter dem Motto „Wo ein 
Mensch Vertrauen gibt“, feierte die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Josef, Rehau, an 
Muttertag. Gemeinsam mit den Kindern san-
gen zu Beginn Pfarradministrator Dr. Dieter 
Georg Jung und die Gemeinde das Lied „Du 
bist da, wo Menschen leben.“
Während der Lesung,  die Geborgenheit bei 
Gott herausstellte, ging es im Evangelium 
(Joh 14,15-21) um Jesus, der uns mit einem 
Beistand und Helfer beschenkt – seinem 
Heiligen Geist. Das nun folgende Anspiel 
wurde von den Kindern Maja, Frederik und 
Linda gestaltet. In Anlehnung an einen Text 
von Diakon Karl-Heinz Becker aus Walldürn 
handelte es von einem Kind, das Gott Fragen 
stellte, bevor es auf die Welt kommt. Seine 
Bedenken und Ängste nimmt Gott ernst – 
und stellt dem kleinen Menschen wie einen 
Beistand zwei Engel zur Seite, die es 
beschützen. Auf Lindas Frage, wie denn ihre 
Engel wohl heißen werden, lautete Gottes 
Antwort: „Du wirst sie einfach Mama und 
Papa nennen.“

Jedes Kind und jeder Mensch braucht einen Engel

Frühjahrskonzert im Vereinshaus des Sängerbundes 1860 e.V. Regnitzlosau

Chöre Rehau, Konradsreuth und Regnitz-
losau gemeinsam das Lied „Musik kennt kei-
ne Grenzen“ dem Publikum vor. Es folgten 
die Schlussworte von Karin Rietsch mit klei-
nen Dankesgaben für die Chor- und Grup-
penleiter,  bevor die Musikgruppe Konrads-
reuth mit „Rapid Flight“ ein schneller Kon-
zertmarsch und „Böhmischer Traum eine 
Polka das gelungene Konzert beendeten. 
Ohne Zugabe durfte die Musikgruppe aller-
dings die Bühne nicht verlassen. 

Auch der Gemischte Chor in Regnitz-

losau sucht wie alle Chöre sanges-

freudige Menschen,  die Spaß am 

Singen haben. Wer Interesse hat, die 

Chorproben finden immer am Mitt-

woch ab 20 Uhr (mit Ausnahme der 

Ferien) in Regnitzlosau im Vereins-

haus in der Hohenberger Str. 19 statt. 

Seibt als Vertreter des Fränkischen Sänger-
bundes und der Sängergruppe Saale, Bür-
germeister Jürgen Schnabel und Karin 
Rietsch vom Sängerbund Regnitzlosau 
durchgeführt. Das aktive Vereinsmitglied 
Helmut Peetz wurde für 40 Jahre Singen im 
Chor geehrt und erhielt Urkunde und Ehren-
nadel. Als passive Vereinsmitglieder wurden 
geehrt Roswitha Akcer für 25 Jahre, Thomas 
Albig für 40 Jahre, Bernd Rödel für 50 Jahre 
und Horst Albig für 70 Jahre. Vom Verein 
wurde eine kleine Aufmerksamkeit über-
reicht. Nach den Ehrungen ging es weiter 
mit dem Gemischten Chor Rehau mit „Ich 
wollte nie erwachsen sein“ und „Sehnsucht 
nach Frieden“. Danach sangen der Gemisch-
te Chor Konradsreuth und der Sängerbund 
Regnitzlosau die „Tulpen aus Amsterdam 
und „Mich trägt ein Traum“. Als letzten Chor-
beitrag dieses schönen Abends trugen die 

Es folgte der Gemische Chor 1848 Rehau 
unter Leitung von Christel Scholz-Engel mit 
„Ein Lied ist wie ein Traum“, „Frisch gesun-
gen“ und „Entschuldigung“. Darauf folgte 
der Gemischte Chor des Gesangverein Kon-
radsreuth unter Leitung von Gudrun Spat-
schek mit „Sing mit mir eine Melodie“, „Du 
fängst mich auf“, „Finken Walzer“ und „Ich 
war noch niemals in New York“. Die Musik-
gruppe Konradsreuth stimmte mit „Barcaro-
le“,  einem Foxtrott,  und „Verträumtes Blech“ 
, einem Solo für Trompete und Horn,  auf die 
Pause ein. 
Nach der Pause leitete die Musikgruppe 
Konradsreuth mit „Summerflight“ einem 
Solo für Saxofon und dem „Griechischen 
Wein“ gekonnt zu den Ehrungen über. Denn 
was ist ein Verein ohne langjährige Mitglie-
der und ein Chor ohne Menschen,  die gerne 
singen? Die Ehrungen wurden von Günter 

Regnitzlosau – Am  29.April fand im Ver-
einshaus des Sängerbund 1860 e.V. in Reg-
nitzlosau endlich wieder ein Frühjahrskon-
zert statt. Nach den Corona-Jahren hat sich 
jeder teilnehmende Chor sehr darauf 
gefreut. Das Programm war vielseitig und 
kurzweilig, es wurden die verschiedensten 
Musikrichtungen dargeboten. Durch das 
Programm führte gekonnt Erhard Weber.
 Eröffnet wurde das Konzert durch die Musik-
gruppe des Gesangverein Konradsreuth 
unter Leitung von Harry Goller mit dem 
Marsch „Castaldo“ und der „Hü-a-Hü“ Polka. 
Nach der musikalischen Einleitung erfolgte 
die Begrüßung durch 1. Vorstand Karin 
Rietsch. Der Sängerbund Regnitzlosau unter 
Leitung von Gudrun Spatschek brachte „In 
mir klingt ein Lied“, „Im Maien“, über „7 Brü-
cken musst du geh’n“ und „Mit Musik geht 
alles besser“ zu Gehör. 

Tolle Musik und Mitgliederehrungen
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chen weiter für den Feuerwehrdienst 
begeistern zu können und daneben Ausbil-
dungsinhalte und Kameradschaft in einem 
vermitteln zu können. Das Feedback der 
Teilnehmer bestätigte diese Ziele und so 
wird der erste Berufsfeuerwehrtag in der 
neuen Rehauer Feuerwache sicherlich nicht 
der Letzte gewesen sein.

zwischen den Alarmen bei den Kickern oder 
an der Feuerschale in lockerer Runde. Das 
Nachtlager wurde ebenfalls in der Feuerwa-
che aufgeschlagen, wobei der Feuerwehr-
mann  in seiner Dienstzeit bekanntlich  ledig-
lich ruht und nicht schläft. 
Mit dem 24-Stundentag versprechen sich 
die Organisatoren vor allem die Jugendli-

Programm vorbereitet. Geplant waren 
neben zwei Ausbildungseinheiten auch ins-
gesamt zwölf Einsätze, die es in den folgen-
den 24 Stunden abzuarbeiten galt. Das kom-
plette Feuerwehrspektrum sollte in diesen 
Einsätzen abgebildet werden, vom Fehl-
alarm über die Tierrettung bis hin zum Pkw-
Brand wurden von den Betreuern die ver-
schiedensten Szenarien vorbereitet. Aufge-
teilt in einen Lösch- sowie einen Rüstzug 
rückten die jungen Feuerwehrkräfte zu den 
Einsätzen aus. Bei den dringlichen Alarm-
fahrten wurde,  wie im echten Einsatz,  mit 
Blaulicht und Martinshorn ausgerückt, ein 
Highlight, welches die Jugendlichen sonst 
nicht erfahren dürfen.
Bei einer großen Abschlussübung in Küh-
schwitz auf dem Anwesen von 2. Bürger-
meister Rudolf Scholz konnten alle noch-
mals ihr Können unter Beweis stellen und 
zeigten, dass bereits in den Jugendgruppen 
die Zusammenarbeit zwischen den ver-
schiedenen Feuerwehren reibungslos funk-
tioniert.
Natürlich kam auch das Freizeitvergnügen 
nicht zu kurz und so verbrachte man die Zeit 

Rehau – Kürzlich konnte endlich wieder bei 
der Rehauer Feuerwehr ein 24-Stundentag 
oder auch „Berufsfeuerwehrtag“ für die Mit-
glieder der Jugendgruppe durchgeführt 
werden. Hintergrund dafür ist, dass bei den 
Berufsfeuerwehren in der Regel der Dienst in 
einer 24 Stunden Schicht geleistet wird. Ein-
satz- und Übungsdienst sowie die Nachtru-
he und die Freizeit werden auf der Feuerwa-
che verbracht.
Die Verbindung aus Freizeitvergnügen, Aus-
bildungsdienst und gestellten „Einsätzen“ 
sollte auch den Jugendlichen geboten wer-
den. Und so fanden sich die Teilnehmer der 
Jugendgruppen der Feuerwehren Gatten-
dorf, Oelsnitz, Rehau und Schönwald an 
einem Freitagabend in der Rehauer Feuer-
wache ein, um ihren Dienst anzutreten. Ins-
gesamt nahmen knapp 30 Jugendliche im 
Alter von 12 bis 17 Jahren daran teil. Dazu 
kamen nochmals elf Betreuer und nochmal 
genauso viele Helfer, die sich um Verpfle-
gung, Ausbildung und die Durchführung der 
Einsatzszenarien kümmerten.
Das Organisationsteam um Jugendwart 
Michael Winterling hatte ein umfangreiches 

Berufsfeuerwehrtag bei der Feuerwehr Rehau

Neues von der Feuerwehr Rehau
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Neues von der Feuerwehr Rehau

Rehau – Knapp zweieinhalb Jahre nach Ein-
zug in die neue Rehauer Feuerwache konnte 
nun endlich allen Interessierten die Arbeit in 
und um die neue Heimat präsentiert wer-
den. Zwar wurde im vergangenen Herbst das 
traditionelle Oktoberfest gefeiert, doch 
konnte dort der Blick hinter die Kulissen der 
Feuerwehr nicht wirklich ermöglicht wer-
den.  Und so war es nicht verwunderlich, 
dass an jenem Samstag bei idealem Wetter 
gleich von Beginn an die Besucher in großen 
Zahlen auf das Gelände der Rehauer Wehr 
strömten. Gerade Familien mit Kindern nutz-
ten das Angebot reichlich und konnten 
neben Hüpfburg auch bereits beim Umgang 
mit dem Strahlrohr ihr Talent als „Lösch-
meister“ unter Beweis stellen. Auf dem Areal 
der Feuerwehr konnte der gesamte aktuelle 
Fuhrpark sowie die beiden Rehauer Drehlei-
terfahrzeuge aus den 1960er und 1990er 
Jahren begutachtet werden. Außerdem hat-
ten sich die Rehauer Feuerwehrleute auch 
zahlreiche Vorführungen einfallen lassen. So 
wurden den Besuchern im Stundentakt mit-
tels verschiedenen Einsatzübungen das Auf-
gaben- und Leistungsspektrum der Wehr 
nähergebracht. Von der Abseilübung über 

Tag der offenen Tür in der neuen Feuerwache
das Löschen einen Fahrzeugbrandes bis hin 
zu einer Rettung einer unter eine Betonplat-
te eingeklemmten Person,  verdeutlichte den 
Zuschauern das schnelle und professionelle 
Handeln der Rehauer Feuerwehr. Gleichzei-
tig wurde aber auch klar, welche optimale 
Übungsmöglichkeiten, gerade mit dem 
Übungsturm, auf dem neuen Areal möglich 
sind. Genauso konnten parallel alle Räum-
lichkeiten der neuen Feuerwache besichtigt 
werden. Stündlich wurden die Besucher in 
mehreren Gruppen durch das Gebäude 
geführt und die einzelnen Räume und deren 
Zweck erklärt. Gerade in den Werkstätten 
konnten die Wartung der Atemschutzgeräte 
oder die Reinigung der Schläuche gezeigt 
werden.
Die Verpflegung kam dabei auch nicht zu 
kurz und so konnten die Besucher bei bes-
tem Wetter in oder vor der Feuerwache den 
verschiedenen Vorführungen lauschen. Ein 
nächster Tag der offenen Tür ist in zwei Jah-
ren wieder angedacht. Für Besuchergrup-
pen, Vereine etc. wird auch gerne auf Verein-
barung eine Führung angeboten.  Kontakt 
unter  kommandant@feuerwehr-rehau.de

25REHport



Faßmannsreuth – Herzliche Einladung zu 60 Jahre Friedenskirche Faßmannsreuth! 

„Rein vom Alter her, also wenn es nur die 60 Jahre gewesen wären, dann hätten wir wahr-

scheinlich aufs Jubiläum „60 Jahre Friedenskirche“ verzichtet“, sagt Pfarrer Holger 

Winkler.  „Jetzt trägt dieses Kirchlein aber den Namen „Friedenskirche“. Und da wird es 

interessant. Denn wenn der Name Programm sein soll, wenn der Name eine stete Erinne-

rung an den Frieden sein soll, dann kann man gar nicht oft genug feiern und „Frieden“ 

bedenken. Mit diesen Gedanken im Hinterkopf wollen wir deshalb am Festwochenende 

vom 23. bis 25. Juni 2023 Friedenswege beschreiten.“

Programm: 

Freitag, 23. Juni

19.00 Uhr           Abendandacht mit dem Spontanchor, danach gemütlicher Wochen-

                                          ausklang

Samstag, 24. Juni

20.00 Uhr          Johannisandacht mit dem Posaunenchor, danach deftige Brotzeiten, 

                                          Zammhocken und Waafen am Johannisfeuer bei der Kulturhütte sowie 

                                          Beamer-Projektion an die Kirchenwand

Sonntag, 25. Juni

10.00 Uhr          Festgottesdienst mit der Band „Link to Heaven“, danach Mittagessen im 

                                          Sportheim

nachmittags Kaffee und Kuchen, Friedenstauben malen und basteln, Holzbausatz der 

                                          Friedenskirche, Patronenkreuze sägen

60 Jahre Friedenskirche Faßmannsreuth

 Foto:  Marion Riedl

Grüne Konfirmation Regnitzlosau 
am 21. Mai 2023 

Regnitzlosau – Ramona Bock, Anne Döhler und Sina Wolfrum 

(von links) sind die PR-Managerinnen der Diakoniestation Regnitz-

losau, die Anfang Mai den Social-Media-Auftritt auf den Weg brach-

ten. Unter dem Namen Diakoniestation Regnitzlosau finden Inte-

ressenten die Einrichtung  auf Facebook und Instagram.

Diakoniestation Regnitzlosau jetzt auf 
Facebook und Instagram

Regnitzlosau – Am Sonntag, 18. Juni, lädt Xenia Löwe zur Vernissage ihrer Kunstausstel-

lung „Acryl auf Leinwand“ ins Dienesn Heisla in Regnitzlosau ein. Von 14 bis 18 Uhr erwar-

ten die Besucher ein Sektempfang, viele bunte Bilder und tolle Gespräche. Gerne führt 

die Künstlerin durch  ihre Bildergalerie. 

Xenia Löwe zeigt „Acryl auf Leinwand“

Tauperlitz –  Der Seniorenbeirat der Gemeinde Döhlau hat Mitte Mai  die erste Gesundheits- 

und Seniorenmesse organisiert und alle interessierten Bürger in die Schulturnhalle Tauper-

litz eingeladen. Die verschiedensten Organisationen und Dienstleister präsentierten sich. 

Auch die  Diakoniestation Regnitzlosau informierte über ihr  Leistungsangebot und führte 

individuelle Beratungen zu den unterschiedlichsten Pflegethemen durch. Gerne nahmen 

die Besucher auch das Angebot an,  ihren Blutzucker und Blutdruck bestimmen zu lassen. 

Diakoniestation Regnitzlosau auf 
der Döhlauer Gesundheitsmesse
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Bestandene Leistungsprüfung 
der Feuerwehr Nentschau

Regnitzlosau – Eine Gruppe der Feuerwehr Nentschau legte mit Erfolg die Leistungsprü-
fung „Wasser“ ab. Nach mehreren Übungseinheiten wurde die Prüfung mit Erfolg abgelegt 
und die Teilnehmer erhielten ihre Abzeichen. Bürgermeister Schnabel bedankte sich für die 
Einsatz- und Übungsbereitschaft und freute sich vor allem darüber, dass vier Teilnehmer 
erstmalig an der Leistungsprüfung teilnahmen.

 Wann muss ich für die Pflegekos-
ten meiner Eltern aufkommen 
und welche Hilfen gewährt der 
Bezirk? Welche Voraussetzungen 
müssen gegeben sein, damit Hil-
fen durch den Bezirk erfolgen kön-
nen? Im Landratsamt Hof bietet 
der Bezirk Oberfranken am 15. 
Juni 2023 einen Sprechtag an. 
Hier können individuelle und per-
sönliche Fragen zur Sozialgesetz-
gebung im Bereich der Hilfe zur 
Pflege besprochen werden. 
Den ganzen Tag über können sich 
die Bürgerinnen und Bürger mit 
ihren Fragen an einen sachkundi-
gen Beschäftigten der Sozialver-
waltung wenden. Dieser kann zum 
einen allgemeine Informationen 
zu einer bevorstehenden Pflege-
heimaufnahme geben. Was muss 
der Antragsteller als erstes tun, 
welche Unterlagen werden benö-
tigt?

Der Sprechtag des Bezirks Ober-
franken findet am 
Donnerstag, 15. Juni  2023 
von 9 bis 12 Uhr und von 12:30 Uhr 
bis 16 Uhr im Landratsamt Hof, 
Schaumbergstraße 14, 95032 Hof
3. Stock, Zimmer 334 statt
Termine nur nach telefonischer 
Anmeldung unter 0921 7846-3201.

Bezirk bietet 
Sprechtag an

Regnitzlosau – Am 30. Juni 2023 findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung der 
Sportgemeinde Regnitzlosau in der SGR Festhalle statt. Es ergeht herzliche Einladung an 
alle Vereinsmitglieder. 

Jahreshauptversammlung der 
Sportgemeinde Regnitzlosau 1896 e.V.

Italiens mit einer großen Melodiefolge aus 
Verdis vielen Kompositionen, angefangen 
mit Rigoletto bis hin zum Gefangenenchor 
aus Nabucco, dabei zeigte das Orchester, 
dass man mit Tönen malen kann und die 
Zuhörer ins Träumen geraten. Folglich gab es 
stehende Ovationen, was übrigens an die-
sem Abend mehrmals der Fall war. Melodien 
aus der Neuen-Welt folgten in bunter Reihen-
folge, sei es nun mit Auszügen aus der West-
Side-Story, Phantom der Oper oder Gersh-
win in Concert nur um einige Titel zu nennen. 
Aber auch ein Medly von Udo Jürgens wurde 
nicht vergessen, bis dann zum krönenden 
Abschluss der Radetzky-Marsch von Johann 
Strauß folgte, ein Paradestück für Blasor-
chester, das ergab Beifall ohne Grenzen und 
so kamen die Musiker mit ihrem Dirigenten 
Norbert Hofmann nicht ohne drei Zugaben 
von der Bühne, als Rausschmeißer gab es 
den alten Ohrwurm aus den 1930er Jahren, 
Veronika der Lenz ist da … Fazit, es war ein 
schöner und unterhaltsamer Konzertabend.

Rehau – Nach langer Pause hat der Rehauer 
Musikverein wieder zu seinem traditionellen 
Frühlingskonzert, diesmal in die Jahnturn-
halle eingeladen. Die Musik rief und viele 
kamen und so konnte Helma Hofmann, erste 
Vorsitzende des Musikvereins, ein volles 
Haus willkommen heißen. Eintritt wurde an 
diesem Abend nicht erhoben, die Besucher 
konnten sich mit Spenden für dieses Konzert 
dankbar erweisen. Diese wiederum werden 
voll und ganz für den Verein verwendet. Das 
Orchester bestehend aus der Stadtkapelle 
und dem Jugendorchester Rehau, intonierte 
passend zur Einstimmung den Frankenlied-
Marsch, bevor Eva Funk die Gäste mit ihren 
überleitenden Worden nicht nur auf das Pro-
gramm einstimmte, sondern ebenso in 
bekannter Manier als Moderatorin durch den 
Abend führte. Und dieser Abend wurde wirk-
lich abwechslungsreich. So vollführte das 
Orchester einen großen Schwung in Rich-
tung Neue-Welt mit der New.York-Overtüre. 
Dieser folgte ein Abstecher in die Romantik 

Frühlingskonzert des Musikvereins Rehau
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v.l.: Frank Lehmann (Fa. Streicher), Michael Abraham (1. Bürgermeister), Katherina 

I. (Rehauer Perlenkönigin), Uwe Peters (Fa. Streicher), Christoph Reger (Ingenieur-

büro Wolf & Zwick), Petr Kostner (Landratsamt Wunsiedel). 

Nun fand der symbolische Spatenstich mit 

den Verantwortlichen statt. Bürgermeister 

Michael Abraham begrüßte die Anwesen-

den, bedankte sich bei den Beteiligten und 

freute sich über die Realisierung des Pro-

jekts: „Mit der Fertigstellung dieses 

Abschnitts wird der Perlenradweg auf dem 

Rehauer Gemeindegebiet vollendet. Wir bie-

ten vor allem Familien damit einen deutli-

chen Mehrwert.“ Dank gilt neben dem Inge-

nieurbüro Wolf & Zwick für Planung, Aus-

schreibung und Bauüberwachung, der Fir-

ma Streicher für die ausführenden Aufgaben 

sowie dem Landratsamt Wunsiedel für die 

Vorfinanzierung und die Gesamtprojektlei-

tung, vor allem der Regierung von Oberfran-

ken, die den vorzeitigen Maßnahmenbeginn 

dieses Abschnitts des Perlenradwegs mit 

einer Breite von ca. 3 Metern und einer Länge 

von 1,337 km für eine 80%-Förderung aus 

dem Programm „Radoffensive Klimaland 

Bayern“ erteilt hatte. 

Rehau – Der Bau des Perlenradwegs zwi-

schen Rehau und Eulenhammer wird fortge-

setzt. Die Bauarbeiten hatten bereits im April 

begonnen und sollen im Sommer fertigge-

stellt werden.

Spatenstich für den Perlenradweg, 
Abschnitt Dürrenlohe

Theater Hof in der Johannes-Kindertagesstätte

tollen Akteuren.

Gefördert wurde die Veranstaltung durch den 

Förderverein Johannes-Kinder und Freunde 

e.V. 

Die wunderbare und humorvolle Geschichte 

über das (ein klein wenig) Anders-Sein, über 

die Angst, nicht akzeptiert zu werden und 

über Freundschaft kann Kinder stärken und 

Mut verleihen. 

Die Erzieherinnen betteten das Ganze päda-

gogisch noch in den Kindergartentag ein. Ein 

großes Dankeschön an die tollen Akteure 

und das Theater Hof, das sich mit ihrem 

mobilen Theater in die Johannes Kita auf-

machte,  dadurch einen großen Beitrag zur 

frühkindlichen Bildung beigetragen hat und 

für jede Menge Begeisterung bei Klein und 

Groß sorgte! 

Die Bühnenfassung stammt von Joachim 

Henn nach dem Bilderbuch von Marliese 

Arold und Annet Rudolph.

Rehau – Da staunten die Kinder nicht 

schlecht, als Schauspieler vom Theater Hof 

die Johannes Kita besuchten und die Turn-

halle kurzerhand in einen Theatersaal ver-

wandelten. Hase Primel stand auf dem Pro-

gramm!

Die Geschichte geht wie folgt: Hase Primel ist 

ein neugieriger und liebenswerter Zeitgenos-

se. Offen und freundlich begegnet er der Welt 

und ihren Bewohnern. Diese reagieren aller-

dings mit Hohn und Spott auf Hase Primel, 

denn er hat einen kleinen (und eigentlich 

sehr süßen) Sprachfehler. Ausgegrenzt und 

ausgelacht zu werden ist nicht schön – merkt 

der kleine Hase. Wie gut wäre es, einen 

Freund oder eine Freundin zu finden, denn zu 

zweit lebt es sich manchmal einfach leichter.

Die Kinder ließen sich vom Schauspiel mitrei-

ßen und waren fröhlich bei der Sache. 

Kräftig applaudierten sie den Darstellern. Ein 

kulturelles Erlebnis der besonderen Art mit 

Hase Primel auf der Suche nach Freunden

in den Urlaub
ohne zu schwitzen

Klimaanlagen-

Kfz-Technik Hofer UG Kfz-Meisterbetrieb

Zehstraße 7 · 95111 Rehau

Tel.: 0 92 83/8 81 90 30 · Fax: 0 92 83/89 91 27 · kfztechnik-hofer@gmx.de

zzgl. Material nach Aufwand 

Wa

 

rtung   89,- e
inkl. 19 % MwSt.

ab

Jeden Sonntag Mittagstisch, 
SSonntags durchgehend von 11 – 20 Uhr onntags durchgehend von 11 – 20 Uhr 

warme Küche und Brotzeiten, Eis,warme Küche und Brotzeiten, Eis,
Kuchen u.v.m – Biergarten geöffnetKuchen u.v.m – Biergarten geöffnet

22.7. „22.7. „FELLOW ROVERSFELLOW ROVERS““ die Beat-Legende  die Beat-Legende 
aus Oberfranken, ab 18 Uhraus Oberfranken, ab 18 Uhr

5.8. 5.8. BLACK INDIGOBLACK INDIGO in neuer Formation, Eintritt 10 € in neuer Formation, Eintritt 10 €
13.8. 13.8. KIRCHENLAMITZER TURMBLÄSERKIRCHENLAMITZER TURMBLÄSER,, 

Eintritt frei, 15 – 18 Uhr im BiergartenEintritt frei, 15 – 18 Uhr im Biergarten

9.9.9.9. Zur Kulturnacht in Rehau bei uns  Zur Kulturnacht in Rehau bei uns TRYTRY live,  live, 
Eintritt freiEintritt frei

 Alle Bands spielen live und Open Air auf unserer Bühne! Alle Bands spielen live und Open Air auf unserer Bühne!

Gaststätte Hygienischer Garten  Gaststätte Hygienischer Garten  
Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221

E-Mail: hygienischergarten@gmail.comE-Mail: hygienischergarten@gmail.com
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Ökologisch gestalteter Rastplatz mit Infotafeln zu Ortsgeschichte und Biodiversität am Ortsausgang Raitschin

Regnitzlosau – An der Ortsverbindungs-
straße zwischen Regnitzlosau und Raitschin 
wurde nach dem steilen Anstieg von Reg-
nitzlosau im Tal in Richtung Raitschin auf 
der Höhe ein attraktiver Rastplatz gestaltet. 
Die Lage zeichnet sich durch die Aussicht auf 
den sogenannten Feldherrenhügel oder frü-
her „Köppelsbühl“ mit einer charakteristi-
schen Baumgruppe aus. Nebenan befindet 
sich eine Streuobstwiese sowie ein in einer 
Kinderferienaktion gebauter Lebensturm 
mit Überwinterungsmöglichkeiten für Insek-
ten und Kleintiere sowie eine neu ange-
pflanzte Hecke des Landschaftspflegever-
bands mit autochthonen Gehölzen.
Am Rastplatz sind Infotafeln zur ortsge-
schichtlichen Bedeutung des Feldherrnhü-
gels, zur Namensdeutung des interessanten 
Ortsnamens „Raitschin“ und zur Biodiversi-
tät angebracht.
Um den gesamten Rastplatz summt und 
blüht es bereits, durch die geringe Versiege-
lung, eingefasst mit Natursteinen und 
bepflanzt mit nektar- und pollenreichen 
Pflanzen wurde er so ökologisch wie mög-
lich gestaltet und lädt bei Ihrer nächsten 
Tour zum Verweilen ein. Herzlich Willkom-
men!

ILE-Projekt Wanderrast Artenreich Raitschin

Konfi rmation am 07.05.23 in der Stadtkirche 
Rehau mit Pfr. Thomas Persitzky

Die Kon� rmandinnen und Kon� rmanden der Kirchengemeinde Rehau bedanken sich, auch im Namen 
ihrer Eltern, recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke.

hinten links: Wagner Paul, Abraham Paul, May Louis, Ziesmann Leon, Gross Finn, Schrödel Magnus, May Felix, Rödel Nico, Fehn Leon, Walbert Fabian, Berger Elias, Pfr. Thomas Persitzky

vorne links: Anne Sachs, Fritsch Lara, Weber Selina, Luding Emily, Maschewski Finia, Meinhold Merline, Ritter Alisa, Raithel Ida, Pätzold Sarah, Näser Nico, Langner Paul, Schönfeldt Silas
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Aktiver Einsatz für Nachhaltigkeit und betrieblichen Umweltschutz

Schritt, um unseren Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten und die nachhaltige Ent-
wicklung voranzutreiben“, sagt Dr. Alexander 
Strunz, LAMILUX Geschäftsführer. Weiter sagt 
Strunz: „Wir sind stolz darauf, Teil dieser 
bedeutenden Initiative zu sein und werden 
unsere Anstrengungen fortsetzen, um 
gemeinsam mit anderen Akteuren einen 
positiven Wandel zu bewirken.“ Das Unter-
nehmen sieht den Beitritt als Chance, sein 
Engagement für den Umweltschutz zu ver-
stärken und aktiv Aufmerksamkeit für dieses 
essenzielle Thema zu schaffen – bei Kunden, 
Mitarbeitern, der Öffentlichkeit und der 
Region. 
Mitglied im Klimapakt Bayern zu sein, spie-
gelt das langfristige Engagement von LAMI-
LUX Composites für eine nachhaltige Ent-
wicklung wider. Dies bestätigt auch Landrat 
des Landkreises Hof, Dr. Oliver Bär: „Uns 
allen ist bewusst, dass die Firma LAMILUX 
immer hohe qualitative Maßstäbe hat und in 
Themenfeldern, welche Zukunftstechnik 
und Nachhaltigkeit betreffen, vorn mit dabei 
ist.“ Das Rehauer Unternehmen LAMILUX 
Composites ist bestrebt, durch kontinuierli-
che Innovationen und Maßnahmen zur 
Emissionsreduzierung einen positiven Bei-
trag zur Umwelt und zur Schonung natürli-
cher Ressourcen zu leisten.

Netzwerks von Organisationen zu sein, die 
gemeinsam an einer nachhaltigen Zukunft 
arbeiten. „Der Beitritt zum Umwelt- und Kli-
mapakt Bayern ist für uns ein wichtiger 

und den ökologischen Fußabdruck weiter zu 
minimieren.
LAMILUX Composites ist stolz darauf, dem 
Klimapakt Bayern beizutreten und Teil eines 

Rehau – LAMILUX Composites, ein führen-
der Hersteller von Verbundwerkstoffen, hat 
sich dem Umwelt- und Klimapakt Bayern 
angeschlossen, um sein Engagement für den 
Klimaschutz und eine nachhaltige Zukunft 
zu bekräftigen. Am Montag,  22. Mai, übergab 
Dr. Oliver Bär, Landrat des Landkreises Hof, 
stellvertretend für Bayerns Umweltminister 
Thorsten Glauber, die Urkunde des Umwelt- 
und Klimapakts Bayern an die Geschäftsfüh-
rer Dr. Heinrich und Dr. Alexander Strunz.
Der Umwelt- und Klimapakt Bayern ist eine 
Initiative der Bayerischen Staatsregierung, 
die Unternehmen, Kommunen und Organi-
sationen dazu ermutigt, konkrete Maßnah-
men zur Reduzierung von Treibhausgas-
emissionen und zum Schutz des Klimas zu 
ergreifen. Als Mitglied des Klimapakts ver-
pflichtet sich LAMILUX Composites, eine akti-
ve Rolle bei der Förderung von Nachhaltig-
keit und Umweltschutz zu übernehmen. 
Durch die Teilnahme am Umwelt- und Kli-
mapakt Bayern setzt LAMILUX Composites 
ein starkes Zeichen für seine Unternehmens-
werte und sein Bekenntnis zu einer nachhal-
tigen Produktion. Das Unternehmen wird 
seine Anstrengungen zur Energieeinsparung 
und Reduzierung von CO₂-Emissionen inten-
sivieren und nach innovativen Lösungen 
suchen, um Ressourceneffizienz zu steigern 

LAMILUX Composites wird Teil des Umwelt- und 
Klimapakts Bayern

v.l.n.r. hintere Reihe: Moritz Rödel und Dr. Manuel Gaszner (LAMILUX Betriebstech-

nik), Dr. Marcus Seitz, (Technischer Leiter von LAMILUX Composites), Dr. Karolina 

Ewers (Referentin der Geschäftsleitung) sowie Markus Bächer (Marketingreferent 

LAMILUX Composites).

v.l.n.r. vordere Reihe: Michael Abraham (Bürgermeister der Stadt Rehau), Dr. Hein-

rich und Dr. Alexander Strunz (LAMILUX Geschäftsführer), sowie Dr. Oliver Bär 

(Landrat des Landkreises Hof). 

LAMILUX ausgezeichnet mit bayernweitem SCHULEWIRTSCHAFT-Preis

form „Next Step Hochfranken“ an den Start, 
auf der sich Jugendliche bequem von zu 
Hause aus über verschiedene Ausbildungs-
betriebe und weiterführende Schulen in 
der Region Hochfranken informieren kön-
nen. Das Projekt gewinnt den dritten Platz 
der Kategorie „Vorbildliches regionales 
SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk“, da es die 
vorbildliche Zusammenarbeit des Netz-
werk SCHULEWIRTSCHAFT Hof repräsen-
tiert. 

„Unser Ziel ist es, den Jugendlichen die 
Vielfalt unserer Region zu zeigen, denn viele 
Arbeitgeber oder weiterführende Schulen 
aus Hochfranken sind den Jugendlichen 
noch nicht bekannt. Dafür arbeitet das 
Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT Hof land-
kreisübergeifend mit Unternehmen und 
Schulen zusammen. Die Auszeichnung in 
dieser Kategorie ehrt uns und unsere Arbeit 
sehr“, freut sich Stefan Stadelmann, Vorsit-
zender Schule des SCHULEWIRTSCHAFT 
Netzwerkes Hof. 

„CONTACTA Hochfranken“, „Coding Kids“ 
oder „Eine Stadt spielt MINT“ fördert und 
stärkt LAMILUX Kinder und Jugendliche der 
Region. Über die Jahre entstand daraus ein 
großes Netzwerk an Kooperationen mit den 
unterschiedlichsten Schulen, Hochschulen, 
Universitäten, Vereinen sowie Initiativen in 
der Region Hochfranken. Dafür gewinnt 
LAMILUX in der Kategorie „Unternehmen“ 
den ersten Platz. Die Rubrik ehrt Unterneh-
men, die im SCHULEWIRTSCHAFT-Netz-
werk aktiv sind und durch ihren besonde-
ren Einsatz für die berufliche Orientierung 
überzeugen. „Wir sehen es als unsere 
Pflicht an, die Talente und Fähigkeiten der 
jungen Menschen in der Region zu fördern 
und sie auf die Herausforderungen der 
Arbeitswelt vorzubereiten“, sagt Dr. Doro-
thee Strunz, Geschäftsführerin LAMILUX.

„Vorbildliches regionales SCHU-
LEWIRTSCHAFT-Netzwerk“: Next 

Step Hochfranken

2021 ging die virtuelle Ausbildungsplatt-

Rehau – „Chaos – nein Danke! Zuversicht, 
Verbindung, Balance für ein starkes Netz-
werk SCHULEWIRTSCHAFT“ war das Motto 
der SCHULEWIRTSCHAFT Bayern Tagung in 
Passau am Freitag,  12. Mai. Das Netzwerk 
von Schulen und Wirtschaft setzt sich für 
gelingende Berufsorientierung junger Men-
schen ein –  So auch LAMILUX. Für den Ein-
satz als Unternehmen im Netzwerk SCHU-
LEWIRTSCHAFT Hof und das breite Engage-
ment in der Region Hochfranken ehrt 
SCHULEWIRTSCHAFT Bayern LAMILUX mit 
dem bayernweiten SCHULEWIRTSCHAFT-
Preis. Auch das Netzwerk SCHULEWIRT-
SCHAFT Hof erhielt eine Prämierung für das 
Projekt Next Step Hochfranken. 
Bereits im November erhielten LAMILUX 
und SCHULEWIRTSCHAFT Hof eine Aus-
zeichnung des bundesweiten SCHULE-
WIRTSCHAFT-Preises –   nun auch die bay-
ernweite.
LAMILUX engagiert sich in vielfältiger Weise 
für die Menschen und insbesondere den 
Nachwuchs in Hochfranken. Durch geför-
derte Projekte, wie unter anderem die 

Auszeichnung für gelungene Berufsorientierung 
und Förderung junger Menschen

v.l.n.r.: Jörn Wittmann, Rektor Friedrich-

Wilhelm-Herschel Mittelschule

Nürnberg, Stefan Stadelmann, Vorsit-

zender Schule von SCHULEWIRTSCHAFT 

Hof, Dr. Dorothee Strunz, Vorsitzende 

Wirtschaft von SCHULEWIRTSCHAFT Hof, 

Bernhard Buchhorn, Ministerialbeauf-

tragter für die Realschulen in Schwaben 

Augsburg. 
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tionelle Herstellung aber auch „kreative Frische“ legt. 

Mit 14 Filialen und ca. 85 Mitarbeitern, hat sie einen 

festen Platz im Herzen unzähliger Kunden. Jetzt 

möchte der Bäckerbetrieb seine Köstlichkeiten auch 

den Rehauern anbieten. Neben Brot und Brötchen 

werden Gebäck und Blechkuchen im Verkaufsmobil 

angeboten werden und auch einen Kaffee wird man 

dann direkt am Maxplatz trinken können. Die Bäckerei 

setzt auf altbewährte Rezepte, wie zum Beispiel beim 

Brot mit Natursauerteigführung oder bei den Bröt-

chen, die mit Hefevorteilen gefertigt werden. Auch 

eine Eierschecke nach Original Dresdner Rezept wird 

im Angebot zum Wochenmarkt mit dabei sein sowie 

auch viele andere Tortenköstlichkeiten wie die legen-

däre Eistortenspezialität „Baiser-Torte“, ein eisiger 

Traum aus Sahne und Baiser.

Der Wochenmarkt findet zweimal die Woche auf dem 

Maxplatz statt. Immer samstags und mittwochs von 

07.00 - 13.00 Uhr werden frische und regionale Pro-

dukte angeboten. Zu jedem Wochenmarkt gibt es 

immer eine Vielfalt an frischem und unverpacktem 

Obst- und Gemüse vom Fruchthandel Hahn,Gegrilltes 

und knuspriges Hähnchen von Hertels Hähnchen 

sowie Obst, Gemüse, Pflanzen und Blumen der Gärt-

nerei Deinhart. Zudem ergänzt am Samstag das Fisch-

angebot von Petra Röttger und die Bratwürste vom 

Grill der Pabstmann Imbissbetriebe das Angebot. .

Und ab sofort wieder Gutes aus der Backstube! Aller-

dings samstags erst ab 24. Juni!

Rehau – Ab Juni wird es wieder ein Backwarenange-

bot auf dem Wochenmarkt geben und zwar mitt-

wochs und samstags. Die Schleizer Landbäckerei 

kommt mit ihrem Verkaufswagen an beiden Marktta-

gen  jede Woche nach Rehau.

Es ist dem 1. Bürgermeister Michael Abraham gelun-

gen wieder ein Angebot an Backwaren für den 

Wochenmarkt zu gewinnen. Der gute persönliche 

Kontakt zu Bäckereimeister Toni Beck aus Schleiz hat 

dafür gesorgt, dass dieser mit seinem Verkaufsfahr-

zeug ab sofort auf dem Wochenmarkt in Rehau seine 

Waren anbietet. 

Die Schleizer Landbäckerei ist seit 1966 ein handwerk-

lich fertigender Back-Betrieb, der viel Wert auf tradi-

Schleizer Landbäckerei ab Juni auf dem 

Wochenmarkt

jedes Jahr in der Adventszeit unser Lebkuchenkäse 

zum Rehauer Lebkuchenmarkt.

Nur mit qualitativ hochwertiger Milch kann ein guter 

Käse entstehen. Deshalb haben wir in den letzten Jah-

ren unseren vorhandenen Stall an- und umgebaut. 

Unser Ziel war und ist es, unseren Mädels, den Kühen, 

ein Zuhause zu bieten, in dem sie sich wohlfühlen 

(Tierwohl). Die Modernisierung des Stalls mit der neu-

esten Technik erleichtert uns die tägliche Arbeit im 

Familienbetrieb.

Unser Sohn Christian kümmert sich um den Hof und 

die Außenwirtschaft. Er möchte neue Wege gehen 

und legt den Schwerpunkt auf die nachhaltige Bewirt-

schaftung der Flächen. Mittels einer ausgeweiteten 

Kreislaufwirtschaft und dem Einsatz von Bodenver-

besserern (effektive Mikroorganismen bzw. BioAktiv) 

verbessern wir unsere Flächen stetig.

Auf dem Rehauer Bauernmarkt unterstützen uns 

Sohn Andreas und Enkeltochter Ida. Dank der beiden 

macht das Verkaufen noch mehr Freude. Wir Anbieter 

freuen uns immer wieder auf den dritten Samstag im 

Monat. Der nächste Bauernmarkt findet am 17. Juni 

statt.

Rehau – Wie alles begann… Im Jahr 2017 fiel der 

Milchpreis in den Keller und wir hatten keine andere 

Wahl, als uns nach Alternativen umzusehen –  Mobile 

Käserei war das Schlagwort.

Wir waren fasziniert von dem Gedanken, dass aus 

unserer Milch etwas entsteht und das zu Käse weiter-

verarbeitet wird. Wir suchten den Kontakt zum 

„Käser“ und haben einen ersten Termin vereinbart. 

Doch wir mussten uns erst mal in Geduld üben – 14 

lange Wochen!

Ende Mai 2017 war es dann so weit und die ersten 

1.000 l unserer Milch wurden direkt bei uns am Hof zu 

Käse verarbeitet. Es wurden Weichkäse, Schnittkäse 

und Hartkäse produziert. Das Ergebnis war für uns 

überwältigend und wir nahmen unseren ganzen Mut 

zusammen und fassten 2018 den Entschluss, mit 

unserem „Käse direkt vom Bauernhof“ ein Nebenge-

werbe aufzubauen. Ein Wagnis war es allemal.

Auf dem Münchberger „Heimatmarkt“ boten wir erst-

mals auch außerhalb von unserem Hof unseren Käse 

an und die Resonanz war durchweg positiv. Die grö-

ßere Nachfrage erforderte aber auch Flexibilität.

Aus dem Strohfeuer sollte bald ein Dauerbrenner wer-

den und der erste Verkaufsanhänger wurde ange-

schafft. Somit war der Weg für weitere Märkte geebnet 

und im Lauf der Zeit kamen die Bauernmärkte in 

Rehau und Naila dazu. Das Interesse an regionalen 

Produkten stieg bis heute weiter an, was uns als Fie-

rant aber auch als landwirtschaftlicher Familienbe-

trieb natürlich sehr freut. Mittlerweile sind wir auch 

auf diversen Frühlings-, Kirchweih-, Advents- bzw. 

Weihnachtsmärkten zu finden und unser Sortiment ist 

stetig angewachsen.

Der Weichkäse wird, je nach Jahreszeit, in Küchen-

kräutern- bzw. Wildkräutern eingelegt. Der Schnittkä-

se variiert je nach Saison: Natur, Pfeffer, Bockshorn-

klee, Kümmel, Chili, Sesam, von Bärlauch im Frühjahr 

bis hin zu Kürbiskern im Herbst. Ein Highlight ist auch 

Käse direkt vom Bauernhof Stadt Rehau I Raum für Visionen

Steuerkanzlei Schwertfeger

Schildstr. 16 | 95111 Rehau | Tel. 0 92 83/8 62 17 | Fax 0 92 83/8 62 20 | www.kanzlei-herbst.de

SCHWERTFEGER

Unsere Leistungen für Sie:

Schildstr. 16 | 95111 Rehau |

www.kanzlei-schwertfeger.de

Tel. 09283 / 86211

Existenzgründungsberatung

Laufende Finanz- und Lohnbuchhaltung

Gewinnermittlung für alle Rechtsformen

Alle betrieblichen und privaten Steuererklärungen

Rechtsbehelfsverfahren im Steuerrecht

Betriebswirtschaftliche Beratung

www.elektro-rausch-rehau.de

elektro rausch
Deine Karriere Deine Zukunft Deine Ausbildung

Entscheide dich für unser familiäres, junges Team mit über
25 Jahren Erfahrung

Wir stellen ein und bilden aus!

Elektroniker Energie- und
Gebäudetechnik

(m/w/d)

Mehr Infos unter

�  Neu- und Umbauten aller Art

�  Putzarbeiten

�  Wärmedämmverbundsysteme

�  Außenanlagen

Ihr zuverlässiger Partner 

wenn es um Bauen 

und Renovieren geht:  

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de
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LAMILUX Auszubildender als Bundesbester ausgezeichnet

Die Auszeichnung als Deutschlands Bester 

Azubi ist nicht nur eine persönliche Errun-

genschaft für Jonas Rödel, sondern auch 

eine Bestätigung für die exzellente Ausbil-

dungsqualität von LAMILUX. Das Unterneh-

men legt großen Wert darauf, seine Auszu-

bildenden bestmöglich auf ihre zukünftigen 

Berufsfelder vorzubereiten und ihnen eine 

feste Grundlage für ihre Karriere zu bieten. 

„Wir investieren in die Zukunft junger Talen-

te wie Jonas Rödel und ermöglichen ihnen, 

ihr volles Potenzial zu entfalten. Die Aus-

zeichnung als Deutschlands Bester Azubi ist 

eine Bestätigung für die Qualität unserer 

Ausbildung und ermutigt uns, weiterhin auf 

unser mehrfach preisgekröntes Ausbil-

dungskonzept EDUCATION for EXCEL-

LENCE® zu setzen“, fügt Sebastian Pawletta, 

Ausbildungsleiter bei LAMILUX, hinzu.

sein erworbenes Wissen hervorragend in 

der Composites Fertigung, bei den Unter-

nehmensprojekten während des Studiums 

sowie bei der Bachelorarbeit ein, um 

anwendungsorientierte und innovative The-

men erfolgreich umzusetzen. Diese Aus-

zeichnung ist eine verdiente Anerkennung 

für seine harte Arbeit und seinen Einsatz 

während seines dualen Studiums.“ 

Bereits in 2022 absolvierte Jonas Rödel die 

IHK Abschlussprüfungen, im Frühjahr dieses 

Jahres folgte dann der Abschluss des 

Bachelorstudiums. Nun widmet sich Jonas 

Rödel einem Vollzeit-Master-Studium im 

Bereich Werkstofftechnik. „Ich freue mich 

sehr, dass mein absolviertes Studium so vie-

le Weiterbildungsmöglichkeiten bietet und 

bin gespannt auf die Inhalte des Masterstu-

diums“, so Jonas Rödel. 

ten Kunststoffe. Ab dem zweiten Jahr ging es 

für ihn ins Bachelorstudium an die Hoch-

schule Hof. Während der Semesterferien 

widmete er sich immer wieder der Praxis in 

der Anwendungstechnik und Entwicklung 

von LAMILUX.

„Gerade da mein Arbeits- und Studiumsall-

tag abwechslungsreich waren, machte mir 

mein duales Studium großen Spaß. Und das 

wiederum spornt auch an, gut zu sein, in 

dem, was man täglich macht“, sagt Jonas 

Rödel. Auch sein Ausbilder Marc Fuchs und 

Betreuer Dr. Marcus Seitz, technischer Leiter 

von LAMILUX Composites, bestätigen dies: 

„Wir sind außerordentlich stolz auf Jonas 

Rödel. Er ist durch seine hohe Einsatzbereit-

schaft und seine hervorragenden Leistun-

gen in der praktischen und theoretischen 

Ausbildung aufgefallen. Herr Rödel setzte 

Rehau – Bereits im April wurde Jonas Rödel 

für seinen hervorragenden Ausbildungsab-

schluss zum Verfahrensmechaniker für 

Kunststoff- und Kautschuktechnik, Fachrich-

tung Halbzeuge, im Rahmen seines dualen 

Studiums als Bayerns Bester seines Jahr-

gangs ausgezeichnet. Doch bei Bayern allein 

blieb es nicht: Am 15. Mai wurde der mittler-

weile Ausgelernte nun im Rahmen der natio-

nalen Bestenehrung des Deutschen Indust-

rie- und Handelskammertages (DIHK) 

erneut gewürdigt.

Aus mehr als 300.000 Auszubildenden wer-

den alljährlich der oder die Bundesbeste für 

jeden IHK-Ausbildungsberuf ermittelt. Die 

Anerkennung als Deutschlands bester Azubi 

im Bereich Verfahrensmechaniker für Kunst-

stoff- und Kautschuktechnik, Fachrichtung 

Halbzeuge, ist daher eine große Ehre für 

Jonas Rödel. „Diese Auszeichnung bestätigt 

meine Leistungen und meine Begeisterung 

für meinen Beruf. Ich danke LAMILUX für die 

Unterstützung und die hervorragende Aus-

bildung, die ich hier erhalten habe“, strahlt 

Jonas Rödel. 

4,5 Jahre hat sein duales Studium im 

Bereich Werkstofftechnik mit integrierter 

Ausbildung zum Verfahrensmechaniker 

gedauert. Nun hat der 22-Jährige, neben der 

Auszeichnung zum besten Azubi Deutsch-

lands, gleich zwei Abschlüsse in der Tasche: 

die Ausbildung zum Verfahrensmechaniker 

sowie den Bachelor of Engineering im Stu-

diengang Werkstofftechnik. 

Ein duales Studium dieser Art benötigt viel 

Fleiß, Motivation und Zielstrebigkeit. Im ers-

ten Jahr absolvierte Jonas Rödel seine Aus-

bildung in der Produktion bei LAMILUX. Dort 

arbeitete er an den weltweit modernsten 

Hightech-Flachbahnanlagen, bediente 

selbstständig die Maschinen, steuerte 

Arbeitsabläufe, wendete werkstoffspezifi-

sche Verarbeitungsverfahren an und über-

wachte stets die Qualität der faserverstärk-

Jonas Rödel ist Deutschlands bester Azubi

Bundesbestenehrung 2022 in  Berlin.   v.l.n.r.: Marc Fuchs, Ausbilder im Bereich Verfahrensmechanik, Sebastian Pawletta, Aus-

bildungsleiter bei LAMILUX, Jonas Rödel, ehemaliger Auszubildender und einer Deutschlands Bester Azubis. 

Bei der Ehrung zu Bayerns Besten Verfahrensmechaniker ehrte die Landtagspräsi-

dentin Ilse Aigner Jonas Rödel im Bayerischen Landtag.   Foto: Bayerischer Landtag

Bundesbestenehrung 2022 am 15. Mai 2023 in Berlin:  Peter Adrian, DIHK-Präsident, 

und Jonas Rödel, Azubi. Foto:  DIHK
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Seit  1. Juni unter der Führung von Sebastian Zeidler

net sein. Neben dem regulären Betrieb sind 
Aktionen wie Themenabende und Events 
geplant. 
Zum Speisenangebot erklärt Wirt Holger Alt-
man: „Mit den Gerichten orientieren wir uns 
am Thema ‚Berghütte‘. Täglich von 11 bis 14 
Uhr gilt die normale Speisekarte – mit 
Gerichten wie verschiedenen Schnitzeln, 
Gulasch, Germknödel oder Kaiserschmarrn. 
Von 14 bis 17 Uhr gibt es eine Brotzeitkarte 
mit warmen und kalten Kleinigkeiten wie 
Griebenschmalzbrot oder Pizzabaguette. 
Abends ab 17 Uhr gilt dann wieder die nor-
male Karte.“ Am Sonntag wird es eine Bra-
ten-Karte geben. 
„Wir bieten zudem täglich Kaffee und 
Kuchen und besondere Torten“, ergänzt 
Zeidler. „Mit Lillet Wildberry und Aperol 
Spritz haben wir auch etwas für die Damen 
dabei.“
Besonderen Wert legen die Betreiber auf die 
regionale Herkunft der Produkte und die 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern, 
wie Metzgerei, Bäckerei und Brauerei. Das 
Geschirr kommt ebenfalls aus der Region: 
Rosenthal stattet das Kornberghaus als 
Sponsor mit Geschirr der Form Maria Weiß 
im Wert von 16.000 Euro aus. 
Auch die Produktdesignschule in Selb ist 
weiterhin gestalterisch für das Kornberg-
haus im Einsatz und wird nun das Design der 
Speisekarten sowie die Tischaufsteller für 
den neuen Wirt entwerfen.

Team am Kornberg wird aus rund neun Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern bestehen.

Das geplante gastronomische 
Konzept: 

Das Kornberghaus soll ab 1.6. täglich von 
Montag bis Sonntag von 11 bis 21 Uhr geöff-

Haus, einer Berghütte im Bayerischen Wald, 
gemacht“, so Altmann. „Es ist traumhaft jetzt 
wieder in so einem Haus mitten im Wald zu 
arbeiten.“ Er ist bereits seit vergangenem 
Jahr in Zeidlers Firma als Küchenchef und 
Betriebskoordinator aktiv. Zuvor war er 
weltweit als Interims-Küchenchef im Ein-
satz, etwa in Dubai und in England. Sein 

 Seit  1. Juni ist das Ausflugslokal unter der 
Führung von Sebastian Zeidler aus Selb wie-
der geöffnet.
„Wir haben mit dem wunderbaren Korn-
berghaus einen Ort, der für Lebensqualität 
spricht. Hier verbinden wir Wohlführen und 
Genießen im Einklang mit der Natur“, so der 
Zweckverbandsvorsitzende Landrat Dr. Oli-
ver Bär. „Diesen Ort wollen wir gemeinsam 
mit dem neuen Pächter wiederbeleben.“
„Für die Bewirtung haben wir eine fabelhafte 
Lösung gefunden“, ergänzt der stellvertre-
tende Vorsitzende Landrat Peter Berek. „Mit 
einem Gastronomen, der bereits mehrere 
erfolgreiche Standbeine hat und der sich 
beim ersten Besuch in das Kornberghaus 
verliebt hat. Hier kommen Profession und 
Emotion zusammen.“
Zukünftig wird das Kornberghaus unter der 
Geschäftsführung von Pächter Sebastian 
Zeidler betrieben. Der gelernte Koch leitet 
als Geschäftsführer der Culinary Kitchen 
Gastro GmbH bereits unter anderem ein 
Café im Rosenthal Factory Outlet in Selb, 
das Bistro im Klinikum Fichtelgebirge Haus 
Selb, das Turnerheim in Schönwald sowie 
zwei Firmen-Kantinen in der Region. Zudem 
ist er mit seiner Firma als Caterer für Veran-
staltungen aktiv. 
Als Wirt und Koch vor Ort wird Holger Alt-
mann gemeinsam mit seiner Familie die 
Gäste im Kornberghaus begrüßen. „Ich habe 
meine Lehre damals in einem ähnlichen 

Kornberghaus wieder geöffnet

Vorstellung des neuen Pächters des Kornberghauses (von links): Landrat Peter 

Berek (Wunsiedel), Landrat Dr. Oliver Bär (Hof), Stefan Scherdel (Brauerei Scher-

del), Geschäftsführer und Pächter Sebastian Zeidler, Wirt Holger Altmann, Stefan 

Krippendorf (Landratsamt Hof, Geschäftsführer Zweckverband). 

„Hamlet“, dass die Reisetruppe ab 19:00 Uhr 
auf dem Rathausplatz zeigt, gilt als das 
bedeutendste dramatische Werk aller Zei-
ten, ist Kriminalfall, Familientragödie und 
die Geschichte einer dramatischen Zeiten-
wende. Was in Hamlet verhandelt wird, 
ähnelt den Verhältnissen unserer Zeit beina-
he schon auf gespenstische Weise. Dem 
alten Hamlet, einem konservativen Regie-
rungschef und Wertepolitiker, folgt Claudius, 
der Bruder des Verstorbenen auf den Thron, 
ein Populist, dessen Regierung das Land in 
den Ruin zu treiben droht. Damit nicht 
genug, offenbart der Geist des alten Hamlet 
seinem Sohn, dass er von Claudius vergiftet 
wurde und verlangt nach Wiedergutma-
chung. Hamlet muss handeln, nicht nur um 
seiner Rache willen, sondern um die Katast-
rophe schlechthin zu verhindern. Hamlets 
Welt, unsere Welt, befindet sich in einem 
Rendezvous mit dem Schicksal. Die einzig 
relevante Frage lautet also für ihn, wie für 
uns alle: „Sein oder Nichtsein?“

Weitere Informationen unter www.land-ge-
meinsam-gestalten-tour.bayern  

 Die „Land.Gemeinsam.Gestalten Bayern-
tour“ gastiert am Donnerstg, 15. Juni, auf 
dem Rathausplatz in Schönwald um 17 Uhr 
mit dem Märchen von den Heinzelmänn-
chen und um 19 Uhr mit William Shakes-
peares „Hamlet“. Der Eintritt ist zu beiden 
Vorstellungen frei. 
Das internationale Ensemble des „Neuland 
Theaters“ reist im Stile der alten Wander-
truppen durch Bayerische Märkte und Dorf-
gemeinden und spielt dort seine Program-
me für Zuschauer jeden Alters. Auf dem Rat-
hausplatz in Schönwald gastiert die Reisege-
sellschaft am Donnerstag, den 15. Juni mit 
zwei Inszenierungen. Am Nachmittag wird 
mit den „Heinzelmännchen“ eine Märchen-
komödie für die ganze Familie gezeigt. Die 
Heinzelmännchen erscheinen in der Nacht 
und nehmen den Handwerkern sämtliche 
Arbeit ab. Der machtgierige Professore will 
die Wichte einfangen, um sie nur noch für 
sich arbeiten zu lassen. Werden wir alle in 
Zukunft von der Gunst des Professore 
abhängig sein oder gibt es noch Rettung aus 
dieser Misere? Bei den „Heinzelmännchen“ 
handelt es sich um ein unterhaltsames Mär-
chen für alle ab vier Jahren. Das Schauspiel 

„Hamlet“ und das Märchen von den
Heinzelmännchen 
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Schleißknipfl Cluberer Rehau

des Vereins zu erhöhen und dieses Ziel errei-
chen zu können.
Kassier Moritz Kreuz übernahm anschlie-
ßend mit dem Bericht des Kassenbuches, 
welches durch die Kassenprüfer als ordent-
lich geführt bestätigt wurde. Wie zur Grün-
dung festgelegt, standen nach zwei Jahren 
dann auch wieder die Neuwahlen des Vor-
stands an. Aufgrund der sehr guten Arbeit 
wurden Yannik Gierth (1. Vorsitzender), Mar-
vin Geyer (2. Vorsitzender) und Moritz Kreuz 
(Kassier) in den Ämtern bestätigt und wie-
dergewählt. Erweitert wurde der Vorstand 
um die Beisitzer Michael Schöner und Wer-
ner Burkel. Herr Dr. Lothar Franz und Domi-
nik Gierth wurden als Kassenprüfer, Marie 
Baumgärtner als Schriftführerin gewählt.
Abschließend gab Gierth noch einen kurzen 
Ausblick auf die anstehenden Veranstaltun-
gen in den nächsten Monaten (14.07. Som-
merfest –  der Club schwärmt aus, 29.07. 
Bewirtung des Open Airs im Jahnstadion).

Rehau – Zwei Jahre seit dem Bestehen der 
Schleißknipfl Cluberer Rehau fand am Frei-
tag, den 21. April 2023 die erste ordentliche 
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim 
des VfB Rehau „Zur Ficht’n“ statt. Vorstand 
Yannik Gierth begrüßte zunächst die 16 teil-
nehmenden Vereinsmitglieder und dankte 
sogleich für die zahlreiche Teilnahme. 
Anschließend berichtete Gierth über die 
aktuellen Mitgliederzahlen, Neuanschaffun-
gen und blickte auf die erfolgreichen Veran-
staltungen im vergangenen Jahr zurück. So 
zeigt beispielsweise die Mitglieder-Entwick-
lung eine klar positive Tendenz auf, denn 
dank eines äußert erfolgreichen Stadtfests 
2022, durften die Cluberer insgesamt 15 
Neumitglieder begrüßen. Gemeinsam 
möchte man nun die aktuelle Anzahl von 38 
Mitglieder bis Jahresende auf 50 erhöhen. 
Die Vorstandschaft wurde hier bereits tätig 
und hat einige Aktionen und Teilnahmen an 
Festivitäten geplant, um die Bekanntheit 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Die neue Vorstandschaft der Schleißknipfl Cluberer Rehau (von links):  Marvin 

Geyer, Moritz Kreuz, Marie Baumgärtner, Werner Burkel, Yannik Gierth, Dr. Lothar 

Franz und Michael Schörner (auf dem Bild fehlt Dominik Gierth). 

on. Vor über 40.000 Zuschauern belohnten 
die Clubberer jedoch ihre kämpferische Leis-
tung letztlich nicht und haben mit dem 3:3 
zwei wichtige Punkte im Abstiegskampf lie-
gen gelassen.
Recht enttäuscht traten wir also die Heimrei-
se nach Rehau an. Nichtsdestotrotz schmä-
lerte das die Vorfreude auf unsere Fahrt nach 
Magdeburg nicht!

Rehau – Am 7. Mai machten wir uns mit zwei 
Neun-Sitzern auf den Weg nach Nürnberg, 
um den Club im Abstiegskampf zu unterstüt-
zen. Mit von der Partie war dieses Mal auch 
eine Delegation von Jugendspielern des FC 
Rehau. In Nürnberg angekommen, stärkten 
sich die Mitfahrer in der fränkischen Früh-
lingssonne mit Drei im Weggla und machten 
sich auf den Weg in das Max-Morlock-Stadi-

Mit zwei Neun-Sitzern zum
 Heimspiel  gegen Kaiserslautern 

erten wir unseren Club an und verabschiede-
ten uns von den jetzt nicht mehr abstiegsbe-
drohten Magdeburgern mit einem 2:2. Der 
Fels in wilder Brandung muss jetzt einmal 
mehr in seiner Geschichte um den Ligaverb-
leib kämpfen. Auch wir machten uns unge-
wiss auf den Rückweg nach Franken und 
stärkten uns noch bei einer kurzen Rast an 
der Autobahn. Gegen 1:30 Uhr trafen wir, 
doch recht erschöpft von einer umkämpften 
Partie, wieder am Maxplatz ein.

Rehau – Am  12. Mai machten wir uns mit 
dem Mikar Neun-Sitzer aus Rehau auf den 
Weg zum Auswärtsspiel nach Magdeburg. An 
diesem Spieltag gab es eine besondere 
Aktion der Nordkurve Nürnberg. Alle Club-
erer reisten im roten Trikot nach Sachsen-
Anhalt. Somit wurde die Mannschaft beim 
Einlauf mit einem einheitlich roten und vol-
len Gästeblock begrüßt. Abgerundet wurde 
dies mit einigen roten „Lichteffekten“. 
Zusammen mit den ca. 2.300 Gästefans feu-

Auswärtsfahrt nach Magdeburg 

Erfolgreich werben
im Amtsblatt der

Stadt Rehau

Fachkrankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

 Akutpsychiatrie   Tagesklinik

 Gerontopsychiatrie  Institutsambulanz

 Suchtmedizin   Aufsuchende Fachplege
 Psychotherapie   Ambulante Physiotherapie

 Psychosomatik

Nähere Informationen unter www.gebo-med.de

Bezirksklinik Rehau
Fohrenreuther Str. 48  95111 Rehau

Telefon 09283 599-0, Fax 09283 599-193

rehau@gebo-med.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
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Neues vom RSC Rehau
--- Ringerhalle --- Sauna --- Kraftraum ---

Am 6. Mai machte sich unsere Schülerstaffel auf dem Weg nach Weißenburg um am Rudolf-
Rotter-Gedächtnisturnier teilzunehmen. Bei dieser Großveranstaltung fanden sich rund 
300 Teilnehmer aus 25 Vereinen ein. Durch die hervorragende Wettkampfleitung des TSV 
Weißenburg bekamen alle unserer Teilnehmer die Möglichkeit  vier bzw. fünf  Kämpfe zu 
bestreiten. Neben dem regelmäßigen Training bildet die Wettkampferfahrung die Basis 
einer erfolgreichen Karriere im Ringkampfsport. Ein großer Dank gilt auch unseren Nach-
barvereinen vom ASV Hof, ASC Bindlach und dem KSV Hof. Durch die gegenseitige Unter-
stützung während des Turnieres, bekamen die Sportler bei jedem Kampf die notwendige 
Betreuung – auch wenn zeitgleich die Mannschaftskameraden auf allen vier  Matten antra-
ten.
Die Platzierungen im Einzelnen: Vincenzo Montuori 4. / 5, Ihlas Tazegül 3. / 6, Fabio Storsillo 
6. / 6, Jamie Höhne 5. / 6, Volodymir Rudiak 1. / 6, Enes Tazegül 3. / 6

Rehauer Schüler in Weißenburg erfolgreich

Bereits das siebte  Turnier in diesem Jahr bestritten unsere Nachwuchsringer, als sie beim 
Walter-Bering-Gedächtnisturnier an den Start gingen. Der Einladung des SC Nürnberg 04 
sind 25 Vereine mit insgesamt 205 Sportler gefolgt. Mit Vereinen aus Österreich, Belgien 
sowie dem gesamten Bundesgebiet waren spannende Kämpfe auf höchsten Niveau vor-
programmiert. Sehr erfreulich ist, dass wir durch die starke Leistung all unserer Kämpfer 
den 6. Platz in der Gesamtwertung erkämpfen konnten. Vincenzo Montuori sicherte sich 
mit zwei  Siegen und zwei  Niederlagen den fünften Platz in der E-Jugend bis 23 kg unter 
sieben Teilnehmern. Eine Gewichtsklasse höher ging Emil Schnabel im Limit bis 25 kg an 
den Start. Nach drei vorzeitigen Siegen in der Vorrunde musste er sich erst im Finale dem 
Nürnberger Siebert nach einem blitzsauberen Schulterschwung geschlagen geben. In der 
D-Jugend bis 34 kg konnte Ihlas Tazegül seinen ersten Gegner, gegen den er vor zwei  
Wochen noch verloren hat, nach einem wahren Kraftakt noch auf die Schultern zwingen. 
Gegen den Durchdreher seines Wiener Gegners fand Ihlas kein Mittel im zweiten  Kampf und 
musste seinem österreichischen Gegner den Überlegenheitssieg anerkennen. Sensationell 
sollte sein Kampf in der dritten Runde gegen den bis dato ungeschlagenen Ringer aus Halle 
werden: gegen den Favoriten gab Ihlas, auch in Rückstand liegend, niemals auf und konnte 
ihn kurz vor Ende der ersten Runde entscheidend schultern. Im Kampf um Platz 3 und 4 
merkte man dem Rehauer Ringer jedoch die Kräfte zehrenden Kämpfe der Vorrunde an, 
sodass er gegen den Nürnberger Engelhard eine Schulterniederlage einstecken musste. 
Fünf  Sekunden fehlten Enes Tazegül zur Bronzemedaille in der D-Jugend bis 42 kg als er 
im ersten Kampf kurz vor Schluss noch eine knappe Punktniederlage hinnehmen musste. 
Auch in den beiden folgenden Kämpfen konnte Enes leider die Matte nicht als Sieger ver-
lassen. Letztendlich landete er auf Rang 4.
In der gleichen Gewichtsklasse ging unser ukrainischer Neuzugang Volodymyr Rudiak an 
den Start. Wie schon vor zwei  Wochen in Weißenburg sicherte er sich durch drei  überlegene 
Schultersiege den 1. Platz. 

RSC-Schüler erkämpfen auch in Nürnberg 
starke Ergebnisse

Die vergangene Ringersaison liegt schon wieder einige Zeit zurück und bis zur nächsten, 
beginnend am 9. September 2023 mit dem ersten Heimkampf der RSC Männer gegen die 
zweite Reserve des RSV Schonungen, ist es auch noch etwas hin. Dennoch gibt es am 17. 
Juni 2023 die Möglichkeit das Ringen live mitzuerleben und die Rehauer Ringer anzufeu-
ern, denn nach langer Zeit wieder, ist der RSC der Ausrichter der diesjährigen Meister-
schaft für Schüler, Jugendliche sowie die weiblichen Schülerinnen des Bezirks Oberfran-

ken. Stattfinden wird das Turnier im Sportzentrum Rehau, Pilgramsreuther Str. 46. ab 9 

Uhr. Alle Fans und Interessierten sind herzlich dazu eingeladen, die heimischen Ringer 

anzufeuern und zu unterstützen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Oberfränkische Bezirksmeisterschaften am 
17. Juni  in Rehau

Demm er
BRILLEN + KONTAKTLINSEN

• Brillen + Kontaktlinsen aller Art
• ausführliche Sehschärfeprüfung
• umfangreiche Sehberatung

Ludwigstraße 12 – 95111 Rehau
Telefon 09283/1483

SANITÄR · BAD · HEIZUNG · SOLAR

Norbert
Stöß

FLASCHNEREI · DACHDECKEREI

Ludwigsbrunn 62 · 95111 Rehau
Tel. 0 92 94 / 14 46 · Fax 97 58 92
e-Mail: Flaschnerei.stoess@t-online.de

ERDBEWEGUNGEN • WEGEBAU 

STRASSENREINIGUNG • TIEFLADER UND KIPPER 

ABBRUCH UND RECYCLING

 Baggerarbeiten 

 Wegebau 

 Straßenreinigung

 Recycling 

 Container 

 Annahme von Beton 

und Ziegel, sortenrein

Draisendorf 19  

95194 Regnitzlosau 

Tel. 09283/7053 

franz-transport@t-online.de
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z.B. Triathleten und Freiwasser-
schwimmer sehr gerne wahr. Auch 
Konditionsaufbau mal mit einem 
anderen Schwimmstil, als meis-
tens Brust, z.B. im Zuge einer Reha, 
ist super möglich. Trainingszeiten 
werden im Hallenbad, Freibad, 
aber auch bei schönem Wetter im 
Untreusee angeboten. 
Komplettiert wird das Angebot mit 
den Wasserballern des TV. Mittler-
weile, seit fast 40 Jahren, hat sich 
eine tolle Truppe quer durch die 
Altersklassen, von 18 bis  60+ Jah-
ren, geformt. Ein Stamm von 15 bis 
20 Mann trainiert zweimal pro 
Woche mit viel Spaß und Engage-
ment unter fachlicher Anleitung 
von Coach Klaus Klement. Bemer-
kenswert ist das Quereinsteigen 
von Sportlern, die nicht aus dem 
Schwimmen kommen, sich aber 
mit viel Spaß und Fleiß  kontinuier-
lich verbessern, und in dem 
freundschaftlichen Mannschafts-
klima ihre sportliche Heimat fin-
den.  Alles in allem eine runde 
Sache beim TVR ….. also, auf 
gehts!

Wassersport im TV Rehau 

und gleich zu den 
Schwimmern wechseln, 
den Kern unserer Abtei-
lung und nächstes Glied 
in der Kette. 
In der Schwimmsparte 
werden die Kinder von 

den beiden Trainern und Abtei-
lungsleitern, Moni und Jürgen 
Lang, sowie deren Team herzlich 
empfangen. Die beiden machen 
mit ihren Trainern seit Jahren aus-
gezeichnete Nachwuchsarbeit. Bis 
zu 40 Kinder bzw.  Jugendliche sind 
in den Übungsstunden keine Sel-
tenheit und haben mächtig Spaß 
an den abwechslungsreichen Trai-
ningseinheiten. Einige von ihnen 
messen sich bereits sehr erfolg-
reich im Oberfränkischen Bezirk. 
Auch erwachsene Mitglieder haben 
weiterhin die Möglichkeit Wasser-
sport im TV Rehau auszuüben. 
Zum einen haben Sportler bei den 
Masters, um die Trainerin Silke 
Emser und ihrem Team, die Mög-
lichkeit in den Übungseinheiten ihr 
Technik- und Ausdauertraining zu 
erweitern. So nehmen das Angebot 

Rehau – Vor fast 50 Jah-
ren, also seit Eröffnung 
des Hallenbades Rehau, 
formte sich eine kleine 
neue Abteilung, die 
Schwimmabteilung. 
Stand heute ist es die mit-
gliederstärkste Abteilung im TV! 
Den Grund dafür sieht Stefan Lede-
rer, Schwimmerurgestein und heu-
te noch aktiver Wasserballchef, in 
der tollen Zusammenarbeit aller 
Verantwortlichen. 
Als erstes in der Kette steht unser 
Schwimmkurs: Seit nunmehr 22 
Jahren, einst von unserem ehema-
ligen Torhüter Thomas Leonhard 
ins Leben gerufen, eine verlässli-
che Institution den Kleinen das 
Schwimmen zu lernen. Seit einigen 
Jahren unter der Leitung von Sylvia 
Wilke-Hückelheim, zusammen mit 
ihrem Mann Sven und dem Team, 
leisten sie prima Arbeit mit einer 
super Erfolgsbilanz. Ca. 20 bis 25 
Kinder schaffen pro Saison das 
begehrte Seepferdchen. Einigen 
gefällt das Schwimmen so gut, 
dass sie weitermachen möchten 

Ihr Immobilienmakler für Naila,
Hof/Saale und Umgebung.

Lebensqualität im Alter.

Angebote in Rehau, Döhlau 

Tauperlitz und Schwarzenbach/S.

Menschen an Ihrer Seite. 

Die Rummelsberger

rummelsberger-diakonie.de/ds-rehau

Diakoniestation der Rummelsberger

Ambulante Pfl ege Rehau
Tina Bernhardt | Tel. 092 83 59 70 93

Senioren-Tagespfl ege „SenTa am Perlenbach“
Ute Schmitz-Richter | Tel. 092 83 59 70 940

Ambulante Pfl ege Schwarzenbach/Saale
Tel. 092 84 31 69 980

Fachstelle für pfl egende Angehörige
Tel. 092 83 59 70 93

gefördert vom

„Mein Team 

und ich 

sind für Sie da.“

Margit Mühl, 

Dienststellenleiterin
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Rehau  – An dieser Stelle möchte sich die 

Spielvereinigung Wurlitz recht herzlich bei 

all ihren Sponsoren für die Zuwendungen 

und das entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken. „Uns freut es besonders, dass 

sich immer wieder Gönner und Sponsoren 

finden, die den Verein finanziell unterstützen 

und somit gute Voraussetzungen für eine 

sportliche Zukunft schaffen.“

Besonders gilt dieser Dank der Firma R&K 

Hochfranken Holz GmbH.  Durch eine ver-

einsinterne Verbindung zu der Firma ist eine 

großartige Sponsoring-Beziehung entstan-

den. So kann sich die 1. Mannschaft der 

SpVgg Wurlitz über den mittlerweile zweiten 

frischen Trikotsatz freuen. (Siehe Foto)

Die Spielvereinigung hofft  weiterhin auf eine 

exzellente sowie partnerschaftliche Zusam-

menarbeit mit allen Sponsoren und Part-

nern.

Spielvereinigung 
Wurlitz sagt Danke

Im Bild von links oben: Spielleiter Markus Schmidt, 2. Trainer Kurt Herold, Nico Hütter, Muhammet Yildirim, Jens Schultes, 

Axel Thurnberger, Bernd Raithel, Pascal Schwieder, Tobias Schultes, Stefan Hermann, Trainer Christian Kober, Thomas Kra-

mer Geschäftsführer und Tobias Kramer Prokurist v. R&K Hochfranken Holz. Vorne von links: : Markus Freiberger, Nico Schö-

del, Julian Komm, Benjamin Praszler, Kai Reger, Tina Kramer Prokuristin v. R&K Hochfranken Holz, Sven Hofmann, Bernd 

Windt, Christian Winkler, Hans Köhler, Kapitän Julian Kapfenberger. Foto:  Tina Kramer 

Rehau  – Die Spielvereinigung Wurlitz lädt dieses Jahr herzlich zu der Rehauer Fußball 

Stadtmeisterschaft 2023 ein. Die Stadtmeisterschaft steht unter der Schirmherrschaft 

von 1. Bürgermeister Michael Abraham.   Gespielt werden jeweils 2 x 30 Minuten. Für das 

leibliche Wohl ist gesorgt.

Donnerstag, 22. Juni 
17:45 Uhr Begrüßung durch den 1. Bürgermeister Michael Abraham

18:00 Uhr SpVgg Wurlitz : SV Faßmannsreuth

19:15 Uhr FC Rehau : SGV Pilgramsreuth

Freitag, 23. Juni 
18:00 Uhr FC Rehau : SV Faßmannsreuth

19:15 Uhr SGV Pilgramsreuth : SpVgg Wurlitz

Sonntag, 25. Juni 
14:00 Uhr SV Faßmannsreuth : SGV Pilgramsreuth

15:15 Uhr SpVgg Wurlitz : FC Rehau

17:00 Uhr Siegerehrung

Rehauer Fußball-Stadtmeisterschaft 

Regnitzlosau – Nach dreijähriger Pause fand fand am 12. Mai 2023 in Regnitzlosau wieder 

ein gemeinsames Lauferlebnis statt.

Beim 27. Regnitzlosauer Volkslauf wurden die Streckenlängen von sechs, acht sowie zwölf 

Kilometern  angeboten.  Schirmherr Bürgermeister Jürgen Schnabel konnte dazu 99 Läufer 

und Nordic-Walker willkommen heißen. Die von der SGR-Laufabteilung angebotenen Ver-

pflegungsstationen wurden von den Teilnehmenden  sehr gerne angenommen. Abgesi-

chert wurden die Laufstrecken von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Regnitz-

losau sowie vom BRK. Nach dem Ende des Laufes trafen sich die  Läufer in der Festhalle der 

Sportgemeinde. Die Gruppe mit den meisten Teilnehmern war die IFL Hof vor dem ASV 

Rehau und der LG Hallerstein.

27. Regnitzlosauer Volkslauf

um 15.00 Uhr. Die Platzvergabe erfolgt ab 

7.00 Uhr und es wird vom Veranstalter gebe-

ten nicht früher zu kommen. „Wir freuen uns, 

dass wir wieder einen Veranstalter für die 

Rehauer Flohmärkte haben und sind zuver-

sichtlich, dass diese auch sonntags gut 

angenommen werden“, so der 1. Bürger-

meister Michael Abraham zur gefundenen 

Lösung.

Die Termine für das aktuelle Jahr wurden per 

Marktfestsetzung festgelegt:

• Sonntag, 18. Juni 2023:  08.00 – 15.00 Uhr

• Sonntag, 09. Juli 2023:  08.00 – 15.00 Uhr

• Sonntag, 20. August 2023:  08.00 – 15.00 

   Uhr

• Sonntag, 24. September 2023:  08.00 – 

   15.00 Uhr

• Sonntag, 22. Oktober 2023:  08.00 – 15.00 

Uhr

Rehau – Gute Nachrichten für alle Floh-

markt-Freunde und Trödel-Liebhaber, denn 

ab Juni wird es wieder einen Flohmarkt in 

Rehau geben. Wie gewohnt am Schützen-

hausplatz, allerdings nicht mehr samstags, 

sondern am Sonntag!

Nachdem Anfang des Jahres die langjährige 

Veranstalterin der Rehauer Flohmärkte, Mar-

got Thümmler aus Döhlau, der Stadt Rehau 

mitgeteilt hat, diese ab diesem Jahr nicht 

mehr zu organisieren, begann die Suche 

nach einem neuen Veranstalter. Mit Holger 

Fischer aus Neuenmarkt konnte dieser 

gefunden werden, allerdings sind bei ihm 

alle Termine an den Samstagen mit anderen 

Flohmärkten in der Region belegt, sodass für 

Rehau auf den Sonntag ausgewichen wer-

den muss. Die gute Nachricht ist, dass es 

beim Standort am Schützenhausplatz bleibt 

aber die Zeiten haben sich geändert: der 

Flohmarkt beginnt um 8.00 Uhr und endet 

Ab Juni wieder Flohmarkt in Rehau

Geschäftsführer: Dachdeckermeister Sven Röhring
Ziegelhüttenweg 24 • 95111 Rehau

Telefon 0 92 83/13 48 • Fax 0 92 83/50 19
www.roehring-dach.de

Im Verleih: Dachdeckerkran
Dach • Fassade • Gerüstbau • Dachlächenfenster

Baulaschnerei • Sonnenkollektoren
VELUX geschulter Betrieb
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Neues vom ASV Rehau

VITAL SPORTGRUPPE 

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr

Gymnastik der Vitalsportgruppe

Dreifachturnhalle

NEU: Jeden Donnerstag,  18 Uhr

Treffen zum Nordicwalken

 Parkplatz „Alte Faßmannsreuther Str.

Donnerstag, 29. Juni, 14.30 Uhr

 Hallenboccia (Vitalsportgruppe)

Dienstag, 27. Juni, 14 Uhr

 Treffpunkt Massimo (Vitalsportgruppe)

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr:

Stammtisch 

da HEIM im ASV

Jeden Freitag, 19.30 Uhr:

Schachabend 

da HEIM im ASV

Jeden Mittwoch, 19 Uhr

Damen-Hockergymnastik 

außer Ferien

Jeden ersten Montag im Monat

 AH Stammtisch

da HEIM im ASV

Donnertag, 8. Juni,  10 Uhr

 Radltouren in 2 Gruppen (Info Gisi)

30. Juni bis 4. Juli 

Rehauer Wiesenfest mit unserer Skihütte

Donnerstag, 6. Juli, 18.30 Uhr

Boule am Freibad

Samstag, 15.Juli, 10. Uhr

Kanutour von Hof zur Fattigsmühle, 

Info Stefan Weber

Volleyball: 

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr 

 Volleyballtraining – außer Ferien

Jeden Sonntag, 19 Uhr

Beachvolleyballtraining im Freibad

Jeden Dienstag, 20 Uhr 

Beachvolleyballtraining im Freibad

Lauftreffs:

Jeden Dienstag, 18.30 Uhr

 Treffpunkt„Wanderparkplatz 

Pilgramsreuth“

Jeden Freitag, 18 Uhr

Treffpunkt Parkplatz 

„Alte Faßmannsreuther Straße“ 

Neuzugänge in alle Abteilungen sind 

herzlich willkommen (Infos: Damen-

gymnastik: Monika Trautmann, Skiab-

teilung: Stefan Weber, Schach: Dr. Uwe 

Leonhardt, Volleyball: Kati Banerjee, 

Vitalsportgruppe: Helmut Stein, Ger-

hard Kunel, Wassernixen: Anita Fuchs) 

Info allgemein: 

Stefan Weber 09283 / 5343

info@dsv-skischule-asvrehau.de 

info@asv-rehau.de, www.asv-rehau.de 

In den 2 letzten Punktspielen konnten Siege 

erspielt werden. Zum vorletzten Spiel emp-

fingen unsere ASVler den SC Bayreuth. Sie 

wollten alles daran setzen das Abstiegsge-

spenst von ihrem schönen neuen Vereins-

heim zu verscheuchen. Nach zwei  Stunden 

Spielzeit gelang es Alexander Hühner (ASV) 

seinen Gegner in ein Matt zu zwingen. Horst 

Geier und Sebastian Strätker spielten jeweils 

ein Remis heraus. Florian Fischer(ASV) 

gewann sein Spiel und baute die ASV Füh-

rung aus. Timo Hertel konnte leider sein 

Zeitlimit nicht einhalten und verlor seine 

Partie, doch Uli Hertel erkämpfe sich einen 

Sieg. Den Gesamtsieg stellte Roland Mildner 

sicher, sowie Dr. Uwe Leonhardt, der nach 

fünf Stunden Spielzeit seine Partie gewann 

und damit das Endresultat auf 6:2 für den 

ASV stellte.

Am letzten Spieltag waren unsre ASVler Gast 

in Kirchenlamitz, die ebenfalls einen Sieg 

benötigten, um den Klassenerhalt zu schaf-

fen. Roland Mildner (ASV) erlangte bereits im 

Eröffnungsspiel einen Sieg. Auch Alexander 

Hühner und Sebastian Strätker gewannen 

ihren Partien. Deutlich ging man mit 3:0 in 

Führung. Jan Laucek verlor sein Spiel, doch 

Florian Fischer, der einen erfolgreichen Matt-

angriff spielte, sowie Anton Graspeuntner 

siegten, und entschieden damit den Wett-

kampf für den ASV Rehau. Kirchenlamitz 

gewann zwar die beiden noch ausstehen-

den, bedeutungslosen Partien, während sich 

der ASV durch diesen 5:3 Erfolg einen guten 

4. Platz in der Endtabelle der zwölf Mann-

schaften In der Bezirksliga Oberfranken Ost 

sicherte. 

Schach im ASV – 
Klassenerhalt in der 
Bezirksliga  geschafft

 ... traditionell wie eh und je zum 1. Mai-Wochenende. Untergebracht bei der „Müllerin“ im Tuniger Hof in Krössbach. 14 Skicracks verbrach-

ten zum Saisonabschluss zwei herrliche Skitage bei Pulverschnee, strahlendem Sonnenschein und besten Skibedingungen. Nicht fehlen 

durfte natürlich der obligatorische Besuch auf der Mutterbergalm mit dem ein oder anderen Kaltgetränk. Auf der Heimfahrt wurde zudem 

noch ein Stopp mit Besichtigung der Festung Kufstein eingelegt. Was für eine super Skisaison! Wir freuen uns schon, wenn’s Ende Novem-

ber wieder losgeht. 

Skisaison 2022 / 23 am Stubaier Gletscher beendet

Start und Ziel, ASV-Heim – Laufstrecken, wahlweise 5-8-11km, ohne Zeitnahme

Startgebühr, EW 6,00€, Ki und Jgl. 3,00€

Verpflegung auf Strecken und Ziel, Parken, Duschmöglichkeiten Dreifachturnhalle

Salatbuffet mit Rotwein im Ziel

Die Laufveranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Anschließend gemütliches Bei-

sammensein. Schirmherrschaft RHG Baucentrum

Info: Ute Riedl, 015784180209, ute.riedl@freenet.de

Freitag 16. Juni,  um 19 Uhr
 36. Volkslauf  am ASV-Heim

 In diesem Jahr richtet unsere Volleyballabteilung die 1. Rehauer Beachvolleyball-Stadt-

meisterschaft aus. Gespielt wird im 2 gegen 2 nach den anerkannten Regeln des Beachvol-

leyballs. Nach Eurer Team-Anmeldung werdet Ihr einer Gruppe zugelost und tragt die Grup-

penspiele im Zeitraum vom 01.07. bis 30.8. selbstständig in Absprache mit den gegneri-

schen Teams aus. Wann und wo Ihr Eure Gruppenspiele absolviert, könnt Ihr somit frei ver-

einbaren.  Die Gruppensieger ermitteln dann im Rahmen eines Finalturniers am 02.09. auf 

dem Beachvolleyballfeld im Rehauer Freibad den 1. Rehauer Beachvolleyball-Stadtmeis-

ter.  Auf unserer Homepage findet Ihr auch nähere Infos zum Ablauf der Stadtmeisterschaft 

sowie das genaue Regelwerk. Es erwarten Euch außerdem attraktive Preise.  Wir freuen uns 

auf Eure Teilnahme!  Anmeldungen sind ab 15.06. über unsere Website www.asv-rehau.de 

möglich.

1. Rehauer Beachvolleyball-Stadtmeisterschaft

Das ASV-Heim war geöffnet und 

zahlreiche Gäste waren vor Ort. 

Am Nachmittag gab’s selbst 

gebackenen Kuchen und von der 

Metzgerei Höra leckere Brotzeit-

brettl. Auch das Wetter spielte 

mit und die neuen Bierzeltgarni-

turen konnten eingeweiht wer-

den. 

Das ASV-Heim ist jeden Donners-

tag ab 18.30 Uhr geöffnet und 

jeder ist willkommen.

Himmelfahrt beim ASV
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Bötschs Kolumne

Wenn schon falsch, 
dann aber richtig

 Warum haben Bleistifte/-innen auf der gegenüberlie-

genden Seite oftmals einen Radiergummi? Weil das 

„Fehler machen“ zum Leben gehört und der Bleistift 

das weiß.

Auf diese Kolumne habe ich mich schon lange 

gefreut. Denn es geht heute um das Fehler machen 

dürfen – ja müssen – und wir räumen endgültig, im 

Rahmen der Menschheit, damit auf, dass dies etwas 

Schlechtes sei. 

Wer von Ihnen kann jonglieren? Kurz mal die Hände 

hoch! … Okay, sind anscheinend gar nicht so viele ... 

da hinten noch zwei Wortmeldungen … ok. Sie kön-

nen die Hand wieder runternehmen. Die erste Regel 

beim Jonglieren lautet lt. Handbuch: Lass los!

Es geht nämlich nicht darum, so viele Bälle wie mög-

lich oben zu halten, sondern – Achtung: Drei Bälle in 

die Luft zu werfen und … fallen zu lassen. Und dann 

nochmal und nochmal und nochmal … fallen lassen. 

Ja, Sie haben richtig gehört (wenn Sie sich die Kolum-

ne laut vorlesen). Die Idee dahinter ist ebenso verblüf-

fend wie bestechend logisch: Wer jongliert, will die 

Bälle in der Luft halten, hat also die Befürchtung, dass 

sie runterfallen. Diese Angst zehrt einen großen Anteil 

der vorhandenen Aufmerksamkeit und Energie auf, 

die dann nicht für das Lernen zur Verfügung steht.

Das Gegenmittel: Gewöhnen Sie sich an das Runter-

fallen, bis Sie es nicht mehr als Misserfolg empfinden! 

Und ohne die Angst zu versagen, wird das Jonglieren 

dann sehr, sehr viel einfacher. 

Fazit: Ganz gleich ob Sie eine neue Sprache, ein 

Musikinstrument, eine Sportart oder einen neuen Job 

beginnen. Ohne die lähmende Angst vor Fehlern wer-

den wir schneller besser. 

Nirgendwo ist das Fehlermachen so wichtig, wie in 

der Luftfahrt. In der Pilotenausbildung wird im Flugsi-

mulator bewusst mit Mängeln und Defiziten gearbei-

tet. Denn gemachte Fehler hätten in der Realität ver-

heerende Auswirkungen. Ich habe mal einem 

befreundeten Piloten beim Landeanflug auf einen der 

schwierigsten Flughäfen der Welt – Hong Kong – im 

Schönefelder Flugsimulator über die Schulter schau-

en dürfen. Er war nach der Landung durchgeschwitzt 

und hatte einen Puls von > 170, obwohl er in einem 

Simulator saß und schon seit Jahren Passagiere im 

Luftraum transportierte.

Fehlertoleranz zu erlernen, klingt so einfach und 

eigentlich logisch, hat aber einen Haken: eine gesun-

de Fehlerkultur ist – sorry – in Deutschland nicht sexy. 

Fehler machen nämlich unattraktiv! Wer erzählt 

schon gerne und obendrein mit Demut, dass seine 

Ehe in die Hosen ging oder noch schlimmer, dass 

man sich am Aktienmarkt verspekuliert hat. Wir sind 

ja in der Schule bereits mit dem Rotstift aufgewach-

sen.

„Mensch, was haben meine Lehrer mit mir Geduld 

nicht gehabt.“ Allein für diese Satzstellung würde 

mich meine Deutschlehrerin, auch heute noch, weit 

über meine Schulzeit hinaus, sehr gerne malträtieren.

Mein profanes Halbwissen, welches ich größtenteils 

in der Schule gelernt habe, ist noch nie durch keiner-

lei Sachverstand getrübt worden. Für mich war schon 

immer klar: Was man nicht begreift, verlernt man 

auch nicht.

Probieren Sie es aus. Wenn Sie Kritik bekommen, 

nicht mehr mit „Ja, aber…!“ antworten, sondern mit 

„JA, das stimmt! Wahnsinn – Sie haben recht!“ Und 

schwupp – hat der Andere die Meinungshoheit und 

Sie Ihre Ruhe – eine Win-Win-Lösung. 

Klar - wer viel arbeitet, macht viele Fehler und wer 

immer die gleichen Fehler macht, ist ein Idiot. Wer 

hingegen nicht arbeitet, macht keine Fehler. Und wer 

keine Fehler macht, wird befördert und verbraucht 

obendrein den für die anderen Menschen so wichti-

gen Sauerstoff.

Ich probiere, wie viele von Ihnen, sehr gerne auch mal 

was Neues aus und damit ist klar, dass wir dabei Feh-

ler machen. Manche Fehler mache ich sogar häufiger, 

damit ich sie irgendwann auch tatsächlich beherr-

sche. 

Ich wünsche Ihnen jedenfalls den nie enden wollen-

den Mut, Fehler zu machen und Spaß daran zu haben. 

Probieren Sie es aus – es funktioniert. Ich habe schon 

so viel aus meinen Fehlern gelernt, dass ich überlege, 

noch mehr davon zu machen.

Bleiben Sie sich treu und mir gewogen, es grüßt Sie 

auf das Herzlichste, 

Ihr Wolfgang Bötsch

P.S.: Laut meiner Frau mache ich exakt zwei Fehler: 

erstens, ich höre nie richtig zu und zweitens … noch 

irgendwas anderes. 

Stadt Rehau I Raum für Visionen

Großes Martin-Luther-
Haus Sommerfest

Samstag, den 22. Juli 2023 ab 14 Uhr

• Show-Tanz
• Live-Musik mit Toni Ertel
• orig. ital. Eis „San Marco“
• große Tombola

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

Getränke | Kuchenbuffet | Bratwurst und Steak

Herzliche Einladung  
an alle,  
die Lust haben,  
mit uns zu feiern!!!

Evangelisch. Menschlich. Nah.

Maxplatz 12
Tel. 09283 59240-120

Erziehungs-, Jugend- und
Familienberatung
Schwangerenberatung
Migrationsberatung
Kirchliche Allgemeine
Sozialarbeit (KASA)
Fachstelle Wohnungslosigkeit
Kinderhortgruppe
Tel. 09283 59240-130

Seniorenhausgemeinschaften
Stationäre Pflege
Tel. 09283 59240-100

DIAKONIESTATION
Maxplatz 15 - Tel. 09283 2727

Pflegeservicestelle
Tel. 09283 2727

Mitten im Leben
mitten in Rehau

MARTIN-LUTHER-HAUS
Am Schild 13 - Tel. 09283 869-0

Stationäre Pflege
Betreutes Wohnen
Menüservice

SCHULISCHE HILFEN
Offene Ganztagesklasse an
der Pestalozzi-Grundschule
Wallstraße 13
Tel. 09283 9778

Offene Jugendarbeit in Rehau
Tel. 0160 6154150

KINDERHORTGRUPPEN
in der Pestalozzischule
Wallstraße 13
Tel. 0151 12141802

im Kunsthaus
Kirchgasse 4
Tel. 09283 899550

am Schulzentrum
Pilgramsreuther Straße 32
Tel. 0160 995488880

KITA REHKIDS
Goethestraße 17
Tel. 09283 883300

www.diakonie-hochfranken.de
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